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Franzoſen prahlen weiter. 

Briten melden nur: „Nichts Neues von 
Jutereſſe“. 


Kampf hält jedenfalls an. 


(Geltetert von der „Affvattrten Preffe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 


Berlin, 19. April. Ueber London, 4 Uhr Nachmittags. 
dentihe Hauptanartier meldet: 

Die Schlacht in des Champagne, nordweitlid) von Nuberive, jeiste fid) 
geitern in die Nacht hinein fort. Heute früh nahm der Kampf an Heftig- 
feit zu, da friiche Streitfräfte ins Treffen nebraht wurden. 

Ein örtlidrer franzöfiiher Angriff nahe Brayeren-Lannois hatte Er- 
folg, — aber Angriffe auf die hochgelegene front am Chemin-des-Tames 
und nahe Graoune jheiterten. . 

Schriftſtücke, welche den Franzoſen abgenommen wurden, laſſen er— 
kennen, daß der, am letzten Montag eröffnete franzöſiſche Angriff weit- 
reichende Ziele verfolgt. An keinem Punkte wurden die Hoffnungen 
der Franzoſen erfüllt. Ihre Truppen erreichten faum taftiihe Ziele, gar 
nicht zu reden von ſtrategiſchen. 

Nahe Ville-aux-Bois — ſchließt der Bericht — wurde die Waldſtel— 
lung unhaltbar. Wir ſetzten uns daher in einer Linie weiter rückwärts 
feſt. 


Das 
Berlin, 19. April.” (Meber London.) 
berichtete geitern Abend nod: 


„Nahe Arras feine Greinniije von Bedeutung. 


Das Große Hauptquartier 


Deutſche Br 
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„Die Zeiten ändern fi, und wir 
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Zeitungsmeldung: In Rufland beiteht die Mbjicht, dem Adel feine Titel und Ländereien zu entziehen. 


Chicago, Donnerstag, den 19. April 1917. — % 5 Me Ausgabe. 


jollen im A 


uns in ihnen.‘ 


! Chicago und Umgegend: Heute Abend 
‚und morgen Regenfcdhauer. Seute am | 
| ipäten Abend und morgen kühler. | 
| Mäßige veränderlice Winde, Die zu 
frifhen Nordbwinden werden. | 
Illinois: Heute Abend umd morgen Regen: | 
Ihauer; morgen in den nordweitlicent ı 
und äußeriten norböftlichen Teilen bereits 
beute Abend tübler, 
Wisconfin: Heute Abend und morgen um 
beftändia, wabrfheinlih NRegenihauer. In den 
weſtlichen, ſüdlichen und mittleren Teilen 
dbeute Abend, in den übrigen morgen küdbler. | 
| Sndiana: Heute Abend umd morgen Regen | 
und mabrfheinlich fchiwere Gewitter. Morgen 
| füühler, 
| Niedermidbigan: Heute Abend und morgen 
| Negen und Gewitter, Im füdlichen Teil ntors | 
' gen Fübler. 
| Sommenuntergang, Beute: 6:55 
| Sonnenaufgang, morgen: 5:02. 
Mondaufgang: Morgen früb 4:06 
| Temperaturftand. 
Nacitehend der Temperaturitanv nad) 
der jrümdlichen Aufzeichnung des Wets 
teramte3: 
3 Ugr Nadm......S2 
4 Uhr Na. .... Bl 


5 Uyr Nadım......d1 
; Uhr 7 


’ 


08 
60 | 
59 


3 Ubr 
4 Ubr 


Morgens.. 
Morgens 

WKorgens.... 
Morgend....HÜ 

Morgend....61 | 
Morgens, ...63 
Morgend....66 
BOEW..+.... 97 
Bomt....... 
Mittags....72 | 
Nahm......70 

Nadım......69 


5 Uhr 

Mbends.....57 | 6 Uhr 
Abends.....53| 7 Uhr 
dr Abendd.....55 | 8 lihr 
: Ubends.....63 | P Ur 
!bende.....65 ! 10 libr 
Abends.....63 ! 11 Ube 
Mitternacht 60 | 12 Ubr 

Ubr Morgen2....65 | Uhr 

2 Uhr Morgend....561 2 Uhr 
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dürfen, wird zahlreiche Bewohner Eduard Kirchberg fteht, beichloffen, | 


ufitand je 


„S eeſchlacht wat Mumpiß 


veröffentlicht. 
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unſrer Seite des Atlaäntik. 


Die Wehrzwangfrage. 


(Geliefert von den „United Pretz Alſociations“.) 


Auch noch kein deutſches U-Boot auf 


Boſton, 19. April. Die Flottendiſtriktsverwaltung erklärt jet —— 


Glauben ſchenke und weder einen feindlichen Akt, noch einen Austauſch 
von Salutſchüſſen mutmaße. 


Noch kein deutſches U-Boot dal 


Berlin, 19. April. (Ueber London, 1.10 Uhr Nachmittags) Cs © 
wird vom deutſchen Flottenamt bekannt gegeben, daß ſich noch Kein deu ° 


ſches Tauchboot im weſtlichen Teil des Atlantiſchen Ozeaus befindet. 


lich, daß man den Gerüchten über „Ranonendonner“ bei Kap Cod keinen 


Berlin, 19. April. (Neber London.) Der amtlichen Zurückweiſung 
der Falſchmeldung über Augriff eines deutſchen U-Bootes auf einen ame 


rikaniſchen Torpedojäger wird noch hinzugefügt: 


„Das iſt weiter nichts, als ein frivoler Verſuch, die Eröffnung von 


Feindſeligkeiten auf Deutſchland zu ſchieben.“ 


Gerüchte, daß vier deutſche Tauchboote in amerikaniſchen Gewäſſern auf 


Waſhington, D. E., 19. April. In Flottenkreiſen ſpuken hartnäckig 


„An der Aisuefront brachte ein Nachtangriff dem Feind einen kleinen 
Bodengewinn in der Nähe von Braye en Laonnois ein. Beiderſeits 
Craonne iſt nach dem Fehlſchlag des franzöſiſchen Morgenangriffes ni 
zweiter Stoh im Gange. 

„sm Lauf des Nahmittans benannen 
Kämpfe.“ 

Paris, 19. April, Mittags. Die Deutſchen ſetzten in der letzten 
Nacht zwiſchen Soiſſons und Auberive zwölf neue Diviſionen an. Nach 
Mitteilung des Kriegsamtes waren ſie jedoch nicht im Stande, die er— 


in der Champagne friſche 


Revolte der Deutſch-Braſilianer! 
(Geliefert von den „United Preß Aſſociations 

Buenos Aires, Argentinien, 19. April. Braſiliens große deutſche 
Bevölkerung hat ſich in mindeſtens drei Staten empört! 

Depeſchen, die über Montevideo, Uruguay, gekommen ſind, beſagen, 
die aufſtändiſchen Deutſchen ſeien wohlbewaffnet — ſelbſt mit einiger 
Artillerie — und reichlich mit Vorräten verſehen! 

Die ſtraffe braſiliſche Zenſur macht es aber noch nicht möglich, Ein— 


5“.) 


von North Chicago zum Umziehen 
zwingen. An diefe Ortichaft arenzt 
befanntlich die FFrlottenfihule in Great 
Lakes, Ill., an, und viele in der Fa— 
brik der Umerican Steel K Wire Co. 
tätige Deutſche und Oeſterreich-Un— 
garn wohne. in deren unmittelbarer 


Nähe. 
| Behaufung umzufeben haben. 


Sie werden fich jebt nach ‚abzuhaltenden 
einer etiwas weiter entfernt gelegenen | 


der von Präfident Wilfon erlaffenen 


Aufforderung Itrilt Folge zu leiften | 
und feinen Anlab zu irgendwelcher | 
von Nahrungsmı*- | 


Verſchwendung 
tela zu geben. Von dieſem Geiſte 
beſeelt, traf er die Anordnung, das 
große Feſteſſen, welches der im Mai 
Jahresverſammlung 
vorauszugehen pflegte, dieſes Mal 
ausfallen zu laſſen. 


ſolgreiche Offenſive der Franzoſen aufzuhalten. 

Trotz heftiger deutſcher Angriffe machten die Franzoſen zwiſchen 
Vailly und Oſtel weitere Fortſchritte. Ihre Erfolge in der Champagne 
waren bon weiterem Torrüdfen in der Segend von Moronpillier ac- 
folgt, twobet mehrere wichtige Höhen und ftarfe Stellungen eingenom- 
men wurden. An der Linie zwiſchen Soiſſons und Auberive wurden 
zwei weitere deutſche Batterieen erbeutet. 

Paris, 19. Abpril. Im franzöſiſchen Kriegsamtsbericht von geſtern 
Abend wird beanſprucht, daß die vordringenden Franzoſen bis jetzt 175 
000 unverwundete Gefangene eingebracht und 75 Geſchütze, darunter 
viele von ſchwerem Kaliber, erbeutet hätten. 

London, 19. April. Das britiſche Kriegsamt meldete nur kurz, daß 
ſich an der weſtlichen Front nichts Neues von Intereſſe ereignet habe. 


Berliner Streik zu Ende. 


Berlin, 17. April, über Kopenhagen und London, 19. April. In 
den letzten deutſchen Zeitungen, einſchließlich der ſozialiſtiſchen, wurde 
halbamtlich angekündigt, daß der Streik in Berlin zum Abſchluß gekom— 
men ſei. Ein Ausgleich kam zuſtande, nachdem die Metallarbeiter, deren 
hauptſächlichſte Forderungen bewilligt worden waren, einſtimmig be⸗— 
ſchloſſen hatten, die Arbeit wieder aufzunehmen. 

Die Regierung bewilligte unter Anderem die Ernennung einer aus 
Arbeitervertretern beſtehenden Kommiſſion, die bei der Verteilung von | 
Nahrungsmitteln cine Stimme haben joll. Die Negierung veriprad) fer⸗ 
ner, Streiker als Strafe nicht nach den Kriegsſchauplätzen zu ſchicken, und 
weitere Maßnahmen zu treffen, daß die Reichen die Nahrungsmittel— 
regeln nicht umgehen können. 

Da die Zenſur keine ſtreuge iſt, ſo machte die ſozialiſtiſche Zeitung 
„Der Vorwärts“ bekannt, daß am Montag auch die Arbeiter in 300 Mu— 
nitionsfabriken geſtreikt hätten und daß ſich die Zahl der ſtreikenden Me-| 
tallarbeiter auf 210,000 belaufen hatte. Alle Schwierinfeiten waren aber | 
ichon nadı Verlauf von 24 Stunden überwunden. 


| 
Kein Abfall Rußiands erwartet. | 


1 


I 

VBaihington, D. E., 19. Mpril. Es iit die Nachricht eingetroffen, | 

das die proviiortsche rufitsche Regierung „unter feinen Imitänden, die ! 
man fich gegenwärtig vorstellen Ffünne“, auf die Yemrübungen der deitt» | 
fhhen und öfterreichtihen Zoztaliiten eingeben werde, SZ onderfriedensver: | 
bandlungen einzuleiten. | 
Taraufhin gaben die hiefigen diplomatischen Vertreter der Allitrten- 
mächte offen zu, daß ihnen cin Stein vom Herzen gefallen jet, da fie tn) 
den legten zwei Wochen briürdhtet bätten, dab die radifalen ſozialiſtiſchen 


reicher und Türken, die in militäriſchen und zivilen 


zelheiten in Erfahrung zu bringen. | 

Die Empörung fcheint jich anf die brajiliihen Stanten Rio Grande | 
do Sul, Parana nnd Santa Catharina zu fonzentriren. Die dentiche 
Bevölferung diefer Stanten — männlide und weibliche zufammen — 
ift auf eine halbe Million neihäst. (Im Ganzen lebt in Brafilien min- 
deitens eine Million Deutidhe.) | 

Buenos Nires, 19. April. Weitere Meldungen, die über Iruguay 
eingetroffen jind, bejagen, dar die Deutichen bereits verjudt hatten, die | 
Giienbahnbrüde zu Santa Marta zu dunamitiren. 

Die Negierung der Provinz, reip. des Staates Nio Grande jolt ihre, 
itärfiten und ergebenften Truppen gegen die Rebellen in Porte Altenre, 
fonzentriren. Mittlerweile häuft die Menierung von Iruguay thre' 


Parade der Hodihüler. 

Gegen 3000 Hodhfhüler, die an] 
dem fürzlich eingeführten milttäri- | Gelegenheit geboten, ihre Dienfte dem 
chen Drill teilnehmen, marjchirten | Lande zu weihen. Der Stantälegis- 
heute Nachirittag durch die Straßen | (atur Ttegt nämlich ein Gefegentwurf 
im Hauptgeſchäftsviertel der Stadt | por, durch welchen die auf die Miliz 
und zeigten fich jo zum eriten Mile | Hezüglichen Beitimmungen dahin er: 
bor dem Pubfitum. Daß fie bereit | weitert werben follen, daß fiir jebe 


Sahnärzte für die Miliz. 
AYuh den Zahnärzten mwird jeht 


jeinen geroiffen militäriichen Eindrud ;taufend Diann ein Zahnarzt mit dem | anzumerben. 


machen, fanı man nicht Tagen, find | Range eine® Dberleutnant3 anzu: 
fie Do noch nicht einmal in Unis |jtellen it. E& unterliegt feinem 


form, "a da3 don mohlbabenden | Ziveifel, dab er fon in den aller: 


| der Nauer lägen. 
Atlantif gefandt worden jein. 


a 


> 
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Waihington, 
berichtete, 


— 


mit 10 gegen 7 Stimmen, 


| 


Sie follen „für einen bejonderen Zmec“ über den 7 


&., 19. Moril. Der Militarausihuk des Eenats 4 
| die Armee-Anfbringungsvorlage 7 
ı nebit der auswahlsweiien Zwangsdieniteinziehung nünjtig ein. Farmer = 


ı amd (armarbeiter wehrfähigen Alters fünnen, einer weiteren VBeitimmung 8 
zufolge, dom Slriegsdienft befreit werden, wenn der Präjident das für 7 


ı nötig halt. 


| 


| Es ſcheint, daß die Zwangsaushebung ſchließlich durchgedrückt wird 


Präſident Wilſon beabſichtigt, ſich in einer Proklamation direkt an die 
Sache zu wenden, falls er nicht ohne das ſeinen 


Oeffentlichkeit in dieſer 
| Zwed erreichen fann. 
| Abgeordnetenhaus 


\ 


und Senat nahmen geitern ohne Namensaufruf * 
de Regierungsbill an, die e3 den allitrten Regierungen geitattet, ihre ns 


\den er. Staaten anfäfltgen Bürger für den Kampf gegen Deutfhland 


um 


ni 
| Im Mbgeordnetenhaufe machte man darauf anfmerfiam, baß"Be 
ı Sefekentmwurf in ferner urjprünglichen orm den Weg für die zivangs- 
| werfe Nushebug fremder Staatsbürger in den Ver, Staaten ebnen würde. 


Truppen an der Grenze an, aus Furcht, dak die Dentidren and in Uru- VBürgern dafür in Ausficht geitellte | nächiten Tagen angenommen werden | Ilm einer folden Möglichkeit zu begeanen, wurde in einem Zujag be- = 


nuan eindringen fünnten. Beamte in Montevideo ipradjen die Anjicit | 
aus, daf fie allen Einfällen wirrden Widerjtand leiiten fünnen. Gs war | 
befannt, daft die Deutichen eine Bewegung negen Uruguay vorbereiteten. | 
Am liebjten hätten fie Chile bejest, wegen des Meichtums diejes Landes | 
an Salpeter, der fo jchr in der Nrienführung verlangt wird; aber Chile 
liegt fir die Brafilianer zu weit ab. | 

Schon beim Beginn der brijiliidedentichen Arife war man wegen der 
Haltung der zahlreichen deutichen Bevölkerung bejorgt; wie jest mitge: | 
teilt, warden icon vor mehr als zehn Tagen Truppen nad den brafiliichen 
Staaten nejcriet, wo die Dentichen am zahlreiditen find. Das neihah | 
unter dem Vorwand, daft die Truppen wegen eines alten Grenzitreites | 


zwifchen zwei brajiliihen Staaten bedurjt werden könnten. | 


(In den lesten paar Tagen famen wiederholt Nadricdhten über bo8- | 
artige Ausſchreitungen gegen die Deutſchen. Vermutlich naben dieje Vor- 
gänge den erſten Anſtoß zur Empörung.) 

Buenos Aires, 19. April. Wie aus einem heute ausgegebenen En 
lichen Wericht hervorgeht, iit jedes deutihe Schiff, das geitern von der | 
Negierung in Obhut genommen wurde, tit größerem oder geringerem | 
Grade durch feine deutichen Mannichaften bejchadigt worden. | 

Das Miniftertum bat angefündigt, daß es alle Deutichen, Deiter- | 
e Stellungen in dem 
Irfenalen des Seeres und der Flotte angeſtellt find, entlafien wird. 


0 


Auch fechite Kriessanleihe erfolgreich. | 
Berlin, 19. April. (Meber Amjterdam und London.) Nach den 
jüngſten Berichten ftellen jich die bisher eingegangenen Zeichnungen für 
die jedhite deutiche Nriensanleihe anf 12,770,000,000 Marf. Viele Zeid)- | 
nungen von Ziviliiten, jowie die von den Truppen an der yront, jtehen | 
nody immer aus, Die Gefammtiumme aller Kriegsanleihen überjteigt | 
bisher 60 Milliarden Marf. | 


Geld meiftens noch nicht eingezahlt wird, Bewerber für diefe Boften 
wurde. Uber ein Gewehr trägt be> | müfjen im Alter von 21 bi3 35 Yab- 
reit3 jeder bon ihnen. Iren ftehen, Bürger der Vereinigten 
Unter Führung einer Abteilung | Staaten fein, oder doch ihre Abficht 
berittener Polizer und der Kapelle |fundgegeben haben, folche zu werben, 
des 1. Miltzregiments fette fich der |eine gute allgemeine Bildung befigen, 
Zug geaen 2 Uhr vom Südende des jeine anerfannte 
Grant Barf3 aus in Bemwequna, | welche das Net hat, den Dofttortitel 
marfchirte nörblih 613 zur Ran: |zu verleihen, abjoloirt Haben 
dolph Str., diefe wetlich biz zur La | mindefiens ein Nahr praftifch in fei- 
Sale Str., diefe füdlich bis zum |nem Berufe tätig geweien fein. We- 
Yadfon Blpd. und dann in öftlicher |gen weiterer Ausftunft hat man fich 
Ridtung zurüd zur Michigan Upe., an Oberftleutnant Dr. Jakob Frant, 
to er jich auflöfte. Vom Balkon des | Generalarzt, Zimmer Nr, 1824 The 
Kunftgebäudes aus liefen Schul: | Republic, Nr. 209 ©. State Str., zu 

rat3präfident Jatob M. Loeb, ver- | wenden. 
Thiedene Schul -» Kommilfäre jomte | 
Sculfuperintendent Shoop ihn Re: | 
| 


Sn ihrer Erwartung getänidt. 


Die Taufende von 
‚nern; welche aleich nach der Kriegs- 
ıerflärung da3 Büro de3 County- 
‚fchreibers ftürmten, um fich eine Hei- 
'ratölizens zu ermwirfen, in der Hoff- 
nung, al3 Ehemänner einer etiwant 


Schu 
bite paffiren. 
Energiſche Maßregeln. 

Um einem weiteren Steigen der 
Nahrungsmittelpreiſe nach Kräften 
entgegenzuwirken, haben verſchiedene 
Kleinhandlerr in Materialwaaren 
drastiiche Maßregeln getroffen. Sie 
famen nämlich überein, von gemilien 
Maaren, dor Mllem Wräferven, 
Zuder, Seife und Mehl, nur gemi'fe 
Mengen an ihre Kunden abzugeben, 
fte an Fremde aber überhaupt nicht 
zu verlaufen. Geitdem es allgemein 


dürften fi in ihrer Erwartung ge- 
täuſcht ſehen. 
nämlich heute offiziell die Erklärung 
erlaſſen, daß es die ſeit der Kriegs— 


Zahnarzneiſchule, 


und | 


jungen Män= | 


'gen Zmangsaushebung zu entaehen, | 


Das Kriegsgamt hat 


\erflörung in den Eheftand getretenen | 
Männer in Bezug auf die Militär- | 


Elemente mit ihrem Einfluß bei der provijoriichen Negierumg doch durd)- 
dringen fönnten. 

Der Verlauf der von Deutihen ımd Defterreichern angeregten Zu= | 
fammenfunft der Soztalijten in Stodholm wurde mit Sorge und Arg-| 
wohn verfolgt, da man dod) mit der Möglichkeit rechnen mußte, dab fidh | 
die Veteräburger Regierung dem Trude fügen und zu einem Sonderfrie- ..- iz 
den fich bereit erflären würde. Aus mahgebender Tuelle wird aber jegt | Deutſche und Oeſt.Ungar. Hilfsge— 
in Erfahrung gebracht, daß dieſe Beſorgniſſe „auf einer falſchen Auf- ſellſchaft hat Liebeswerk eingeſtellt. 
faſſung der Ziele des radikalen Sozialismus in Rußland beruhten“. 

Waſhington, D. C. 19. April. Um mehr Auskunft über Angaben 
zu erhalten, daß ruſſiſche Sozialiſten einen Sonderfrieden mit Deutſchland 
begünſtigten, ſandte Meyer London, das einzige ſozialiſtiſche Mitglied des 
Kongreß-Abgeordnetenhauſes, eine Depeſche folgenden Inhalts an N. S. 
Tſcheids, Mitglied der ruſſiſchen Duma: 

„Als das einzige Mitglied des amerikaniſchen Kongreſſes, und von 
der Hoffnung erfüllt, daß das verjüngte Rußland ein zwingender Faktor Parade ab. 
für einen allgemeinen und dauernden Frieden ſein werde, erſuche ich ach⸗ Brotpreiſes in Ausſicht. 
tungsvoll um eine befugte Erklärung hinſichtlich beunruhigender Gerüchte, 
dab ruffiihe Sozialtiten einen Sonderfrieden mit Deutichland begün- | Da die Bereiniaten Staaten fie 
ftigten.“ : 3 

! Srgend eine Antwort, die Hr. Yondon erhalten jollte, wird denn | SEN Seinden Deutiälanbs u. 
te ee * Oeſterreich ⸗Ungarns angeſchloſſen 
Hauſe mitgeteilt werden. 6* t bie Deutfche und Defter- 

Pereit3 batte der rufftihe Minifter des Neußern, Miljufom, den | —* hat die 2 f * eſellſchaft 
Ver. Staaten berichtet, es ſei keine Ausſicht auf einen Sonderfrieden, und — —— in — 
die eruſſiſchen Sozialiſten ſeien bemüht, die deutſchen Sozialiſten zu * genotigt geſehen. 34 — 

— — * einzuſtellen und keine weiteren Gel 
anlaſſen, die deutſche „Autokratie“ zu ſtürzen. | 


Am Ende ihrer Tätigfeit. 


» 


Sprit Mitgliedern Danf au 


| Bahlreihe junge Männer möchten Offt: 
zier werden. — Hodihüler halten 





— Weiteres Steigen bes | 


| befannt geworden ift, daß der Man- 
| gel 4 Lebensmitteln fich im Laufe 
Allen, die fich fo opferfreudig an DE Sommers mahrfeinlih noch 
unferen ee ee Im empfindlicher bemerfbar magen 
ben, forechen wir unferen Dant aus | Wird, als es bißher der all ar, 
‚für ihre Mithilfe. Mir hoffen, dat baden nämlich zahlreiche, der mohl- 
fich die dunflen Wolfen, die jetzt dem |Habenden Kloffe angehörige Leute 
Erdball umgeben, lichten mögen, und degonnen, fi größere Vorräte von 
dab der Melt der Iangerfehnte Präferven, Mehl ufm. einzulegen 
Friede bald zuteil wird. Rür dem wodurch natürlich die ohnehin jchon 
Exekutid⸗Ausſchuß: ſehr ſtarke Nachfrage nach dieſen Ge— 
Julius Goldzier, Sekretär.“ genſtänden noch weiter erhöht wurde, 
| Alle möhten Offizier werden. 


Imit dem NRelultate, daß auch die 

|Preife noch meiter ftiegen. Diefer 
Wenn die Bereitwilligfeit der jun: | Bewegung beruht man jegt Halt 
sen Männer, als Gemeine in da zu gebieten. 
‚auf 500,000 zu bringende Heer ein-| Am 27. Upril werben, einer Ein- 
‚zutreten, ebenfo allgemein wäre, wie |ladung von Mayor Thompfon Folge 
‚der Wunfch, fich als Offizier in jenes |Teiftend, die Bürgermeifter von etiva 
einreihen zu lafien, jo wäre bie nö- 300 Städten von Xllinoi® und an- 
tige Zahl wahrjcheinlich bald beifam= | grenzenden Staaten in Chicago zu- 
men. Ir Wirklichkeit lieat die Sache | fammentreffen, um über Mittel und 
aber ganz ander. Gemeine werden Wege, wie man am Belten über bie 
in Chicago durhfchnittlich den Tag |Nahrungsmitteltrifis hinweglommen 
nur 200 angeworben, die Zahl ver |fann, zu beraten. 
| Bewerber um Offizieröpoften jtelt| Fall der Mehipreis nicht in aller- 
fi) dagegen alle 24 Stunden auf Inächfter Zeit beträchtlich fallen follte, 


‚ 


Ipflicht genau ebenfo behandeln wird 
wie unverheiratete. Auch wird ber | 
Wunſch ausgeſprochen, daß die Preſ— 
ſe dieſer Erklärung die weitmöglichſte 
Verbreitung gebe. 

WMarſhall Field wird Soldat. 


Marſhall Field 3. iſt heute von 
New Hort hier eingetroffen, um ber 
| Staat3miliz beizutreten. Von dem 
Grundſahe ausgehend, daß alle kör— 
perlich tauglichen jungen Männer 
ihre Dienſte dem Vaterlande zurVer— 
fügung ſtellen ſollten, beſchloß er, 
Andern mit gutem Beiſpiel voranzu-⸗ 
gehen und ſich noch im Laufe des Ta— 
ges als Gemeiner in das 1. Illinoiſer 
Milizregiment einreihen zu laſſen. | 


— 
Schneedede über Südfolorado!| 
| Montrofe, Colo., 19. April. Das | 
|oanze jüdweitliche Kolorado war | 
ıbeute in einen Mantel von -zivei | 
|bi8 drei Fuß Schnee gehüllt! Der 

viele 


2 
| Zugdienit war gelahimt, und 


‚öffentlihungen unterdrüdt, nur weil jie nlaubten, dak di 


ı fihen Rechte d 
| rechtes während des Krieges zu gefährden“, 


Rücktritt des griechifchen Kabinets fteht bevor. 


| 
Athen, 19. April. (lleber Zondon.) E3 wird mitgeteilt, dak die 
Abdanfına des ariehiihen Kabinets bevorftehe. 

König Konstantin hatte diesbezügliche Beratungen mit gewiſſen 
Varteiführern; auch konferirte er geſtern mit dem britiſchen Geſandten, 
und das war die erſte Audienz, welche er dem britiſchen Vertreter gab, 
ſeit der Angriff auf britiſche und franzöſiſche Marineſoldaten in Athen 
letzten Dezember ſtattgefunden hatte 


Spaniſches Kabinet ab. | 


Madrid, 19. April. (Meber London.) Das gnze jpaniiche Stabin 
hat abgedauft! 


der für die Striegänotleidenden jener 


ıunferem Lande 
macht e3 unmöglich, 
|mwerf meiter fortzufegen. E3 ift unter 


et deshalb um Einſtellung aller Geld: 
ſendungen an unſere Geſellſchaft. 


300 bis 400. In den 15 Staaten 
des mittleren Weſten beträgt ſie jetzt 
im Ganzen 2500, wovon gegen 1000 
die vorläufige ärztliche Unterſuchung 
‚beitanden. Ste werben fich jept ber 
ber regulären Prüfungsbehörde zu | 
melden haben. Der auf drei Monate | 
berechnete Vorbereitungäturfus wird 
in ungefähr drei Wochen eröffnet | 
| werben. 

DieBeftimmung, daß deutfche ‚und 


öfterreichifch-ungarifche Bürger ſich 


Länder anzunehmen. Sie erließ die 


folgende Ankündigung: 

„An die Mitglieder und Freunde der 
Deutfchen und Defterreih-Ungart- 
ſchen Hilfsgeſellſchaft: 

Der Ausbruch des Krieges zwiſchen 
und Deutſchland 
unſer Liebes⸗ 





den gegebenen Umſtänden nicht tun— 
lich, weitere Beiträge entgegenzuneh— 
men oder zu befördern. Wir bitten 

einer Meile von einem amerifanifchen 
IMitttärlager ober Fort. aufhalten | 


\ift, wird, fobald die Bäder das in! 
braucht haben, der Vrotprei3 aber- 


nicht innerhalb eines Umfreifes von |mit "gutem Beifpiel_ voranzugehen, 
bat der fatholifche "rauentlub von 


| Bahnzüge blieben jteden. 


| Warnungen vor Lawinen 
igrem DBefige befindliche Mehl ver> ausgeiandt worden. 


moran natürlich gar nicht zu denfen | 
iind | 


mals erböht werden. Im fich hier- | 


über fchlüffig zu werben, wird der! * Mer fein Grundeigentum ber- 

Bädermeifterverein Samdtag Abend |Taufen will, erreicht fchnell feinen | 

eine Verfammlung abhalten. Wie es | Ymed durch »eine Fleine Anzeige in 

heißt, plant man ben 6 Gent3-Laib der „Abendpoft”. 

ganz abzufhaffen und den 10 Ets.- | 

Laib entiprechend {u verkleinern. | 
Um den amerifanifchen Frauen | 


— — 


Lelet die | 


„Sonntagpof“ 


an 


Wilmette, defſen Spitze Frau 


ſtimmt, daß die Alliirten-Rekrutirung unter Regeln vor ſich gehen ſolle, 
die der Kriegsminiſter feſtzuſetzen habe. 

J Waſhington, D. C., 19. April. Die Negierungsvorlage behnfs Er- 

höhung der regulären Mannihaftsitärfe der lotte von STN00 auf 150, 


4 


000 Mann, und des Marineforps von 17,400 auf 30,000, Tsurde dem 


Senat von jeinem Flottenausihun nünitig einberichtet. 


Waren es Spione? 


| NWafhingten, D. E., 19. April. Die Türe vom Zimmer des Senats ° 


ı Alottenausichuijes, im Kapitolsgebande, wurde während der Nacht irgend* 7 


|twie geöffnet. Sie ftand heute Vormittag offen. Die Bolizei glanbt, daft 


| Spione Ansfunft über rlottenpläne nejucht hätten. Es ift jest eine In- ° 


| terjuhung im Gange. Soweit bis jeist feitgeitellt, iit übri 
dem Zimmer vericdtwunden. 


Im IHTamen der Dreßfreiheit. 


der Megiernug geplante draitiihe Zeitungszeniur, die einen Teil ber 
Spionagemainahmen bilden joll, wurde heute im Senat fortgeiekt. Die 
ı Senatoren Yodae, Brandegee, Thomas, Johnion und andere fpradhen fie 
bitter dagegen aus und erflärten, eine joldye Sinebelung der ganzen 
ı des Yandes würde fie zu einem Spielball in Händen der Negierung 
chen. Eine derartige Mahnahme würde jegliche Aritif über die Plä 


nens nichts aus ° 


Waihington, 19. April. Der Rideritand im Senat gegen die von 


Preiie 


— 


und Politik der Negierung unmögfih machen, und Zeitungen fonnten 


dann überhaupt nur noch das verdffentlichen, 
nchm ware. 


nationalen Sicherheit“ als Grund für die beantragte Zenjurmafnahme 
in's Treld zu führen: 


„Das öffentliche Interejie hat noch itets als Grundlage für alle An- 


was der Regierung ge 


2 


u 


Senator Borah jagte hinjictlich des Verinches, die „Erhaltung der 3 


ariffe anf die Preiie herhalten müfien. Könige und Diftatoren haben Wer- 


das öffentliche Intereſſe ſeien.“ 

Wafhington, D. E., 19. April. Es wird ein offener Brief an Präi. 
Rıilfon befannt gegeben, unterzeichnet von 20 hervorragenden Bürgern, 
darıınter Kane Addanıs, Amos Yindyot, Oswald Garriion, Villard und 


m 


vr. 
ı9 


‚Nabe Wife; darin wird der Prafident erjucht, eine Erklärung an das 


eielben gegen 


IR 


Zand zu erlafjen, um „die allzu eifrige Verbreitung bürofratifcher Gefege * 


und — 
er Redefreiheit, der Preßfreiheit und des 


Waſſerfront unter Kriegs 


Hoboken, New Jerſey, 19. April. 
digte heute an, daß der Teil der Waſſerfront, an der ſich die Landung 


kontrolle. 


plätze der Hamburg-Amerikalinie und des Norddeutſchen Lloyd befinde— 
von den Bundesbehörden beſetzt 


worden ſei. Das Kriegsdepartemen 
wird dieſes Eigentum benutzen und es militäriſch ſtreng bewachen laſſe 
Der Bürgermeiſter forderte deshalb die Bevölkerung Hobokens auf, & 
ſen Landungsplätzen fern zu bleiben, Anrufen der Wachtpoſten ſoſen 
Folge zu leiſten und alles zu tun, um Krawalle und Verſchwörungen 
bermeiden. Tie Tof3 und das ganze Gelände werden Eiienbabnverbt 
dungen erbalten, und nadhdem die dagt befindlichen deutichen Schiffe fork® 
nebracht fein werden, wird alles SchiWahrtszweden der Regierung diene 
Tie Tod3 der Hamburg-Amerifalinie werden al3 Militärauartiere « 
gerichtet, und den Zuperintendenten der beiden Linien wurde gejagt, Dap 
fie dort nicht länger verweilen dürften. Die Soldaten haben den BeichE 


— 


erhalten, ſofort zu ſchießen, falls ihre Anrufe nicht fogleich befolgt werden 


Alle Schankwirtſchaften entlang dieſer ganzen Front dürfen den Solde 
und Werftarbeitern keine geiſtigen Getränke verkaufen, und müſſen 
Türen an jedem Abend um 9 Uhr ſchließen. 


Noch mehr „Boſpitalſchiffe“ verloren. 


Sondon, 19. April. (3.28 Uhr Nahmittags.) Es find nenerdings 
no mehr britiiche Hofpitalichiffe verienft worden, und Nähere® dariı 
joll’ in Bälde befannt gegeben werden. x 
. So verfündete Andrew Bonar Law, Mitglied des Kriegörake 
im Haufe ber Gemeinen. 0 00... i\ 


* 
— 


er 
Fe 


zu entmutigen, welde dazıı führen fönnten, die gejchicht- © 
Terjammlungs- 4 


* 


4 


Der Bürgermeiſter Griffin in 
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F— Nr. 9 Größe, fchiwerer 
ER Walhletjel, mailiver Kupferbo- | 
mit felten Griffen aus Hola, 83.00 | 
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den Run: | 
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zu | 
- —* | zu 
1? > 1.79, 19e 
IN -(R) 7 KU ——— 
Fe Roupon— —Koupo n — —Koupon — 

er — Ertra; | Keen Aleener, das beite) | Argo Glanzitärfe, die | 
RE te, — ſchweres | 5e Scheuerpulber im Hans | | regulären dc Padeie (4 | 
Hirte Gifen, ga- del (4 Bühfen an jeden; | Radete an jeden Stunden) | 
+ zt 81.25 mert su | Kunden), mit dieſem Breilag, mit biefem Kouts 

bon, 


n mit Kou⸗ 830 —— 4 Büch⸗ 10e bon, 4 Rad 140 
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— oupon —Koupon— 
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— Koupon — 
Hub-bo-More Launden | | | Matitö für Damen und 
Sreitag aum | | 


‘ m on j | \ | Strahenlieider für Te.) 
£ Ber ädden — bon weißem | men— bon CTeide appret. | 
"I Berlauf (10 Stüde an ie | a ildta 
ben Kunden) mit Rouvon | | 

36c| | 

—/L 


Lawn, fanch beitidte | | Raiine, grün u. 
4-10 Stüde 
Ro upon —. — 


EN 
Del Viops, grohe Sorte, wattirte Sei- | 
ten, mit veritellbarem Stiel, in Pled)- | 
büdfe ber» — | 
vadt, 30c- „ | 
Wert(1 an | 
jeden Kun. 
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‚* 
re 


— ete 
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Front, — 50c Werte (2| | nur Größen 36, 
M  Meinwellene Sernc- u., | 


beilblau, 
an jeden Kunden) 150 E an 
I Moptiin@firtd, marinchlau | 


1.50 Wt., | 
jeden) 
mit Rouvon, au: 
0 — 
Baumw. Strümpfe für) | Wein gerippte 
, Iwarz, neuelte Faf- 
fene, $5 


ß x Union 
JJainder — ſchwarz oder | Euits für Kinder, regus | 
| | weiß, nit alle Größen, | j 


u 7 
Kouvon, au...... c 
—M— — 
| läre 35c Werte, (2 an je 
erte, (2 an ie 19c Werte, (3 Maar an 
Kumben), 2 85 | 
. ] 
es 


—_— (U — 
— Koupon — — Koupon— 
| mt 
er 


Waſchbare Anged, 18 bei 
Tamen — fihmarz | | 36, ns newobent, heil» od. 
| ober weiß, doppelte Sob- | | buntelfarbia, 45c Werte, 
| Ten, 12346 fderte, (3 Pr.) |, (2 an jeden Kunden) 

an jeden Kunden), ‚ mit Alupoit, 
| mit Roupon, Bear 9c das Stüd sm... 290 
een) Ve 


Koupon N Koupon — 
Waihbare Unzüge fir) | Winfter - Gardinen, — | 
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Nitt Hatte die Mutter nicht ge: 

feben, feitbem er begonnen, Beras 
Bild zu entwerfen. Er war immer 
gut gegen bie alte fyrau gemefen, ba? 
Beſte, das er auf der Erbe befaf. 
Run fiel es ihm aufs Gewiſſen, daß 
er fie vernadläffigt hatte. 
Tchaute nad der Uhr. E3 war fnapp 
fieben. Da ging e3 noch mit der 
Zeit. Er mollte hinaus und fein 
Mütterchen befuchen. 
In dem Augenblick Elingelte es, 
der Maler dachte, es könnte etwa 
Vogelſang ſein, und den wollte er 
heute Abend nicht ſehen. Der kam 
ja doch nur, um ihn zu einer Bum⸗ 
melreiſe abzuholen. Das paßte nicht 
in ſeine ſchöpferfrohe Stimmung. 
Er lauſchte hinaus, als ſeine alte 
Aufwartefrau öffnete. 

Da klang auch ſchon von draußen 
eine helle lachende Stimme: 

„He, junge Frau, iſt der Dachs in 
feinem Bau? Oder ausgefahren? 
Schwindeln Se bloß nich. Da hängt 
der Hut. Alſo nu vor allen Dingen 
Beforgen Se mal, was SFeined zu 
Shhnabuliren, Wir haben alle mäd: 
‚tigen Appetit!“ ' 

Man konnte jedes Wort durch bie 
Tür verftiehen. Nitis Züge wurden 
| beiter. Er ging den Eintretenden 
ıTofort entgegen, und das Xtelier 
tönte wider von Lachen und Gejchrei. 
| Ludwig Gerftenftod, 
bauer, trat zuerft ein. Er mar e3, 
|ber den Lärm pollführt. Dann folg= 
iten die beiden anderen: Gumpinger, 
|\der Maler, und Frig Kühn, der 
| Schriftfteller. Sie fielen fofort über 
Niti her, umarmten ihn, drüdten ihm 
die Hand und äußerten laut und 
außgelafien ihre Tyreude, den alten 
Freund noch getroffen zu haben. 
Dhne lange zu fragen, marfen fie 
ı Hüte und Mäntel ab und machten e3 
‚Tich bequem, indem fie ſich ſetzten, 
Zigaretten nahmen und zwanglos, 
wie ſie untereinander verkehrten, et— 
was zu trinken und zu eſſen ver— 


Er | | 5 si — 


| 


| Glasſchrank. 
der Bild-⸗ 


ſtoßen, lieben Freuͤnde, daß wir eh» 

liche Künſtler ſind und bleiben wol—⸗ 

len! uff!“ 

| Er ftöhnte felbft ala er feine lange 

Nede beendet. Die Gläfer Mlirrten 
aneinander, dann blieb Gumpinger 
ftill figen und, hörte den anderen zu, 
die bei ihrem alten Thema blieben, | 
da3 fie, wenn fie einmal untereinans | 
der waren, faum berließen. 

Nach) dem Effen wurden die Teller 
beifeite geräumt und Zigaretten an= 
geſteckt. Niki ſchickte die alte Aufwar— 
tung ſchlafen. Es war im Atelier 
von den drei 
heiß geworden, und der Bildhauer 
zog ſeinen Rock aus. So war es ihm 
am bequemſten. Im Laufe des Ge— 
ſpräches kam wieder die Rede auf 
das Denkmalsanerbieten aus Brenn⸗ 
berg a. O., und jetzt war Gerſten— 
ſtock feſt entſchloſſen, abzulehnen. Er 
nahm einen Bleiſtift, die weichſte 
Nummer, lang geſpitzt, und begann 
auf dem Tiſchtuche, das liegen ge— 
blieben war, zu. zeichnen. Das Me- 
baillon wollte er entwerfen, mie er ed 
der Kommilffion vorzulegen gedachte. 
Die Spike brach ab, und er klemmte 
das Stüdchen Blei unter den Nagel. 

Sein Bildnip des Bürgermeifterz, 
der ein mweinfeliges Lächeln auf ben 
Lippen trug, erregte einen Sturm 
der Heiterkeit bei ben Tpreunden. Die 
beiden Maler nahmen ihrerfeitö Blei- 


⸗ In 5, 10, 25 und 50 Pfd. baum⸗ 
woll. Süden verfauft und in 2 u. J 
5 Piundb Gartons. ' 
Neiner Zuder Candy ift | 
:98.9% Energie - Nahrung | 
„Berfüht es mit Domino“ 
Granultst, Tablet, Puder, Confec⸗ 
tioners, Braun. 


— — 


„Ja, das iſt ganz ſchön und gut 
mit dem idealen Standpunkte, aber 
man will doch auch leben. Unſer 
Material iſt verdammt teuer. Ihr 
Maler habt gut reden, aber wir ver— 
kaufen eben nicht ſo leicht, wenigſtens 
ich nicht, weil ich aus dem Vollen 
ſchöpfen will. Weil ich große Sa— 
chen machen will. Tanagra und ſol—⸗ 
chen Dreck — jawoll, den könnte ihr 
euch uf'n Schreibtiſch ſtellen oder in'n 
Uber ich will Lebens— 
größe! Lebenögröße minbeftens! 
Was fage ich überhaupt. ch brauche 
foloffale Verhältniffe, um mich aus- 
zuleben. Und ausleben will man fi 
doch! Sonft foll doch gleich die ganze 
Geſchichte Ddiefer und jener Holen!“ 

Dabei war er aufgefprungen, 
redte fih zu jeiner ganzen Größe 
auf, ballte die Fäufte und fehlug 
Ichließlich mit der breiten, mächtigen 
Bilddauerhand auf den Tifch, daf 
bie Sigaretten aus dem Kaften in bie 
Luft fprangen. 

Keiner hatte eine Miene verzogen. 
Sie kannten diefe Art des großen, 
leicht erregten, genialen Kindes, da& 


Bürgermeifter gleichfalld auf dem 
Zifhtude zu entwerfen, mie fie Ti 


gen Tätigkeit bald der Tifch mit den 


Bürgermeifter bebedt war. 
(Fortfeßung folgt.) 


Bom Grundeigentumsmartt. 


Sahrespadıt. von $30,000 für Edladen 
an Wabaih Ave. 

Thomas E. Wilfon & Eo., Händ- 

ler mit Sportämaaren, haben zu 


brennenden Lampen | 


ftifte zur Hand und fingen an, ben | 


— 


ten Möbelwerte] 


ic be 
ie je ofjerirt wurden 
Zufammen mit unjerer reellen, höflichen Behand- 


lung und umfajfendem Kredit, wenn gewünjcht, 
machen jede unjerer Behauptungen wahr. 


1 
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| William und Mary Esszimmer Set 


Fünf prachtvolle Stüde 
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ihn dachten, fodah unter ihrer eifri- 


mwunberlichen Köpfen wmeinberzüdter | 


| 
| 
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Anaben, 2 33 6i$ 8 Nabre, | | Nottingbam umd Filet, — | 
J. 


Vards. Werte bis zu 50c; 
mit Koupon 


langten. Gerſtenſtoc wat. Sie wußlen, daß 830, 000 das Jahr auf längere Zeit 


JStück, zu 
— 2 ee — 


— DDDD UEFNN 


— Koupon — 
Ehtfarbige Gingham⸗ 
Aleider für Kinder, — | 
in büblden Sallons, vo | 
— Br pP (2 an | 
n nden), | 
——— au.. 19c | 


. —— | | den Kunden), am ssrei« 
jeden Stunden), ı I tag, mit Roupon, | 
| mit Noupon 123c | ee 230 
—— — 1ui⸗ — 
—8oupon—. —Konpon— 
Ginabam- | | VBaummwoliene Strümpfe } 
‚I Kleider für Kinder, Blaidg | | für * 
und Streiſen, Größen 6 
F 14 — 81.16 wert 
an jeben Aun- 
| ben), m. Rouvon 88c 
Al) —————— ñ — 
—oupon 
Su Goats für Damen 
um bihen, bon fchivarz 
4 und weiß farrirten reinm., bon e&tfarb, Rercale und | | Dirdichntitiiche Lange 1% 
en. ” wert, — (2 —— bübſch garnirt Dr 
aan jeden Sun- 75c Werte, (2 an 
A den) ,mit Rouvon 2.98 | jeden) m. Koupon 50€ | | 
—(4A) — nn) Io M— 
Koupon — 
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ing, mit regıl. oder Evort |. | farbig, 25c wert, 5 Mbe. 
ey = Merte, (2’an]| , an jeden Runden) — mit 
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— Koupon — —Koupon— ; 
Seont⸗Schuhe fur Kna · WVrachtvolle ſeid. fyour- 
ben—lobfarbig u. id | | in-Sand Halsbinden 
— mit grünen 1210| 

50 


@oblen, &r. 6 bis 12,! 
69c | 


I wert, (2 an jeben) 
I mit Kt 
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Koupon 
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| gebleigie Lualität, dom | 
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(» on 
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Ebſarb. imitittes Leder—⸗ regulären $1.00 Merten, | | breit, Keinen appr, Stoff, 
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wert, Baar.... DE nern den. Wadrd... 
A) — U) ———— ⸗ —(1) 
| | velty Anzüge für Anaben, 


21% biS 17 Nabre, Werte | 
biß zu 84.50 (2 an jeden | | 
Kunden), mit 
Kouvon, Au.... | 
—— 


Koupon 

Balbriggan Unterhemten 
Ir. «Öofen für Männer, — | 
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(2 Pr. an jeden) 


— Koupon— 
Korfelt Anyüge u. No- 
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Tiſchtucher, Turley rot, 
befranit, Meballion Gen: | 
ter Entivlirfe, Dinner Gr. 
$1.25 Wert, mit Kouson, 
(2 an jeden), 
es 
— (U) — 


—Kounpon— 
Weißes Waiftinn, 40aäll., | 
| fancy geitreifte Matine | 
| Sced Roiles - 
| (mitt Roupon), 


| 


” 19c/B| 
Koupon — h | zoo. 
A leinem beinahe tabelloz griechifch an= 


Ae 


J hauenen Linien nur der Ausdruck 


4 
f Abenbbrot zu beitellen. 
Bfte befcheiben, ohne ein Wort zu pre: 
chen, neben dem Bildhauer Play. 


| } Nur Kühn, ein kleiner, fchmächtiger 


IM igute Niti. 
| 


750 i fina der Lärm von Neuem an. 
\B 
Bi deffen Lodentopf und Vollbart man 


25 Wert. B 


Hinter ihmen brein war eine eigen» | DAS befcheidene, Haffifch fchöne Wer 
artig fhöne junge Frau eingetreten, | Ten an feiner Seite „jein Mobell“, 
fhwarz, etwas maffig, mit| daS er in einer Anmandlung von 
Outmütigfeit und Schwäche vor ein 
paar Jahren geheiratet hatte, wie ein 
Bleigewicht an’ dem Künſtler hing, 
deſſen Talent e8 nicht faßte, dem e3 
nur feine Glieder leihen geburft zum 
Schönheitätraum der „Freia mit den 
Uepfeln“. Die hatte ihm mit einem 
Ccıhlage feinen Namen erworben, 
aber nun mochte er ich nicht wieder: 
holen. Yegt wollte er „Männer ma: 
chen“. Zwei Ringkämpfer, die fich 
mit aller Siraft ihrer Riefenleiber 
umgriffen hielten, harrten des Käu- 
ford. Die filberne Mebaille hatte er 
zwar auf die Gruppe befommen, aber 
erworben hatte fie niemand. Und 
bie Frau, bie nichts meiter verftand, 
ala Schön zu fein, war ihm feine hel- 
fende Genoffin, fondern verteuerte 
ibm nur unpraftifchen Sinnes da3 


Brot. 

Jetzt blickte ſie ſcheu zu Boden und 
mochte das Auge nicht wieder heben, 
als ihr Rieſe fortfuhr: 

„Das Niederziehende iſt ja eben 


titen Geſichtsſchnitt, dem in ſeinen 
regelmäßigen, wie in Marmor ge— 


fehlie. Sie begrüßte ſich kurz mit 
Niki, der an ihr vorüberging, um 
Dann nahm 


Die Künſtler warteten ihres Wir— 
tes Rückkehr ab, ſtumm rauchend. 





Menſch mit großer Naſe, meinte in 
ſeiner trockenen Weiſe: 

„Nun bin ich bloß neugierig, ob 
wir nur kalten Aufſchnitt kriegen, 
oder ob er ſich nobel macht, der alte, 

Als der Maler wieder eintrat, 


„Fritz hat eben ein Rätſel aufge— 
geben!“ meinte lachend Gumpinger, 


den Maler anſah. Nitki trat heiter 


den Laden im Windſor Clifton 


Hotel-Gebäude, Nordweſtecke der 
Monroe Straße und Wabaſh Ave., 
und das ganze zweite Stockwerk ge— 
pachtet. Sie wollen 825, 000 auf den 
Umbau verwenden. 

Die White City Amuſement Co. 
hat von Joſeph Beifeld das ganze 
Gelände des Vergnügungsplatzes, 
dreizehn Acres, Südweſtecke der 63. 
Straße und South Park Ave., ge— 
pachtet und von der Chicago Title 
and Truſt Co. 860,000 auf fünfein— 


halb Jahr zu ſechs Prozent Zinſen J 


geliehen. 

Auf die Liegenſchaft an der Süd— 
oſtecke der St. Clair und Superior 
Straße, 109 bei 150 Fuß, hat das 
Syndikat „American Merchants“ 
eine zweite Hypothet von 8100,000 
auf ein Jahr zu ſechs Prozent Zin— 
ſen aufgenommen. 

Die Municipal Coal Co. hat von 
Andrew E. D’Laughlin feine Liegen- 
haft an der Dgden Avbe., zwiſchen 
Keller und Fildare Wpe., 130 Fuß 
Front, zu $25,920 gefauft. 

Die Norty Shore Hand Laundry 


Der Tiich tft aus maffiv Eichen, Jacobean Ausführung, und 

8 it auf 6 Ju auszuzichen. Er it aus beitem Material fon- 

ſtruirt und hat einen fafjonirten Rand. Die Stühle find in 
echtem jpanifchem Leder gepolitert, qut geformte Site und 
Lehnen — in derfelben Ausführung wie der Tijc. 


| 
'B 


'B 
\ 


J . 
J Zweig: 
J Läden 
| Offen 
Dienstag, Donners- 
tag und 
Samstag Abend. 
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(Eigenbericht der „Abendpoit”.) 
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426 So. Wabash Ave. 1968-70 Milwaukee Ave, 
6137 So. Halsted St., 3948-50 W. 12th St. 


Down Town 
Laden 
Offen 

Montana, Mittwoch 


und 
Samstag Abend 


0 Das | & = z — j 
— J lächelnd unter feine Freunde: Co. hat die Liegenschaft der Berlin | Damenbinie. 


pon, Au. 


119 Iron. s —* * 240 


Zeh — 


— Koupon— 
| \ _ Fein gerippte ärmelfofe | 
| 


mit Roupon.... Nard..... 
— er 


W- 


— Koöonpon— 

echuh - Politur, — für 
meike, Ivory und araue | 
Schuhe, tets für 25c 
berfauft, mit Konpon, 


ji per Echadtel, ” 19e 


— (I 


— Roupon — 
Schwarze baumw. So— 
den für Männer, doppelte 
fe u. Beben, alle ®r,, 
2%c Werte, (4 Baar an 


jeden), mit Kou- 83c 


bon, E 
—Koupon— 


jeden 


| Leihen für Damen—aıı3: | 

neihnittener Hald, befte | 
| 10c Werte, (3 an jeden | 
| | Runden), mit 


| eine... O3C, 


| | Roubon, I 8.:. 
J —— — — 


— (U) — 


— koupon—) —-R8oupon— 
SHoarnadel » NMabineite, | Kleider Faſteners, 


(a) 

Zalcum Powder — in 
125 Scarnadeln, in bits- | ! in faiwarz und 
(der Schade | I Nusrumern, 


mebreren pradtvoilen | 
Mromad, regulärer 1c: | 
| 1 ſtets für 
10€ berlauft, mit 
C Korvon, au.. 
/ LM — 


I 
— 
21 


ern 


Dutgend 


Karte mit | 


ert, mit Houpon, die 
Biete 


Be 


Philifter über dir! 
Ei. Das Leiden etnes SKünftlere". 
pen bon  gsetnesen vbo® 


aus in die Stille des Abende. Un 


fein der Schöpferfraft. 


* — Pulſe ſchlugen ruhiger. Es beg 

—— (5. Fortſetzung.) —32 hig egean 
FE Da tam neuer Mut über ihn, und | 
Eee fühlte fi, feines Sieges gemiß. | 
= 8 wifchte feinen legten Verſuch la— 
End von der Leinwand fort, 


ade wieder an. 
Bilder beifeite und warf fi auf 
Sopha, 
Rücken. 


"ie! 
4 103!“ 
| „Ach Gott, nichts Befonderes. Wir 


J Geld! 
J vertaufſt Du was!“ 


weiß, alle! Wi 


ein großes, tiefes Gefühl der Befrie- 
biguna überfam ihn: das Bewußt— 
Allmählich 
legte ſich ſeine Erregung, die Fieber: | 


= t DE pen er natürlich nie zu feinen "Qebs | 
röte wich von feinen Wangen, feine |. "N & mie zu | 


ihm fühl zu werben, und er zog feine | 
Dann ftellte er die 


der Länge nah auf dei 


| 


„Ein Rätfel? Na, da fchießt man 


4 rieten bloß, mas e3 zu effen geben 
|mürde. Ob — maß Gutes. Niti, 
\Du haft ja fo viel Geld jegt! So viel 

Immer Aufträge und immer 


„E83 it nicht To Ichlimm!“ meinte 
der Maler abmehrend, indem er Plaß 
nahm zimifchen feinen Freunden. 
| Geritenftod fing an zu erzählen, laut 
iund lärmend nach feiner Art, mit 
|feiner hellen Stimme, die immer zu 
Ilachen fchien. Er berichtete, wie eine 
| Rommiffion zu ihm gefommen fei 
lau& Brennberg a. D., um ein Me: 
baillonbiltnig ihres 
Bürgermeiflers Meyer zu  beitellen, 


d 


| zeiten gejehen. Als einzigen Anhalt 


N pätten fie eine fleine Gruppennphoto- 
\grabhie mitgebracht, bei deren Auf— 


Inahme der felige Bürgermeijter in | 


a 


berftorbenen | 


'Alfo, na, Du weißt au, mo ich! 
Imobhne und mann ich zu treffen bin.“ 


Itwieber hingefebt und antwortete nun 


doch, daß man leben muß. Leben ja 
und Miete blehen und Material und 
Tracht und Effen und Frau.... 
Ah... Kirider, damals in Paris, 
das war doc fhön! Da hatte man 
zwar auch nichts, aber man war am 
Ende jünger, fing erft an, und... 
...mwar allein... .“ 
| Doch meiter durfte er nicht reden, 
Nike dachte an da? arme Ding, dad 
ihres Mannes Sehnfugtsfchrei nad 
ı Allein-fein mit anhören mußte, ohne 
ein Wort ermidern zu dürfen. Er 
empfand Mitleid, obmohl da& ru-= 
hige, itille Weien dort drüben eben 
wohl nicht Hirn und Nero genug be= 
faß, um den tiefiten Sinn der Rebe 
empfinden zu können. 

Niki meinte qutmütig: 

„Dider, Du mweiht, daf e3 mir jeht 
aut gebt, beffer als ich’3 verdiene. 


Laundery Co. auf der MWeftfeite der 
Nord Halfted Straße, etma3 nörd- 
lich von der Datdale Ane., 24 bei 125 

uß, und von Marne & Yales das 
Finlie angrenzende Land, 48 bei 125 
Fuß, zu nicht genanntem Preife er= 
mworben. &3 fol ein Anbau errichtet 
merden. 

Dr. R. H. De Cor hat dad Gechö- 
familienhaus 1407 und 9 Dft 68. 
Straße, mit $11,000 belaftet, zu 
$22,000 an €. E. Home verfauft und 
als Teilzahlung neun Bauftellen it: 
der Nähe der neuen Fabrik von 
Lyon & Healey auf der Norbmelt- 
feite erhalten. 

Arthur Bentley, Gelhäftsführer 
der Miehle Printing Prep Mfg. Eo., 
bat Dr. Cafey Woods Wohnhaus an 
der Maple Ave. in Winnetfa zu ans 
geblich $35,000 erworben. 


| 


— Genealogiiche?. — Baron Del: 
Der Bildhauer hatte fich langfam . a 


ja 7? 





‚etwas bergnüglicher Stimmung qe- 
"/melen fein müffe. Nun fragte der | 


‚Bildhauer die Freunde um Rat, ob 


ISahrhundert empfing einer meiner 
| Ahnen ein königliches Lehen — mas 
glauben Sie wohl, biß in melche Zeit 


beinahe etmaa befchämt: 
„Sp habe ih’3 ja gar nicht ge 


ler auf Bumphaufen: „Schon im 9. | 


— 


| Kragen und Umföhlag jin® aus 
Ifontraitirendem Material und bie 


Aermel laufen in Manfcetten aus. 
ı Das Mufter ift einfach, leicht zu mas | 
Ichen, und je nad) dem Gebraud, für 
ben die Blufe beitimmt ift, mähle | 
|man einfachered ober beileres Mas | 
terial. 


— 

—8X 
———— 
wg) SW we“ 
* . 
Sinne enge 


N 


& 


— 
2,2. w 
x. 


* 


— 
u ee a | * % b i u 
| 1 N # Zebt beffer u 
I | Zieht Euer eigenes 
Gemüſe — verfeht Euren Tifch mit 
dem Beiten de3 Marft3 und legt ei- 
nen Borat für den Winter ein. 


en 


+ > 
nd billiger 
Haltet Eure eigenen # 
Hühner — Jichert Euch) reichlich Eier B 


für eigenen Gebrauch und verfauft E 
| mit Profit, wa3 hr nicht braucht. B 


Ihr Fünnt dies tun auf einer unjerer 


4 Acker Garten Lots 


Gerade bier in der Stadt — an der Nordiveitjeite — nahe Irving Part B 


Straßenbabn— nahe großem, neuem Schulbaus — 


—X 


| 
| 
| 


| 


| 


| 


| 


I 


naSe einem 40 Ader R 
I ; 2 öffentlichen Park und Euch ollec Annehmlichfeiten der Etadt erfreuen. 
| WHY BEI er IB Jede Lot hat Stadtwaller und Scwers.—Berfchiedene 


© Achleppte alle begonnenen Skizzen 
und Entwürfe herbei, ftellte fie auf 
E und wählte die aus, die für die Zeich- 
mung ben beiten Anhalt boten. 
Dann job er fich einen Stuhl zus 
Seht, nahm eine Zigarette und be= 
reitete fich eine Taffe Tee, worauf er 
Sin feinem Junggefellenhaushalt im= 
er eingesichtet war. Nun fehte er 

5 und begann zu finnen und zu 
Käumen.. Cr träumte von feinem 


meint!“ | find mit Zementwegen und Gasleitung ausgeitattet. 


Breife: B1OOO und aufwärts | 


Pedingungen: 10% baar — Reit auf 5 Nahre Zeit — nırr menige diefer W 
Bargainz find noch übrig. Echilt nach Platten und genauer Ausfmft heute 
oder fpresht vor Mr der Diweig-Tifize, 3924 Cicero nahe Milmaulee Ave. 


wir unferen Stammbaum zurüdfüb- | 
Iren können?" — Gläubiger: „Sicher 
bi3 in die Kreidezeit!“ 


Er fühlte fi glüdfelig in der | : 
i — — ler den U nehmen jolle. 
Einfamfeit feiner Klaufe. Er redte et en . auffal: 


Das Thema mwurde verlafien; e8 
ich und dehnte fich mit effener Weſte „ } 0, sim | hatte Draußen geflingelt. Der Lauf: 
‚und wild herumbängender Sramatte. ılenb iöner Menfh, beinahe ein 


9 Er —* burſche eines nahen Reſtaurants er— 
Er dachte: Gott ſei Dank, daß mir — — — | fchien mit der alten Auftvartung zus | 
‚niemand etima3 zu fagen hat, daß ich | nr feinem Genius nachgeben ein ‚sleih, und ‘das Abendeſſen wurde 
mein freier Herr bin, zu tun und zu | Folder — — ha J aufgetragen. Jeder hatte eine Por— 
Iajfen auf diefer meiten Welt, was yiirbigend nz erftenftod — fich tion von ſeinem Lieblingsgericht be⸗ 
mir beliebt. Er rieb ſich die Hände | ehren Es * als neige er bo | Gerftenftod: Roftbraten; | 


| fommen. 
Fr paff iner Zi e 8 Gumpinger: ei Schnitel, os: ß — der jä 
Er paffte den Rauch feiner Zigarette | ,.. Annahme, aber Niti fand aud, Gumpinger: ein Wienet Schnitzel. Laftt Eure entzündeten, gejchwolle · Schmittmufter iind unter Angabe der Ü 


bon Tich und fchleuderte den Stum: |). .:. — — one ‚und ber Eleine Schriftlteller: Ham= En [SE 3 r 'B 

7 * a? Seriten‘; } „ı* w ee RER | h Aswirniten Größe und der beirefienden | E 

mel auf den Zeppih. Menn er an De &r — —— lt | raelfotolett. Als der Wein nun ein: | ee |unmer gegen —— nu 10 J 

ar M Be . — ER | i ſchie — je— x l ich ausdehnen. ß ieben durch die „Wiodenabtei: 
alimmte, fo war Waffer da zum Lö \Quft und Liebe, mit Begeifterung an | geſchenkt war, ſchien Ruhe und Frie nr ) Gentd zu beziehen duch 


in 2 8 Be 223 Weit Walt: 1 
Igen, und ein Loc feabete der die Arbeit gehen. — Zieht Eure Schuhe aus und ftedt | Wafhingten Etr., Chicoge, 


a eo: ; i 1. Chedd BR 
Schönheit de? Gewebes nichts, dann — 1 | De ö zumpi fein | R 8 — N 
in der Seele des Malers. Sein fah man doch wenigſtens, dab e& | Da ereiferte ſich der Bildhauer: u ee > ine dann diefe, Eure müden, vom Schuß | und Monenorders follten ri „Ihe % 


— —— drückt den, b d Aberdpof: Go.” ansaefteilt werben. 
* gewann Licht und Farbe, er⸗ keine „gute Stube“ war, ſondern das OT ggBlicke ruhten innig auf Niki, als er det rugien, hmerzenben, brennenden _— — 
Belt Umriffe und Schärfe in feinen Heim des Künftlere. Plagt Euch —58 — ‚als mit Hühneraugen geplagten, von)! gein weibliher Staatsanwalt. 
ebanten, bor feinem Auge, und mp doch kam ihm mieber der Ge: | | | Kinder hört mich mal an. Qautoschätiungen gequäiten BüBe in | — 
Rheumatismus? 


Meine ermatteten Füße 
jammerten nach „Tij 


| 
iu | 
| 


| 
I I 
| Größe 36 erfordert 21% und ons if 
| 1, Yard 36 |W 

Br I 177 


} traſtirendes Material 
Zoll breit. ; 
| Sänittmufter Nr. 8024. Größen 
36 bi3 44 Zoll Bruftmeite. 'B 


ne 


NIT TR 5 


Draußen fant die Duntelbeit nie= 
Der. 5 ward finfter im Atelier. 
Pber immer heller und Llarer ward 


* 


lung der Abendpoſt“. 
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Eh 


5 


— |) — 


Am Ende feines Wikes. 





fles Licht einließ, das nur die Natur |menftimmen mürbe mit folder 


| Mobellierholz ober mit der Jeder: ber Freude ſig veden und fireden, mans rotective League” wird, TO | Gin Keliner alß angesliher Agent einer Tiberalen Preifen. 
ſicherer er arbeitete immer eſt, has dich verflünde, dag mit die ini | | 
eit, De 5 2 Br * : ’ ur te | „Tiz“⸗ - | Aılfaftac ! * ee 
„Co vieie Leibende Haben Erleichter  möcfe das e3 auf der Erde ib, | PsEEmaiR in jenem „Ziz"-Bad unter- | Hilfaftaatsanwalt ernannt |. Grie Straße, wurde am Abho- 
EB warb ihm zu heik. Gr. Derad Bild Stand ibm vor ber es probiren jolltet. ‚ten, da mär’3 fo fab auf diefer Welt, | find — vollitändig ermübet — dann ‚lange bon meinen Hilfsftaatsanmwäl- ‚weil er im Verdacht fteht, Agent einer = nt Bee 
| Märme, dann ein Föftliches, Tühlgndes oo. : | 
| Wärme, danıı ein Föftliches, Tühlgnde und ich denke, ihr alle auch, möchte | süße iverden vor Freube tanzen, aud| | Streifzug im Saratoga Hotel ‚ent: | 
\ Zn. haftet wurbe, befand fich eine Frau !mard Barth, Nr. 1539 ©. Keeler 
he Warbe follte erft bei Tage tom= tem. Nur befürchtete er, fie vice | (GET ee | | 
) n b rteften Haut feine Blaſen. | gen daß |ladung zum Cffen angenommen | 
Reintwand, wie er fie fich ge- hat daneben, daß man ihr opfern | 
ſchnabpen aber nicht Niki Sandiner Tea Brüun>, Ylitbma, Rippenfeilentzüm 
ind t ihr dienen mit reinen Händen, nicht |„Xiz“ aus irgend einer Upothefe oder |feien, nachdem fie fleifh gekauft | Imurde geftern Abend im Badezim- 
ben fill, als die, die bs befjere Zeil 
ii trat an das Fyenfter und | Schöneberg befceiden bon ihrer flei- ift gleih. Und wenn man Hungern | fein werben, wie bequem Eure Schuhe | Etr., zu $5, Frau Mary Greenmwalb, 
die Schuhe eine 2711 W. Divifion Str., zu $3 und dem Alerignerhofpital, wo er an eis morb oder unglüdlicher Zufall vor- 
en wieberfirahlen konnte, hin- Schwiegertochter? 


Ber & : | | Db| Fit, Wü — Im Poſtamt verhaftet. | 
; Be ber Bampe ging et AM ipante, ber fich ihm in lepter Zeit oft- z mit bem MPinfel arbeiten, will 7 un es WiER Zul Werten (Geige ben REleriten Dan une Bahnärztliche irbeit zu 
zbeit, in großen Linien -feftzus al aufgedrängt: Wenn du nicht | j zit 1 . er fie werden zu Euch auffehen und bei- |lange Maclay Hoyne Staatsanmalt | Rupplerbande | 
| Viele Aerzte gebrauden Mufterofe. | Künftler find mir alle miteinander. | nahe fprehen und bann werben fie von ECoof County ift, feine rau zum | Der Kellner Xames Zrowley 13 DBR. NELSON,DENTIST 
nel zulegt mit fieberhafter Eile | ;;; (4, ec resr | { e ‚ A —— — Rachtolger der 
u "fltegenber Sand. Eein Atem | fühlte und lebte, da3 Dich Iriebte, wie rung in Mufteroie gefunden, das Tr; % ‚tauchen \um die Staatdanwaltfhaft im — Des Bollanıis verhafke UNION 0 adfoiger —* 
bang Seele. Etreidt es nur mit den Fingern auf. daß man gleich alles ſammen-⸗ u ; * * Kubpplerbande zu ſein, welche die 120 Mreg. bis 9 Mibs tägl. Son 2 
a 6, doch bi See . |Hteibt e& ein. Erft füßlt Ihr eine milde | grere > ad r probirt es mit „Tiz“. Es iſt groß- ten, daß ſie irgend einen Poſten aus- Fupprert —F | niagh 0-8 
en nb — ze Aber das war ja Unfinn. Die do tes ein. Erit fü | jr ein 7 ‚fömeihen möcht”. Ich. für mein Zeil, lartig — 8 if. - munberbar, Eure füllen, auf ben ich fie ftelle,“ fagte | Polizei im borigen Monat bei einem | —— 
blich meinte er fertig zu fein ‚mürbe er body nicht betommen. Uber | Bchagen. Muftersfe veriagt das Zivils * Herr Hoyne geſtern. | zum. ns tt te Doluit Eb- 
‚ ‚er zog ed ernftlich in Erwägung. &5 |fen, * lodert die fteifen. Gelenfe umd gar nicht leben. ch fünnte gar nicht | merbet Ihr finden, daß alle Schmer: | — Idedt haben mill. Als Bromlen ver: | ubeltand verjegte Poliziit Ed- 
leben. E3 müßt’ ja fchon zu dumm |; ü ; N 
er x | Salbe, mit Eenf-Del bergeftellt. € et ohne Run hend in muenchen | —— bei ihm, welche angab, daß fie für | Ye, im Lincoln Part vor den Au— 
nen, nad) beim Leben. jept galt es, nicht wollen. Der Vater könnte et: | dringt durch zu dem Sig der Rein und | eind iſt ſicher: die Kunſt iſt heilig. Nichts kommt „Tiz“ gleich. Es iſt Frau Thereſe Delmer, 2510 W. geringen Lohn arbeite, drei Kinder gen von Frauen und Kindern. 
me ben Gebatnen zu halten. was einzumwenden haben. Fräulein 3a, heilig! Und fie verlangt, daß das einzige Mittel, das all den gifti- | Divifion Str., bezeugte 
| i ———— aeEs tritt an Stelle des ſchmierigen, |: * erh ; ind ätt ‚die mit Leo Adamd, Nr. 832 N 
uf & ge | Partie offenbar die würde wohl ir= | artmodiihen Senfpflaiters. | {chmellen macht und die Fußqualen ihr während der neulichen }yleifch- | babe, da fie felbft fein Geld hätte. | Nr. 
Kt im mgeichen Schwung der Linien, — 5 tann alles, alles. Daß man ... ln, beraus zieht. ‚tramwalle auf der Norbmeitfeite alle! Marſhfield Uve., verlobt war und 
Orr eh, raffig bis in bie ee. | Bane- Sezeniaus. Dei ———— en. Has | 
ber KRunftmaler. Dann dachte er an | {innen (c% verbütet ol Gunganentsunhen | — — 
— mt ‚feine alte Mutter, bie beriittmete | ee Wege abgehen, rechts und Iinfd. einem Departmentladen — zögert hatte. Der Richter verurteilte Frau | — — — ven mer ihrer Wohnung, Nr. IIN. Si. 
EiDählt, wie er es i | s ouis Ave., von Leuchtgas übermäl- 
edurch die große Glasfläche, die nen Penſion lebte. Ob ſie zuſam—⸗ müßte, iſt's beſſer, als ſeine Ueber⸗ jdn. Ihr könnt 
zeugung verkaufen. Jeſſas... na Nummer kleiner nehmen, wenn Ihr Frau Pearl Forkaſg 1211 N. Arte⸗nem Nervenleiden darniedergelegen — der Koroner feſtzuſtellen 
Anzeige ſian Abe., zu 831 Geldſtrafe. ‚hatte, vergiftete fich geftern der in ha ee 


| jen, maß er geſchaut. Er wurde | „Mein märit, wenn bu ein Mefen hät: | 
en Und ich denke, die Kunft bleibt das | werden, ' 
5 fömeller, ihm röteten fich bie du es liebteſt! eine Heine Krufe Muiterole kaufen und Ich meine, wenn wir keine Kunſt hät- Wenn Eure Füße ſchwer wie Blei miliengericht zu vertreten. „Ich ver— ENTAL HIR Gde Yan Bır 
nd &leuberte bie Kohle in bie Ede. ! machte ihm Freude, daran zu den⸗ | Muskeln. \ | 
fein auf der Welt ohne Kunft. Aber | Hautverhärtungen vergangen find. 
| 3 bertreibt fie, zieht aber auch auf der im Stabt- |ernähren müffe und MBromlens Ein- | Die © Hhin Alma Hei 
an jtanb Vera vor ihm drüben von Deveihorft und dabei eine gute | 34 man ihr ganz dient und.feinen Gott gen Schweiß, der Eure Füße an gericht vor Richter Newcomer, Die Sienographin Alma geiz, 
gend ein Garbefavallerieoffizier weg: | Mufteroie wird empfobien für Luftrögrenent, r : 
0 —— — hehe und gut, man ſoll ihr allein gehören, Holt Euch eine 25c - Schachtel Kleider vom Leibe geriffen morben im Juni zu heiraten beabfichtigte, 
Diben binein und bu ⸗ 
Poſträtin Sandiner, die draußen in Ob es den Leuten gefällt oder nicht, nicht. Ach! Wie Eure Füße glüdlich Bertha Lamon, 1415 N. Rodivell 
Kurz nad) ſeiner Entlaſſung aus tigt tot aufgefunden. Ob Selbſt— 
ich meine eben halt, wir wollen an⸗ es wünſcht. 


” 


— — 


—— 
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ft, Chicago, Donnerötag, den 19. April 1917. 


| Sechiter Sabrestag - Verkauf! 
| Spezialitäten für Donnerstag, Freitag und Scmttng —— 


usitattung 


Abendpo 
Aus Bereinstreifen. 


Die nächfte Verfammlung des 
deutſchen Unterftügungs = Vereins 
Emig Treu wird am Montag, 
dem 7. Mai, in Had3 Halle, 1764 
Larrabee Straße, abgehalten. Der 
Verein bezahlt Krankengeld und 
Sterbegeld, welches von Jahr zu 
Jahr erhöht wird, während die Bei— 
träge ſich auf nur 50 Eents den Mo— 
nat belaufen. Am Samstag, dem 2. 
Juni, wird eine große Agitations- ſchwinden. — Republikaner führen 
verfammlung abgehalten, verbunden) ihr ZSivildienſtprogramm durch. 
mit Nr Ianz und Berlofung | 
einer [hönen Maitrone und mert-| Gpringfield, II, , April. 
boller anderer Gegenftänbe. Der Ein- Die — u ne 
|tritt toftet nur 15 Cent3; neue Mit: | Vorlage für Regulirung von Privat: | 
— auch ältere Leute, werden an | banten find fehr gering, und es hat | 
Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen em Mbenb ohne Beitritiö- ober ärzt⸗ | den Anfcein, als ob alle Verſuche 


und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch liche Gebühren; nur mit Eleiner Ein— | für Regulirung der Privatbanken im | 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman ‚Tage zur Gterbetajje, aufgenommen. ‚Staat oder menigjtend der in Goot| 
| 


— ändi »n Verstopfung, Bi zen, W kolikun - x r⸗ ii inatz | 
Be a andere ana 
> 2 n C rt, I R ’ . k 
— — ei u und natürlichen Schlaf. April, in der Vorwärts-Turnhalle, | Staats erklärten fich geftern nad | 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 2431 ®. 12. Straße, nahe MWeftern | brüdlich gegen alle Regulirungsper= | 
Die Sorte, die Sie immer gekauft haben eg fein = — —— vn —— war — 
* all, beginnend um 5 Uhr Nachmit- frühere eordnete George H. Wil— 
Trägt den Namenszug von tags. Eintrittöfarten often im Vor- fon von Duincn, der als — 
|verfauf 25, an der Kaffe 35 Cents. |desAusfchuffes der Privatbänter der 
Ein fürforglicher Feitausfhuk hat | ftaatlichen WBänkervereinigung vor 
|die Unterhaltung in der aründlichen dem Hausausfhuß für Banten und 
und fähigen Weife vorbereitet, welche | Bantiwefen eine dahingehende Erklä- 
|bei allen Yeltlichleiten Des Douglas |rung abgab. Bisher war angenom= | 
| die Regel ift, die Mitglieder und men worden, daß die Privatbänter 
iaahlreichen Freunde des beliebten |in den Landbezirten gegen die Res 
ıDereind können daher einem fchönen |gulirung der privaten Bantinftitute 
ıQergrügen entgegenjehen. ‚in Chicago nicht3 einzuwenden haben 
| — würden. Auf Grund der Anſprache 
| 


Cindlihe Bänfer opponiren. 


Wollen nichts von der Negulirung 
bon Rrivatbanfen wijien. 


— | 
Beeinfluffen ländtl. Abgeordnete. | 
| 


Ausfihten auf Annahme einer Borlage! 


für Negulirung von Brivatbanfen | 


* 


D 


Kauft Euren 


Columbia 
Grafanola 


hier. 

, ’ ve. Glanz: oder 
die niedrigiten Abzahlungen | ar in. 
Zwei wundervolle Bargains für biefs] ifh, ganz ei- 
ferne Spring 
und eine 45 
Bid. ſchwere 
bauınmw. Top 


Matrage, zu 
nur 


III LSERN 


— N ö 

Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen | 
und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
auderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Meſſing Bett⸗A 
nur 15.35 9 


Bett in 


1 * fi r * 
a ER ee ee 


e—— 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


J 


—* 
— hi 


Siombination 
Diefer ideale Kochherd für 
Eommer oder Winter iit leicht 
zu handhaben; der Ofen badt 
oder röltet mit Kohlen oder mit 
Ga3. 4 Dedel für Kohlen und 
3 für Gas, zu 


diejes wunderhübige 


’= 


Columbin 
Grafanola 
mit 12 
prächtigen 
Mufikflüken, 
ſpeziell 


240 


Bezahlt $3.90 Baar, 
$1.00 wöchentlich). 


Chicago Turugemeinde. Wilſens hin lehnte der Ausſchuß die 
Vorlage des Abgeordneten DeYoung, 
ſtern die Kontrakte für den Bau von Die Chicago Turngemeinde wählte die ſich nur auf Chicagoer ‘Banten 
Badehäufern für das neue Strand: geitern die Herren Albert Taucher, 26309, ab. Sie mar vom früheren 
bed im Jadfon Part. Sie werden |ired Nocfenak, Sans Ulrich, Geo. | arer Stephan U. Fofter, dem An— 
aus Konkret errichtet werden und NR. Schmidt, Dr, Kabel, Ernit Ku, | malt ‚der Coot County Banfers 
$167,000 often. Ste find auf der wurm, Walter Funk und Franf! — entworfen worden. Ge⸗ 
Höhe der 63. Straße gelegen. Mit Glembow zu ihren Vertretern bei X nie Maßregel —— bie * 
den Arbeiten wird nächſte Woche be- der am 12. und 13. Mai in weoria he ——— — —— 
gonnen werden. ſtattfindenden Bezirkstagſatzung. Ind e- — —— 

— offs id feiner Auftraggeber folgten. Die 
Deutſche Vorſtellung. 


Kontrakt für neue Badehäuſer. 
Die Südparkbehörde vergab ge: 





Appelliren an Mayor. 


Prohihitioniſten verlangen Schlie— 
ßung der Wirtſchaften. 








& * 2* * 
Soll Lizenſen verweigern. Hohes Cloſet 


$7.50 extra. 

Trodene planen auferdem Angriff im 
Stadtrat auf den Verkauf geiftiger | 
Getränke, — Staatsanwaltſchaft er— 
hebt Anflagen gegen Miller. 


g ẽrſatzmä — Ft , 
Serr — — Befürworter der Vorlage DeYoungs 
— orge verſuchten, den Ausſchuß zu bewe⸗ 
Glenz gewahlt. gen, ſie an Stelle der Vorlage des 


—— Abgeordneten Thon zu empfehlen, die 
Richtete ſich ſelbſt. zur zweiten Leſung ſteht. Richter 
orar = |Bolter hat erklärt, dap die Thonjce, 


„on Sieden die Häflidhite” anı Sonn— 
' tag in der Sozialen Turnhalle, | 
' Die befannte Schaufpielerin Julie 
Die in der Dry Chictgo Federa- Niemann mird am fommenden| 


I bolunhin Grajanola |E = 
Ausftattung | 


vollftäandig, mit 12 hübichen 
Mufifitüden urer . eigenen 


Auswahl, Tpeziell zu 
dieſer Herd tit vollſtän— 15 75 
v 


Eisſchrank — Nahrestag » Ber: | 
dig — Baar oder Sire= 
‚Dit - u 


= 
Str. 


* 


Gas Herd — koſtenfrei verbunden — 


aufspreis — ſpegiel 
Bezahlt $3.90 Baar, faufspre ſpegieil 86 75 
* 


offerirt zu 
Reit $1.00 die Woche. 


Automobil⸗ va 
ruRNITÜRE co 


Ablieferung 


hicagoer Dame erzählt, 
wie Plant nice ihre Gejund- 
heit wieder herjtellte. 


512-514 I 


8 


North Av a 


überallhin 


| 
N 
Ka 


ER FR 70} 


U u KR FR u 7) N a U WU KR) ” NW 7 FR 7} KR 7 7) z 
—* 3 +) Nee > —* rt 
· 5**22 —— 


W &het % y 3 a | — 
tion vereinigten Prohibitionselemente Sonntag Abend in der er ee term Zorlage berfaffungsimwidrig und nad 
begannen geitern ihren Kampf um) Turnhalle, ‚Ede Belmont Ave, und — J — g = „taffig entworfen tft, und daß ihre, 
bie Trodenlegung CHicagos für die | Paulina Str., eine deutfche Theater: | mn pachdent er den TEE Unnahme die Verhältniffe verſchlech⸗ 
a 2 a - ' : 7 ohn Day, der ber ibm mohnte, dann 66 3 Por Ih- 

Dauer des Kriegs mit einem Appell |porftellung geben, in melcher gute 3 FR : ‚tern jtatt verbeffern würde. Der Ub- | 
n Manor Thompi 5: er en © geldoflen und verwundet hatte. geordnete T der natürlich über! 
an Mayor Thompfon. ine Dreier | Sträfte auftreten werben, unter ihnen | yanffershein, der eine Tarbiae au aneie hon, ber natürlich über 
«bordnung der Vereinigung unter Frau Gmilie Schönfeld - Hantih, | Tyan a —— m — die Kritik ur feiner Maßregel ſtark 
Führung Paſtor Dr.Philip Yarrows ppelche das Publikum mit mehreren —Vdii ht u E- a Ind zu verfchnupft ft, ftimmte mit den Derz 
erfuchte den Manor, die Erneuerung Gefanazeinlagen unterhalten wird, | Mor au al zu Haben. tretern der Landbezirke. Gleichzeitig 
von Schanklizenſen zu verweiger, Zur Aufführung gelangt das | — — = | Tünbigte Thon an, er merbe nächite 
die am 1. Mat ablaufen. An biefem | fünfattige Ungely’iche Luftfpiel mit | R f t Woche ee „aus feiner Vorlage dahin 
Tage laufen, wie erklärt wird, elle Gefang „Bon Sieben die Haßlichſte“ u W — ſuchen, daß ſie auf den 
Lizenfen mit Ausnahme von unges unter der Spielleitung von Julius Aa: ‚ganzen Staat Anwendung findet, 
fähr zwanzig ab, da die übermiegende gpeffer, melcher jelbit in ber Plant Inice 8 auf Eoot County. — | 
Mehrzahl der Cchankwirte ihre Lir Mofle des Gutsverwalter3 „Seremias Für die Vorlage DeYoungz jtimme | 
zenfen nur auf ein halbes Jahr If. Ymbrofi“ auftritt und von Fräulein De VENEN WIE TURREH, . EEER: 
Dr. Yarrom fündigte weiterhin an, Francis? Wagner in der Rolle Des | g und Walters, Wyoming. Dagegen 
daß die Vereinigung durch einen Als nedifchen Kobold „Erneftine” aufs Befannte 6 ftimmten fünf Vertreter ber Lanbbe= | 
berman im zn a —* Beſte unterftüßt wird, Da außerdem | e und Ihon und Ryan von Chi- 
einbringen laflen wird, den Verlauf nie Dam } In. Bi | ago. . u 
geiltiger Getränfe zu verbieten. — — | Probuftenbörfe proteitirt. | 

Der Mayor bedeutete der Abord- Gebhard, Echumacher, Coſtella fomie | , Einen nahbrüdligyen »coteft hat 
nung, er werde Korporationsanwalt pie Herren Kupfer, Rebber, von Mol: | Der Plant Juice Mann, der fein | bie Chicagoer Probuttenbörfe gegen. 
Ettelfon um ein Gutachten bezüglich | framsdorf Koeme Sternau und Nauptquartier in dem Laden der | die Yausborlage Nr. 7 2 eingereicht, | 
feiner Machtbefugniffe erfuchen. |sgirkoff mitinirfen. und die Broben Public Drug Co. hat, Nr. 26 Sid die angefic ber Börfe das Genick 
Walter 3. Miller, der Untoalt bet |pereits feit mehreren Moden in State Straße, ſagte in einem kürz- brechen würde. Der Rechtaausſchuß 
Vereinigung, erklärte, entweder ber | nem Gange find, ift allen Theater: Then Interbiem. ıdes Haufes vertagte daraufhin feine 
Manor oder der Stadtrat könne bie |, : : | 
Wirtſchaften ſchließen. 

Dr. Yarrow erklärte, Schließung 
der Wirtſchaften würde der Stadt 
und ihren Bewohnern $450,000 ben 
Tag erſparen. 

Einigen ſich auf zwei Ausſchüſſe. 

Nachrichten aus St. Auguſtine, 
Fla., zufolge hat der ſtadträtliche 
Organiſationsausſchuß ſich auf zwei 
Ausſchüſſe geeinigt, den Finanzaus 
ſchuß und den Ausſchuß für Geleiſe 
erhöhung. Mitglieder des Organiſa— 


tionsausſchuſſes regten den Plan an, 
den letzteren Ausſchuß zu beſeitigen 
und ſeine Pflichten dem Bahnhofs— 
ausſchuß zu übertragen. Sein Vor— 
ſitzender war bisher Ald. M. A. 
Michaelſon, der Wortführer der 
Faktion des May im Stadtrat. 
Zu gleicher Zeit wurde vorgeſchla— 
gen, den Au der mit der 
Durchführung der Klage gegen 
Gasgeſellſchaft betraut iſt, zu einem 
ſtändigen Ausſchuß zu machen. Er 
iſt bisher als außerordentlicher Aus— 
ſchuß vom Mayor ernannt worden. 
Beide Vorſchläge wurden abgelehnt, 
und der Organiſationsausſchuß 


978 
073 


sihnh 
2B10uB, 


einigte ſich auf die folgende Zuſam- 


menſetzung der beiden Ausſchüſſe: 

Finanzausſchuß: 

Reichert, Schwartz, Doyle, Nance, 
A. A. McCormick, Block, Kerner, 
Franz, R. H. MeCormick, Capitain, 
Lipps, Little, R. Fiſher, Hazen. 

Ausſchuß für Geleiſeerhöhung: 

Michaelſon, Anderſon, MeNichols, 
Maypole, Szymkowski, Fik, Roe— 
der, und Hrubed. ' 

Anflagen genen U W. Miller. 

Direkte Anklagen, 
gerichtsſchreiber Auguſt W. Miller 
verſucht, die Kontrolle üuer die An— 
geſtellten des Jugendgerichts für po— 
litiſche Zwecke zu erlangen, wurden 
geſtern von dem dem Jugendgericht 
zugeteilten Hilfsftantsanıvalt Robert 
E. Hogan erhoben. Gleichzeitig reich- 
te er in dem Einhalteverfahren, da8 
William 9. Dunn und Edfon R. 
Gilbert angeftrengt haben, um die 
Muszahlung der Gehälter an die 117 
Angeitellten bes Jugendgerihts zu 
verhindern, eidlich beichiworene Yus- 
fagen ein. Das Geluh um Erlaß 
eines Ginbaltsbefehld erklärt, das 
Sugendaeriht fullte dem Kreis: 
gerichtsfchreiber unterftellt fein, und 


u 


werde jet nicht den geſetzlichen Be⸗ 


ftimmungen gemäß geleitet. Hilfs— 
ftaatsanıwalt Hogan erklärt, es han- 
bele fi einfach um einen politiichen 
Shahzug. An einer der amtlicd) er: 
härteten Erklärungen behauptet }. 
D. Hunter, der erfte Parolebeamte 
be Aug’rteerihtse, Dunn babe 


öffentlie, «sllärt, er werde dem us | 


gendgericht ein Ende machen. 
Die Klage wird am 23. April zur 
Berhandlung kommen. 


die | 


daß Nreis- | 


ftellung Tönnen beim Qermalier der 


Halle, Herrn Bueling, bejtellt werben, | 


— 1: . 


Schwer verieit. 


' An der Central Rarf Upe. wurde | 


der achtjährige Albert Zubalit, Nr. 
1534 Zamndale Mpe., von einer Colo= 


Irado Ape.-Elektrifchen iioer den Haus | 
Am Auftommen des | 
Verunglüdten, der einen Schädel: | 


Iten gefahren. 


bruch erlitt, wird gezmeifelt. 


Mogner Veterfon, Nr. 1132 Addt: | 


— 
mtr 


ſon Str 
Clark 


aße, wurde geſtern Abend an 
und Addiſon Straße von 


einem von John J. Zirk, Nr. 4830 


N. Baulina Strabe, bedientenKtraft- 
wagen überfahren und fchmwer ver: 
legt. 
——19+ 90 —— 
Schwere Kindesmißhandlung. 


Der Baditeinleger ıFrant Kalbac | 


von Lanſing, Ill., ſchickte ſeinen 
neunjährigen Sohn Karl am Sonn— 
tag dort nach der Wolfſchen -Wirt— 


ſchaft um Bier, Karl kaufte ſtatt deſ— 


ſen Semmeln und teilte ſie mit ſeinen 
fünf kleinen Geſchwiſtern, weshalb 
der Vater ihn halbtot ſchlug. Kopf 
und Rücken des Kindes ſind ſchreck— 
lich angeſchwollen, die Naſe aufge— 
riſſen. Kalbac iſt auf Antrag ſeiner 
Gattin geſtern von den 
ſchworenen in Anklagezuſtand verſetzt 
worden. 


Der wärmſte Tug. 


Geſtern war der wärmſte Tag, den 


denn das Queckſilber 
82 Grad. 
mittags, 
ein Temperaturſturz ein, ſo daß um 


5 Uhr die Luftwärme nur noch 57 


Grad betrug. 
— — —ñ— ßß 
* Während eines Kriegsſpiels 
Platt von ſeinem Spielgenoſſen, 
den um ein Jahr jüngeren Alvedo 
Cimmally, Nr. 749 Cicero Ave., 


erſchoſſen. Alvedo, der ſich in Hafte! 
befindet, hatte einen Revolver ge⸗ 


funden, den er für ungeladen hielt. 
* Michael Grazybe, Nr. 53 
2047 W. 12. Str. und Thomas 
Wilchinski, 2058 W. 18. S 
heute früh verletzt, 
Kraftwagen an W. 
einer Elektriſchen der Robey Str.- 
Linie zuſammenſtieß. 


3 


den al 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
taufen will, erreicht ſchnell feinen 


| 


der „Abenbpojt”, 


\befuchern ein aenußreicher Abend zu 
verſprechen. Sitze für dieſe Vor: 


Großge- 


das Kahr 1917 bisher gebrcht hat, 
ſtieg bis auf 

Das war um 3 Uhr Nadı: | 
aber bald nad 4 Uhr jegte | 


01 MW. | 
19. Str,, Cicero, Albert Kogut, Nr, | 


J wur⸗ damit 


Zweck durch eine tleine Anzeige in macht mir ein Vergnügen, es Anderen 


„Der geiſtige und phyſiſche Zu⸗ Entfdheidung bis nächſte Woche. Die 
In Maßregel ſtempelt ſpekulative Trans- 


ſtand von denen, die chroniſch 
Magenſtörungen leiden, iſt zu wohl 
befannt, ald daß man darüber viele 
'MWorte zu verlieren brauct. Die 
Krankheit greift ſehr ſchnell um ich, 
wenn fie die Leber verläßt und, nadh- 
dem fie Nieren und Eingemeide 
Mitleidenihaft gezogen hat, beraub 
‚fie den Patienten der ausreichenden 
Nervenftärke, um das Leiden mit Er: u 
foig zu betämpfen. | 

„Die Statiftif zeigt, dab dies Lei: | ; — 
— berbreitet J als = ‚taner ihr Zivildienftprogramm dur). 
'Durcbfcehnittäindipiduum annimmt. | Ttoß energifher Dppofition von 
E3 bedeutet einfach Selbſtvernich⸗ Seiten ber Demokraten und einiger 
ung, wenn Ihr von dieſer Krani- Republikaner rüdten. die Republi— 
heit Euer Vehagen und Eure Ge— | füner die Zivildienſthorlagen für 
fundheit untergraben laht. Si Cook County und für das Stadtge— 


Die , : .- 

Fchmächt ihr Opfer, biß diefes in dem dicht von ber britten zur zmeiten Les 
Maße hinfalliger wird, in dem die ſung zurüd und ftricen bie Beftim- 
Krautheit Krafte fammelt, wobei fie wung aus, welche die im Amt befind— 
ſich dirett von dem Lebensblute des lichen County- und Stadtgerichtaan— 
nz zu Sipilbienftangeftelten 


2: 54 geſtellten 

Leidenden nähri. be . 

- = “sr ‚aejtempelt haben würde. Die County: 
„Es iſt mehr als wahrſcheinlich, 


Be. at 0 ERSTE, | porlage wurde dahin abgeändert, daß 
daß in jeder Familie mindeſtens ein die Mitglieder der County 
Miiglied in dieſer Weiſe erkrankt iſt, ſommiffion von den Kreisrichtern, 
und dieſe ſind es, die ich mit dem nicht vom Präſidenten des Counthy— 
Weſen von Plant Juice, dem neuen rats ernannt werden ſollen. Wei— 
Kräuter-Magenmittel bekannt ma— terhin ſetzten die Republikaner tro 
chen möchte, das nicht ſeinesgleichen der gegenteiligen Empfehlung des 
hat, wenn es ſich um Krankheiten Hausausſchuſſes für Zivildienſtan— 
handelt, die im Magen ihren Ur- gelegenheiten die ſtaatliche Zivil— 
ſprung haben. Plant Juice iſt von dienſtvorlage des Abgeordneten Ban— 
der Natur ſelbſt vorgeſehen worden croft von Greenup auf den Kalender 
für die, welche die Geſetze der Natur des Hauſes, gegen die Zivildienſt— 
brechen.“ reformvereinigungen und andere 
Täglich legen Leute voller Dank- bürgerliche Vereinigungen nachdrück— 
barkeit Zeugniß für die Vorzüge von lich Front gemacht haben. Die Maß— 
Plant Juice ab und empfehlen es regel, die von den Staatsbeamten 
ihren Freunden. befürwortet wird, nimmt zahlreiche 
Frau William Robinſon, von No. ſtaatliche Angeſtellte von ihren Be— 
1432 Weſt 67. Straße, die in der ſtimmungen aus und geſtattet die 
Chicagoer Geſellſchaft gut bekannt Entlaſſung von Angeſtellten ohne 
iſt, willigte freundlichſt ein, folgende Disziplinarverfahren. 
Erklärung abzugeben: Empfehlen parteiloſe Stadtwahlen. 
„Ich litt ſeit den letzten ſieben Jah- Der Hausausſchuß für Wahlen 
ren am Magen, und alle Nahrung, empfahl drei Vorlagen für partei— 
die ich aß, ging in meinem Magen in loſe Wahlen zur Annahme. Sie 
Gährüng über und verurſachte die ſehen die parteiloſe Wahl von ſtädti— 


aktionen wie „Puts“ und. „Calls“ zu 
—0 


fängnißſtrafe von einem Jahr be— 
ſtraft werden kann, und beſtimmt, 
mungen des Geſetzes zuwiderlaufen, 
als Börſenſpiel betrachtet 
ſollen. 

Führen Zivildienſtprogramm durch. 
Im Haus führten die Republi— 





nervös und verlor meinen Appetit und von allen Richtern vor. 

ganz. Ich konnte Nachts nicht fchla- | Der Abgeordnete Dahlberg reichte 
fen und wurde ſehr ſchwach und hin- im Haus eine Vorlage ein, welche 
allig. Ich verlor an Gewicht und es die Erwählung der Aldermen auf 
ſchien, als ob ich nie 


«| 


Imerben würde, ba ich jo viele verfchie- 
bene Mebizinen probirt Hatte und| borfieht. 
‚teme von ihnen mir wirklich geholfen | 

hatte. Ich hörte fchließlih fo viel 
von Plant Juice, daß ich befchloß, es 


—- 1 —— 
Streif oder nit? 


In einer Maffenverfammlung am 


nicht. Der 
‚Sch habe e3 mehrere. Mochen einge- | Yäcermeifterverbard Hat gejtern bie 
‚nommen und e3 berjchaffte mir fait |Fyorderung der Gewerkſchaft, 82 Zu— 
‚fofort Erleichterung. Sch habe guten | lage zumMWochenlohn, zurüdgemielen. 
Appetit, fchlafe fein und habe 9|%n einer Konferenz zmifchen den 
Pfund an Gewicht geivonnen, E3 Bädermeiftern und den Gebädfah- 
en rern konnte ebenfall3 feine Einigung 
Ungeige | erzielt werben. 


| einer | 
ı Geldfirafe von $2000 und einer Ges 


daß alle Kontrafte, die den Beftim= | 


werden | 


zivildienſt- 


wurde geitern der 10jährige Iamıez | Bildung von Gaſen. Ich wurde ſehr ſchen Beamten, von Siadtrichtern 
Jjäl 2 


toieder beifer | vier Jahre vor;chreibt und die Wahr, 
nur eined Uldermans für jede Ward 
| 


ur⸗ zu verſuchen, da es einen 28. April wollen die zur Gewerf- 
„est, al3 ihr Freund von mir, der an demſelben ſchaft gehörenden Bäcker entfcheiden. 
19. Straße mit Leiden, wie ich, krankte, geheilt hatte. ob fie ſtreilen wollen oder 


Die legten Grüße. 


Schoße der Erde iibergeben. 

Dem geachteten beutichen Ge— 
'Thäftsmanne und allbeliebten Sän- | 
gerpräfidenten Sheodor ©. Behrens 
Imwurben geitern im Heime der Yamiz 
ilie, 2334 Forragut Üpe, und am 
Grabe auf demftojehill-Friedhofe bie | 
legten Ehren erwiejen und die leßten 
herzlichen Grüße dargebradht. Unter 
den im Trauerhaufe verfanmelten 
zahlreihen Leidtragenden befanden 
Ifich ald Vertreter de3 Eängerbundes 
des Nordweſtens 
George H. Kieck und Bundesdirigent 
Theodor Kelbe aus Milwaukee, ſowie 
Bundes-Vizepräſident Albert Roos 
aus Foreſt Park, ferner die Herren 
vom Vorſtand der Vereinigten Sän— 
Iaer und als Vertreter der Vereinig- 
ten Männerhöre die Herren W.| 
Arens, Louis Sala, Wolf Gill, 
Auguſt Lüders, Joſef Keller und Pe— 
ter Hoffman. 

Unter den vielen Blumengaben, 
welche dem Verſtorbenen dargebracht 
wurden, nahmen Ehrenplätze am 
Sarge die prachtvollen Blumenſtücke 
der Vereinigten Sänger, 
einigten Männerchöre, des Sänger— 
bundes des Nordweſtens, der Chicago 
Liedertafel, der Freimaurerloge Sin— 
ſcerity, der Körnerloge der Pythias— 
ritter und des Belmont Council der 
Royal League ein. 
| &m Trauerhaufe richtete Paftor 
Rudolf Kohn erjt in deuticher, dann 
'furz in engliicher Sprache eine tief 
lempfundene Gedächtnibanfprade an 
|die Anmefenden. Er ſprach davon, 





der Ver-7 


Theodor G. Behrens wurde geſtern dem x 
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daß Theodor Behrens ein Mann ge: | 


wefen, den man mit Stolz 
Freund nennen können, ein ganzer 
Mann, eine in der Welt geachtete 
Perſönlichkeit und ein treuer, aufrich— 
tiger Freund. Wie als Menſch und 
Freund ſei er auch als Gatte und 
Vater vorbildlich geweſen, nicht nur 
ein guter Verſorger, ſondern auch 
ein edel und rechtlich empfindender 
Behüter und Berater. Unter ſeiner 
Anleitung hätten die Söhne ſich zu 
trefflichen Männern entwickelt, und 
das müſſe der Wittwe ein Troſt ſein. 
Den Sängern von der Chicago 
Liedertafel fiel die Aufgabe zu, dem 
Entſchlafenen die letzten Liedergrüße 
darzubringen, da der Raumverhält- 
Iniffe megen bon einem Maffendor | 
‚Mbitand genommen Werden mußte. | 
Sie fangen, von Herrn Othmar Ge- | 
vafch geleitet, den Schottifchen Bar: 
tendor, „Süß und ruhig ift der 
Edlummer“ und „Still ruht Dein 
ı Herz.“ 
| » Dann 
und Freunde nod 
Blid auf die fo mw 


habe 
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oop-Eingänge von allen Hochbahnzügen 


IEGEL COOPER&CO 


State, Ban Buren und Goigrei 


Geichliffenes Glas 
Vierter Floor, 
Fines Fadrifanten 
lleberihuß bon Nörben, 
3 u derdofen, Ercambe 
bälter, Compote3, Va— 
jen etc., in Silber Noje 
u. hübſchen Schnitimus= 
ſtern, Auswahl zu 


Bettdecken 
Dritter 
Leicht beſchmutzte Bett 
Sets u. Bettdecken, ein 
ſchließl. Crochet 
Mar ſeilles, geſäumt, 
gezackt und befranſt, 


3u 14 ab. 


54.00 und 34.50 
Damen: Schuhzeng | 


y 


Floor. 


und 


Nur 769 Paar von Odds und 
Oxfords und Pumps, 
dieſem Verkauf für Freitag. 
Das Ratentleder vVici 
Mattes Calfſtkin 
Sport Schuhe 


Die allerneueſten Zehen- und 


27 


+ zum Knöpfen und Schnüren, 
biegſam und „Hand-turn“ genäht, 2. 190 


Weilße Canvas Oxfords, Pumps und Mary 


— 
ee here * 
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he 


w 


ER? CET TRTR) 
ee ee 


fir Mädchen 
2; etwas feh 


Sane Slipper3 
der; Örößen 5 bi3 
haft. das Paar zu 


aren alte Freunde und Mit: 


arbeiter des Verftorbenen, die Herren 


Richter 
Blau, 


Daniel 
Peter 


Kerſten, 
Schmidt, 


George 


Reinberg, Dr. Geo. W. Billig und 
Wm. J. Michaels. 


Die Feier am Grabe fand unter 


der Leitung der genannten Tyreimaus 


rerloge ſtatt. 


F 


w 


—  ——— 
VBerurfahte Aufregung. 

‘m hinteren Erbgeihoß des neuen 

uchs - Theaters, 

ah, ereignete 


Züge geworfen, trugen bie Bahr- | Straße gelegenen Bismard-Gartens, 
tuchträger ben Sarg hinaus, E3 eine Bombenerplofion, bie beträcht⸗ 


J 


in allen 


Nr. 3810 Broad- | 
en fich geitern Abenp, | 
‚ nahdem die Angehörigen etwa eine Stunde vor der dort anbe- 


Zweiter SFloor. 


Ein Aſſortiment von Hüten 
(klein, mittelgroß und groß), 
für jede Kopfform — Hüte für 
jede Gelegenheit —Dreß, Stra— 
Be oder allgemeinen Gebraud. 
Wir offeriren fie in Schwarz 

’ und großer Yarbenanswehl. 
: Die Stoffe ſind Hemp, 


950 


Zum Tragen fer— 
in gro— 
Wenchow 


 Hemp, raubes Milan, 
: Chiv, Wencow u. andere 
hubdjche Sorten, zıt... 


tige Hüte 
’ 


lor$, 


Sehr gute 


auswahl 


Ends von Schuhen, 
Irten und Sorten, in 


Kid Tan Galfifin 
Weise Canvas Pumps 
Valm Beach 
Ferſen-Formech, 
Goodyear welt, 


und Kin— 


ler— 
Third Fioor 


| 

‚liche Aufregung in der Nahbarfchaft, 
aber nur geringen Schaden berurs 
ſachte. 

Albert Fuchs, der Eigentümer des 
Gebäudes, iſt angeblich der Anſicht, 
daß das Attentat auf eine Fehde 
zwiſchen zwei Elektrizitätsarbeiter— 
gewerkſchaften, mit denen er Streit 
halte, zurückzuführen ſei. 
| — — — — 


| Das tommt davon. 


Angefäufelter Autler wird angeblich ala 
Falſchmünzer entlarvt. 

In angeblich angeſäuſeltem Zu— 

ſtande fuhr Louis Zebiekowski, Rr. 


einen letzten raumten Maſſenverſammlung der 1437 Chicago Ave. an Lincoln und 
ohlbertrauten ſtreilenden Kellner des über der 


Ohio Straße mit ſeinem Kraftwagen 
gegen einen Zaun und zertrümmerte 


dieſen. Die fofort geholte Polizei 


A 


te, zu Bde 


bandgarnirt, 
Milansemps etc. — 


We * 
4 


Str. — Sammelt S. C. & Co. Stamps — einer mit jeden verausgabten 10 Cents. 


Ungarnirte Hü 


Zigarren 

Eriter Flur, 
Guban Tancer, Has 
vana und Broadleaf— 
reguläre dc - Zigarre, 9 
für 25; Kiite bon 50, 


1.29 


Regenſchirme 
Eriter Flur, 
Americ. Taffeta Res 
genichtrme f. Männer 
ı. Damen, mit einf. 
verzierten Griffen und 


Te tape) fan- 
——— — 


Milan 


ats 


yarben- 


81 


ten; nur 250 
Stüd, zu 77e 


Ter Reitervertauf von 


eide: und Sleideritoffen 


Griter Flur, 


$1 bis 1.25 Seidenreiter, ein- 


farbig u. f'ch; 36 2, br, 78e 


nr 
für diefen Verkauf, Yard, 

1.25 bis 1.50 Scidenrefter, No: 
beity u. einfache Kleider u. Blu: 
lenieide, 36 bi3 40 Zoll 98 
breit, Yard zu c 

51.50 bis 82.00 Seiden⸗ Reſter 
Streifen, Prints, Sport Faſſons 


und einfache Seide, 36 und 40 
3oll breit, für Diejen 


Verfauf, die Yard .... 1.18 
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fand in feinem Befig einen Ste — 


pel zur Anfertigung von Dimes. — 


wurde verhaftet. Da er ſich weigert, 
nähere Angaben zur Sache zu mas 
hen, wurde eine Hausfudhung Dei 
‚ihm vorgenommen. Die Scergeik 
\fanden und befchlagnahmten Form 
'zur Herftellung von „Dimes*, Duaze 
ter? und 50 Gentftüden. 5 
| Die Unterfuhung gegen den Hape 
‚ling, der verbädhtig ift, Mitglieb einer 
Falſchmünzerbande zu ſein, iſt 
nicht abgeſchloſſen. a: 
' Un Springfield und Gladys Une 
wurde geftern Abend Frank Gleafor 
Nr. 3840 Gladys Ube., . nom "TR 
|AXutobanditen überfallen und u 
Tafchenuhr und $8 beraubl.- 

— ese ᷑ t — i — 





———— — —— — — — — 


Abendpost. 


.  Meigelnt täclih, amsgenommen Conntags. 


#3 “THE ABENDPOST COMPANY» 
s Publisbed daily ezcept Sunday. 
 Peblisher: "IIIE ABENDPOST COMPANY”, 
2-25 W, Washington St, 


' 
im U- 8., outsice (| 


.....1 Cent 
„380 Cents 
: 00 


lagposi' .... 1.84.50 


"Gebäude: 223 und 225 @. Warfbingten Etr., 
Deiſchen Filth Mvenue und Franklin Str. 

Telephon: Franklin S900——————- Illinois 

Nummer 1 Cent; in8 Saus geltefert per Monat 3 

„Eonntgapoit“ 


—E 


0 Eentd 
8 Cent 
t, $3.00 
— — —⏑ ⏑ ——— 


* 
as Second Claas Matter Bey * 1889 at the Post Office 
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Jllipois, under Act of Marc 


x 


In den Ver.Staaten außerhalb Ehicago, portofre 
W 


„Not in Sicht!“ 


EI Die teure Gattin hatte, bald nad; der Geburt des 
Fungiten, angefangen, reihlich „itarf“ zu werden umd 
den liebenswürdigen Familienarzt bewogen, ihr eine 
- längere Kur in einer belichten Sommerfriihe zuzu- 
dem ihm befreundeten Eheherrn der Dame einen Bogen 
Fe, auf dem er dic Verhaltungsvorjariiten für die 
Batientin“ niedergeichrieben hatte. sagte er, 
Eoeben Eie das Ihrer frau und predigen Sie ihr cin- 


2 


„Stier“, 


Preußen bevorfteht,wird fich nicht auf die zweite Kam- 
mer befränfen fönnen. Denn in nod; weit höherem 
Mabe als diefe Iehnt fi da3 Oberhaud an die alte 
Ständeverfaffung des Zandes an, da in ihm nicht die 
Staatsbürger als folde, fondern die verichiedenen 
Klaſſen der Bevölkerung ihre Vertretung haben. Aller: 
dings find diefe nicht alle gleihermaßen darin bertre- 
ten. Aber das beruht eben, wie fo vieles in Preußen, 
Teutihland, Europa auf Iangjamer geihichtlidher Ent- 
wiflung und erflärt fich zur Genüge aus ihr heraus. 
Die Mitglieder des Serrenhaufes fegen Jidh ver- 
faffungsgemäß zufammen aus den Prinzen des Fünig- 
lihen Saufes, den Häuptern der vormals reidhi&unmit- 
telbaren Häufer und folher Familien, die erbliche Be- 
rehtiaung auf Sig und Stimme haben, au3 jolden 
Mitgliedern, die auf Lebenszeit berufen wurden, und 
anderen, die von gewijen Korporationen, wie Städten | 
und Univerfitäten, entfandt werden. Diefe legtere 
Klaife hat für fich allein bereits die abfolute Mehrheit | 
im Oberhaufe. Die Zugehörigkeit der Föniglichen | 
Prinzen zum Serrenhaufe ift eine rein formelle. Sie 
| haben no niemals an den Beratungen aftiven Anteil 
genommen, und die Male, die der eine oder andere von | 
Ithnen in den Sigungen erjchienen fein mag, werden | 
ohne alle Mühe zu zählen fern. ihre Entfermung aus | 


I 


| 


vollziehen und feinen Nachteil zur folge haben. 
| 
ı Mitglieder aeitalten. 
| Den 


St 
—⸗ 


Doch wird ſie erfolgen müſſen. 
n die Muffafiung, dab irgendweldhen Privat- oder 
andesinterefien ein Anspruch auf dauernde Vertre- | 


| 


f 


| A Ballad'n. 


In unſern li⸗ 
terariſchen Klub 
bei'n Sepp fan | 
ma letzthin, 's 
war ſcho' ziem⸗ 
I’ fpät, drauf! 
z'red'n temma, 
warum d' Leut 

im Allg'meinen heu tigstags dö 
alten großen Dichter a ſo links 


lieg'n laſſ'n und allweil nur neu—⸗ G'ſchuahp 


modiſch's Zeugs hör'n woll'n. „Ja,“ 
fag i, „oaner von dd Gründ i8 halt 
der, daß heutigstagg aa vafluacht 
guate Sach'n z'ſammdicht't mern; 
wia is 's denn zuam Exempel mit 
mir?“ „Dös is ſcho' richtig,“ Hat 


— 
⸗ 


diren. Am Tage vor der Abreiſe händigte der Arzt | der Körperfchaft wird fich für beide Teile fchmerzlos der Butcher-Schorjch g’moant, „aba 


woaßt, Nazi, ſo a Ballad'n wia ſ' 
Schwieriger wird ſich die Ablöſung der erblichen 


der Schiller und all dö Dichter 
g'macht ham, dös is do' aa eppas 
Schö's g'wen.“ „Schorſch“, hat do 


englichſt, daß ſie ſich ſtreng an dieſe Vorſchriften zu tung im Parlament zugeftanden werden müſſe, hat der Barber-Charlie ſei' Maul 


© Halten hat, wenn fie auf Erfolg ihrer Sur hoffen will.“ ſich auch in Preußen überlebt. Der Anſpruch hatte in dreing'hängt, „halt do' dei Brot- 


© Der Mann nahm den Bogen und las: „Späteſtens 
EB Uhr Morgens aufftehen, um 9 Uhr Abends zu Vet 
ergehen. Mäbig ciien (Folaten befondere Anweitungen), 
Biel baden und mindeitens zwanzig Meilen täglıd) Iva- 

E ieren gehen...” 
Beiter famı er nicht. — „Was Doftor - 
5 Uber aufitchen und um 9 zu Bott und danır minde- 
 Hend zwanzig Meilen den Tag - 
au Biel?!" Des Toktord Gefickt zeigte diefem Aus$- 
E Bruch gegenüber etwa ehenfo itarfes Staunen wie eben 
E Ba de Satten der furbedürftigen Mama. „Na hören 
@ie mal”, brady cr endlich los, „Ind Sie denn mod) 
= gar fo grün? Einigermahen follten Sie doch die Wei- 
2 ber auch fennen und wiffen, daß man da ganz gewaltig 


2 


- 1it das nicht eiwai 


> 


5 flarf auftragen muf;, wil! man überbaupt etwas er-| der Intelligenz deF Landes, die fih um Rolitif nicht | DOT 


teihen. Zwanzig Meilen täalih, na ja, das wär’ ja 
ein Bischen viel. Aber wer fanı denn alauben, dab 
eine Frau jolhe Vorſchriften könnte buchſtäblich befol— 
en wollen. Wenn Ihre Frau zum zehnten Teil tut, 
= wn3 id; da von ihr verlange, dann geht'3 aut. Dann 
= Zönnen wir fehr zufrieden fein, und zwei Meilen dei 
J Tag ſpazieren gehen iſt gewiß nicht zu viel.“ 
* * J 

Es gibt Leute, die der Meinung ſind, daß das ame— 
rikaniſche Volk etwas feminin veranlagt oder gewor— 
den iſt. Tatſache iſt, daß es etwas Weibliches in ſei— 
Inem Wefen erfonnen läßt, oder etwas Kindliches, was 
ja natürlich ericheint umd fich in der Ericheinung mit) 


In" 


\ 


Denn nur mit! 


der Vergangenheit feine VBeredhtiguma. | 
enden Mdel3 iſt Preußen im Laufe 


 Silfe des grundbei 


ar 


> 


348 


ed ib 


das Ritdarat des Staates, 
die Verhältniſſe gewaltig verändert. 


| Damit fallt der Anspruch der Adelsfamilien auf bevor: | 
\zugte Vertretung im Varlament in ſich zuſammen. 
|Die erblihen Mitglieder. de3 Serrenhaufes werden 
entweder freimilliger oder gezmungener Weife auf ihr 
nicht mehr zeitgemähes N 

| 


‚ hausmitgliedern durch den König auf Lebenszeit hat 


\der Zeit zur Großmacht geworden. Er war fozufagen | A 3 
Seither haben Sich jedoch | ’THmell'n daher.“ „No, a fo vüll 
Nicht der Adel] der | 
‚allein, fondern das nanze Volf vom König herab bis] Schorſch k 
- um !zum ärmiten Tagelöhner iit Träger der Staatsidee, | wollen '3 Streitin anfang'n mit n 


orrecht Verzicht leiſten müſſen. | 
Die Berufung einer begrenzten Zahl von Herren- | 


lad’n, was verftehft denn du bon a 
Ballad’n, höchftens no’ eppas von a 
Roulad'n; Ted’ do net a fo 


‚4 


Imia du veriteh’ it aa no’,“ hat 


Butcher-Schorſch g'ſagt und hat 


Charlie. Und mann dö Zwoa 


mitanand anfang'n, do’ nimmt bö3 | 


Getratfch foa End net. Alfo hab i 
g’fagt: „Seide ftad, Freunderln, 
'& i3 jeß jcho fpät, und von dö 
böch’re Dichterei verfteht ihr alle 
3noa nir. Aba i will Euch zeig’n, 


ne ———— 2 — 3 — 
ſich inſofern von erheblichem Vorteil erwieſen, als auf was a Ballad’n is, i wollt Euch eh 


On 
iu 


Grund deſſen chten der Wiſſenſchaft, repräſentative 


Induſtrielle, Handelsherren oder ſonſtige Vertreter 
kümmern und keine Luſt haben, ſich mittelſt einer 
Wahlkampagne ein Abgeordnetenmandat zu erwerben, 
Sitz und Stimme im Staatsrate erhalten. Ihr ge— 
diegenes Wiſſen, ihre reiche Lebenserfahrung, 
praktiſches Können hat ſich ſchon 
Nutzen für das Volk erwieſen, und ihr Einfluß iſt trotz 
ihrer verhältnißmäßig geringen Zahl kein unbedeuten- 
der geweſen. Einen ähnlichen Schatz praktiſcher Le⸗ 
bensweisheit brachten in der Regel auch die Vertreter 
der Städte mit. Sie verſchafften dem ſchlicht bürger- 
lichen Element im Herrenhauſe Gehör. Dieſe beiden 
Klaſſen ſollten auch in Zukunft im Oberhauſe des 
Landtags reichlich vertreten ſein, wenn man an dem 
Zweikammerſyſtem feſthalten will. 


Das Zweikammerſpyſtem verfolgt den Zweck., 


oft von großem 


das 





| Haffifh’n Dichtungen 


ihr | 


| 


| 
| 


| 


IA 


icho’ lang do Schönheit'n von unj’re 
wieder amol 
d’ Nug’n führ'n. Sepp! Eh’ 
daß i anfang, gib ma no’ van ber, 
ı’8 wird halt ziemli’ lang mern, aba 
der Uhland felig hats im fei’ Bal- 
lad'n nia kürzer g'macht.“ 
bin i aufg'ſtand'n, hab mei linke 
Pratz'n auf'n Buckel g'legt und mit 
der rechten a paarmaal in d' Luft 
g'haut, und hab ang'fangt: 


Es ſtand in alte Zeiten — es is ſcho' ſo 
lang her 
aß 's bald ſchier nimma wahr is — 
a großes Schloß am Meer. 
mei! dös war a Schlöſſerl! A Garten 
war dabei, 
Automobüllgaraſchen, 
Brauerei. 


und eig'ne 


dem Weiblichen —ahnungslos und ahnungsvoll zu— Gleichgewicht zwiſchen den konſervativen und radikalen AKini is dort g'ſeſſ'n, g'habt hat er ſehr 


Jeich, unſchuldsvoll und rein — ſo ungefähr deckt. 
Dieſen Leuten, die ſo denken, ſcheint die heutige 
„Not in Sicht” - Kampagne der Regierung und 
ihrer berufenen und unberufenen Mithelfer etwas 

E von dem Geiite jenes Doftors zu atmen, der der, 

Eitorf werdenden Mama das um 5 Uhr Auf- und das 

= um 9 Uhe zu Bett-Gebot auferlegte und den täglichen 
i JAergana von zwanzig Meilen zudiktirte. Das 
Aſpräche auch dem Handelsgeiſt und dem Kompro— 
miß Geiſt der Nation. Möglichſt viel fordern, damit 

man möglichſt weit zurückgehen kann, und doch etwas 
dabei herauskommt. 

Die Zukunft wird in ſchwarzen und ſchwärzeſten 
bi 3 Farben geihildert; das Gefpenit der Not, wenn nicht | 
Er geradezu der Sungersnot, wird an alle Wände ge- 
malt: die Opfer, die der Krieg von der Nation ber- 
langen wird, werden als überriciengroß geichildert, 
md Iedermann wird zur äußeriten Sparfamfeit und 
F zur äußerjten Kräfteanfpannung ermahnt. Das it 
FE vet fo, aber nur deshalb redht fo, weil man feine 
E Bappenheimer fennt und weik, dak fehr itarf aufge- 
ragen werden muß, foll einigermaßen ftarfer Eindrud 


1 
ı 


F 


x 


— 
) 
— 


Kräften in der inneren und äußeren Politik zu bewah- 
ren. Sn der au allgemeinen, direften Nolfsmwahlen | 
bervorgehbenden zweiten Kammer fpiegelt jid) die 
Augenblicksſtimmung des Volkes wieder, und da die 
aus ihr ſich ergebenden Beſchlüſſe naturgemäß oft den 
Stempel der Unſtetigkeit aufweiſen würden, ſo ſuchte 
man durch die Teilung des Parlaments in zwei kon— 
kurrirende Kammern dem einſeitigen Zerren des Radi— 
kalismus eine Bremſe anzulegen, um auf dieſe Weiſe 
die Landespolitik vor allzu plötzlichen Schwankungen 
zu ſchützen. In allen ſich aus zwei Kammern zuſam— 
menſetzenden Parlamenten, auch im amerikaniſchen 
Kongreß. hat man durch die Art der Wahl der Mit- 
glieder für das Oberhaus dafür Sorge getragen, daß 
dieſes dem geſetzgebenden Körver ein gewiſſes Element 
der Stetigkeit, Abgeklärtheit und Beſonnenheit zu— 
bringt und ſomit ein Gegengewicht zu dem keckeren, 
aber bisweilen irregeleiteten Draufgängertum der 
zweiten Kammer bildet. Unzweifelhaft wird man ſich 
in Preußen zur Beibehaltung des Doppelparlaments 
entſchließen. Aber die Art der Mitgliederwahl wird 
ſich vermutlich eine Abänderung gefallen laſſen müſſen. 


| 


|Propinzen oder Regtierungsfreifen, zum anderen Teile 
bon den großen Städten wählen zu laffen und außer- 
dem der Regierung eine begrenzte Zahl von Herren: 





gemacht, wenigitens etwas, das Notwendige, erzielt 
werden. So wenig jener frauenfundige Arzt die Gat- 
tin feines Freundes durch die vorgeichriebene Kur 
zur Bohnenitange unmmandeln wollte er wußte, 
was ihm in dem Falle von ſeinem Freunde „geblüht“ 


bausfigen zur Befekung nah eigener Wahl zur Wer- 
|fügung zu Stellen, 


I — — — — — 


Ein verurteilenswerter 


Mißßbrauch. 


Auf anen weißen Schimmi; 


Es wäre vielleicht gar kein ſchlechter Gedanke, die Mit- 
ſglieder des Herrenhauſes in Zukunft teils von den 


vüll Land, 
Dafür, wia d' meiſte Kini, halt weniger 
Verſtand. 
Hat Mucken g'habt im Schädel, 
grob und aa no' frech, 
Und wann er amol g'red't hat, ſo war's 
do' nix als Blech. 


war 


Jetz, do war'n dir zwoa Sänger, der 


oane war ſcho' alt, 
AHarf'n hat er g'ſchlag'n, und g'ritten 
is er halt 
no' jung 
war ſei' Genoß, 
Dö zwoa ſan auf an Sonntag hergangen 
vor dös Schloß. 


Der Alt' hat g'ſagt zuam Jungen: „Jetz 
nimm di amol z'ſamm, 

Ma woll'n a Lied'l ſingen, dös beſt was 
ma halt ham, 

Denn wann's 'n Kini g'fallet, ſo gibt er 
uns, wer woaß, 

Vielleicht an alte Kronen, und zahlt uns 
no' a Moaß!“ 

Dö Sänger ſan jetz kumma in großen 
Thronſaal 'nei, 

Dort is der Kini g'ſeſſ'n, ſei Fraa war 
aa dabei, 

Der Kini der war grantig, und b'ſuffa 
war er aa — 

Vüll liaber wär ma g'weſ'n ſei 
kloane Fraa. 


nette 


Kleine ſtiegsnagrichlen. 


Stand der Deutſchen Reichsbank: 


| 
| 


Dann 


Seh Ham dö Eänger Iosg’legt! Ui jel 
So hätt’ ihr g’fchaut! 

Wia b’fefi'n hat der Alte auf d’ Harf'n 

einig’haut; 

ı jeın Tenori war grad ia 

Yuder füaß, 

der Alte a’fımgen, Takt g'⸗ 

ſchlag'n mit dö Füaß. 


'n Junger 
Baß hat 


Vo' Lenz und Liab hams g'ſung'n, dös 
Lied war ſakriſch ſchö', 

Dö Tön ſan abi gangen, dann 
nauf in d' Höh', 

Dazwiſchen hat der Alte an manchen 

Juchzer g'macht. 

lattelt hat der Junge — dös 

Volk hat greint und g'lacht. 


wieder 


Hauptſächli' war d' Fraa Kini ganz voll 

| Vegeilterung, 

Der Alte bat ihr g’fallen, do’ no’ bü 

mebr der Nung'; 

A Roſ'n dö hat ſ' zog'n 
ſchwarz'n Haar 

Und hat ſ''n Jungen geb'n — 
dö G'ſchicht'n gar! 


afluacht und z'ſammag' hagelt! Jetz 
wär's ma aba gnual 

Volk habts ſcho' verruckt g'macht, 
jetz no' dö Alt' dazual“ 

So hat der Kini g'wettert, ünd g'wüatet 

daß' oam graut, 
Sein' Maßkruag dann 'n Jungen an 
Schädel aufig'haut. 


Dem is ganz damiſch worden, der Alte 
bat eahn packt, | 
Cadn auf fer’ Roi 'naufbund'n, und bat 
foa Wort mehr g’iagt; 
3 Schloß 'naus g’ritt'in, durch | 
'n Hof bis 'naus vor’3 Tor, | 
Denn drin kam eahm dö Sach'n a biſſerl 
g'fährli' vor. 
draußen hat er ang'fangt, voll 
Wuat und voller Trusz— | 
Ser’ Harf'n hat er bina’'kaut, (j’ war| 
| ch’ fcho' nimm’ vll nuß), 
Hat dann an Schmalgler g'numma, da= 
mit ex friagt mehr Stvaft, 
Und dann "3 Maul aufg'riii'n, 
Dat g’fluacht ganz lafterhaft: 
gottdergefina 
Ainttropfl 
miferable Bflanz'n! 
Strott'nfopf! 
ſtolzes, g'ſchwollnes Häuſ'l, 
Garten und Garaſch, 
Zuam Deifi wirds bald gehen, ſammt 
dir und dei Bagäſchl! 


erſt dei ganzes Land'l, dei Kronen 
| und dei Schuah, 

Der SG'wand'l wird dir lauſig, und räu— 
dig wirſt dazua! 
wirſt nimma hab'n und | 
wann d’ dverdurfcht'it aa fchier | 
Und bait foa Geld zuamı Zahlen, fo 
friagit halt aa foa Bier!“ 


So bat der Sänger a’iproch'n, g'ſagt 
‚ „batt er no’ vüll mehr, 
och 13 jet Aropf eahm aufplakt, 853 
hat ſcheniert eahn ſehr;— 
Bald is der Kriag ausbrochn, zuam 
Deifi is jetz 's Land, 
Boarn und dö Preiß'n ham auf— 
g'räumt mit der Band. 


Schloß do is, ſo glaub i, a Leim— 


| 
| 


aus tbrem 


je war 
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Du dumma 
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Todesdanzeige. 


Freunden und Belaunten die traurige Nas 

richt, daß unfer lieber Vater 
Henry Wiegman 

(Vater des berft. Sred Wiegman) am 17. | 
April 1917 im Alter dom 75 Nabren md, 11 | 
Monaten geitorben ilt. Beerdigung findet | 
ftatt am #reitag, 20. April, um 10 Udr Vor- 
mittand, vom Trauerbaufe, 5439 Eo. Küince- | 
fter Abe, nah der evang, Yriedenstirhe, von | 
da mit Yutos nah Mount Greemmood ried« | 
bof. Der Leihenzug wartet am isriedbof auf | 
den Eifendbahnzuig, Die trauernden Kinder: 


Henn, Gadper, William, Charled Wicaman, | 
Frau Lena Warts, Hrau Leutiadinder, ram | 
Gharlotte Koeppen, Frau Edith Sienert. 
Mebit Schwiegerſöohnen, Schwiegertöchtern 
und Enlellindern. | 
Chlummere fanft, du guter Tater, | 
Der du uns baft jo neltebt, | 
Qu wirft uns dod berzeihrt, | 
Wenn wir baten Dich betrübt. ' 
Ah, du baft jegt überwunden 
Manche jchmwere, harte Etunden, 
Manden : ag und mande Nacht 
Haft du in Schmerzen zunebradt, 
Etandhaft haft du fie ertraen, 
Leine Schmerzen, deine Plagen, 
2i3 der Tod dein Uune bricht, 
Tod dvergneifen wir dich nicht. 

Obte Heitungen bitte zu Topiren. 


mido 
Todesanzeige. 

Freunden und Belangten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Kattin und unſere 
liebe Diutter und Großmmuter 

Zaura Dim, geb. Zeiwerena, 


anı 18. April im Alter von 73 Jahren, 4 Wios | 


raten und 3 Zagen nach langem ſchwerem Lei— 
den felig im Herrn entichlaien ift. Die Peer- 
digung findet ftast am Eontag. den 22. Mpr., 
um 42 Uhr Nadm., dom Trauerbauie, 
W. Str., nach der evang.Auth. 
tbeus⸗Kirche, Ecke 21. Str. und S. Hohne Abe. 
3 da mit Autos nad dem Concordia⸗Fried⸗ 
bof, 
den Hinterbliebenen: 
Albert Ohm, Gatte Wilhelm 
Chm, Söhne. Motlie und Emma, Schivieger- 
töchter, nebſt Enfellindern. 


2* er 
. Zi, 


Chlummere fanft, du aute Mutter, 
Die du uns halt fo neliedt, 
Tu wirft und ja mobl verzeiben, 


Um ftille Zeilnahme bitten die trauern ⸗· F 


und Gbrarb | R 





Isenn Wir haben dich betrübt, 
Ach du haſt jeyt überwunden 
Manche ſchwere, harte Stunden 
Manchen Tag und manche Nacht 
Salt du in Echmerzen z4ugebracht. 
Standhaft bait du fie ertragen 
Deine Schmerzen, beine Planen, 
Bis der Tod dein Muge bricht, 
Doch dvergeifen wir Did) nicht. 


dirfa 


Todedanzeige, 
Allen Freunden und PBelannten ie 
Nachricht, dak umnfer dielgeliebter Vak 
John Wendel Scacfer, 
geboren am 18. Mai 1829, im 1 
Seffen-Darmitadt, am 17. April 1917 
Alter bon 87 Yahren und elf Monaten fantt 
im Herrn entfchlaien ift. Die Beerdigung 


T 


findet ftatt amı Freitag, den 20. April, Pao« | 


mittacd 2 Uhr, don der Wohnung einer Toch— 


ter, 1355 N. Raulina Ste. aus mittel3 Slıtos | P 


mobilen nad dein Graceland Friedbof, Frei— 


maurersZeremonien in der Graceland-fiavelle. | N 


Der Reritorbene war Mitalied der Mithras 
Zoge Nr. 410, MU. 9. und U. M. 

Teilmabnte bitten Dice trauernden 
bliebenen: 


Blum, 
mido 


and 
Kinder 
Todesanzeige. 
Mithra Loge Nr. 410, A. F. & A. M. 
Den Brüdern die traurige Nachricht, dab 
unſer Bruder 


und Frau Otto F. 


John Schaefer 

am Dienstag, den 17. April, r9 dem ewigen 
Often abberüfen wurde. Die Beerdigung fin— 
Nachm., vom Trauerhauſe, 1355 Paulina 
Stri, nach dem Graceland-Friedhofe. — Die 
Brüber verſammeln ſich vunſt1 
ſerer Logenhalle, um dem 
leßten maureriſchen Ebren zu erweiſen, 
ſind die Teilnehmer erfucht, ſich bei Zeiten bei 
unſerem E. M. Br. Anton 
melden. 


N 


Anton Ullſperger. M.v. St. 
Mar Neltert, Sefretär, 


Todesanzeige 





‚ „ fabrif jek drin, 
int i8 verduftet, foa Dei 
wohin; 
glaab er is beim Veterl, beim Bertl 
— und beim Nick, 
ös ſan drei andre Kini, wo 
kriagt ham in's G'nick. 


| 


fi woaß 


| 
ı ’ 
| 3 aa 


wirds ma hoaf, 
(Bi 
| wahr, wer woaß!) 
ſtehts dir drin im Buach, 
Denn was etz verzapft hab, dös war: 
„Des Sängers Fluach!“ 


Zapfen⸗Nazi. 

Jrau A. HK. — Ueber „d' Goſch'n“ 
bab t jcho" amol an ausführlich'n Vor— 
trag g'halt'n, i glaub 's war im ver— 
gangn Jahr. Grad jetz braucht ma hier— 
Zlands ſei' Goſch'n net ſo vüll zum 
Red'n und Eſſ'n als wie ſ' z' balt'n. 
| Wenn i wieder amol ſollt in Himmi 
inikemma, wer i giwiß an Ihr'n guat'n 
Rat zweg'n dö Wad'l von d'Engerln 
denten. So epp's ſoll ma nimma paje 
fier'n. 
lie Muatter. — 'n allerichön- 
ten Dant für dö vüll'n Bufſerlin. Blei— 
ben g'ſund. 


— 
Ga 


En 
— — — — Tre 


American League, 
Gem, 


St, — 


Jetz aba mugß i aufhör'n, im Hals drin erweifen 
.. zuay= | 
ielleicht 18 aa d5 S’ichicht'n net amol | 


ar a rs & 
Doch DS wär halt mei Schuld net, fo 


Genenf. Unteritügungsverein „Deutihe Wacht“. 


Den Beamten md Mitgliedern die traurige | 


Nachricht, daß Schweſter 

Marie Schomacker 
geſtorben iſt. Die Beer 
Samstag, den 21. April, 2 Uhr Nachm., vom 
| Trauerbaufe, 1545 Well3 Str., mit Nutomobi- 
fen nah Nofehill,. — Die Beamten berfanmteln 
jih Samdtag, den 21. Morti, um 1 br, um 
der beritorbenen Schweiter die Ickte Ehre zu 
J. ©. Mueller, Träfident, | 

Helena Bode, Record. Eefretäritn, 

| 29365 N. Maplevood be. 


Todesanzeige. 
Iſabella Deutſcher Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Minna Nummier 


di 


geſtorben iſt. 
zreitag, den 20. 
rauerbauie, 1731 
Roichill-sriedhof, Neamten 
reln fihb um 12:45 in der Vereinzballe, 


2” 


2* 


April, Nachm. 2 Uhr 


kr 


an 
zie 


derfant« 


22 


rweiſen. 
| Glara Macife, Bräftdeniin. 
Anna Spot, Zetretärtn. 


Todesanzeige. 
Columbia Frauenverein. 
Den Beamten und 
Nachricht, daß Schweſter 
Amanda Schulz 
aeitorben ift. Die Veerdinung findet ftatt am 
| yreitaa, den 20. Mori, Nadır. 2 Uhr, bont 
Trauerbaufe, 1536 Wieland Str., mit Muto? 
ray Graceland. \ 
fih um 1:30 in ber Vereindhalle, um der ber» 
ftorb, Echweiter die legte Ehre zur erweifen. 
Therela Behrens, Träfiventin. 
Hedwig Malterd, Selretärin 


| 
| 
| 


Todedanzeige. 
freimden und Befannten die traurige Nad- 
richt. dDak meine geliebte Gatitn und unſere 
gute Mutter 


traurige | 


| 
eerdinunga findet Statt amt 


BYlorheim, | 
im | 





Um ftille | MR 
Hinter | ® 


Frau Franf PBartelme, Frau Ponife | 


| 
| 


det itatt am Freitag, deut 20. April, um 2 Ude | 


Uhr in ıms| * 
Verſtorbenen die J 
und | 


Ultfverger anaus | Wi 





I 
ı 
| 


\ 


| 


Die Peerdigung findet Statt am 
bom | 
M, Huron Etr., nad dent | 
um | 


er berftordenen Schtweiter die lepte Ehre zur | f 
'B 


| 


Schmweitern die traurige | 


I A 
| 


I 
| 
| 
| 
| 


I. 
\ 


YAndie Mitglieder und greunde der deutſhen 
und Deitereih.-Ungar. Hilfsgejellihaft 


Der Nnsbrud; des Arieges ziwiihen unjerem Lande und 


Deutſchland macht es unmöglich, 


unſer Liebeswerk weiter fortzu⸗ 


ſetzen. Es iſt unter den gegebenen Umſtänden nicht tunlich, wei— 


tere Beiträge entgegenzunehmen 


oder zu befördern. Wir bitten 


deshalb um Einſtellung aller Geldſendungen an unſere Geſell- 


ſchaft. 


Allen, die ſich ſo opferfreudig an unſeren Sammlungen be— 
teiligt haben, ſprechen wir unſeren Dank aus für ihre Mithilfe. 


Wir hoffen, daß ſich die dunklen Wolken, 


umgeben, lichten mögen, und 
Friede bald zu teil wird. 


die jetzt den Erdball 
daß der Welt der langerſehnte 


Für den Erefutin-Ansihuß: 


Zulius Goldzier, Sekretär. 


20209 
Mas | 


Todesanzeige. 

Unferen Freunden und VBelannten die 
traurige Nachricht, daß umjer lieber 
= 

Heinrich Frant 

am Dienstag, den 1% Aprif 1917 unfe- 
rer deritor6, Mutter Periba Franf im 
Tode gefolgt ift. Die Beerdigung fins 
det anı Freitag, den 20. April ftatt, um 
1:30 Nadhm., vom Trauerbaufe, 155 3. 
45. Biace, nach der evana. Getbiemante- 
Kirche, don da mit Wıtod nah dem 
Oalwoods-Friedhof. Um ſtilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Mathilde Teichner, Afred F. Frauk, 

Kinder. Frau A. C. Frank, Schwie— 

gertochter, Richard Teſchner, Marga 

set, Milpred und Alfrev C. Frant ir., 

Enlel. 


Eh 


TodesSanzeige. 
Freunden und Belannten bie fraus 
Nachricht, dak meine geliebte Gal- 
nd unfere aute Mutter 
Henrietta Bunte 
auı 17. Aprif im Alter von 63 Jahren 
4 Monaten und 19% Zagen lanft im 
Herrn entihlafen iit. Beerdigung 
findet ſtatt am Samstag, den 21. April, 
u 1330 Nacm. vom Trauerhauſe, 
25 No. DODakley Ave. nach der ebvang. 
St. Nicolai Kerche, Ede No. Albany 
Avde. und Barry Uve., um 2330, von 
da mit Autos nach dem Montroſe 
Friedbof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Anguſt Buſe, Gatte. Marv Teſch, Toch— 
ter. William Buſe, Sohn. 


aM} 
Die 


Todesanzeige. 

Allen unſeren Freunden und, Bekann⸗ 
ten die traurige Nacrikt, daß unfere 
licde Gatiin und Mutter 

Sulanna Thomfen 

ı Mittivoch, den 1%. Aprtf 
bon 75 Jabren geitsrben ift 
dDigurg findet itatt am Eamdtaa, den 
91, April, 2 Uhr Nacdın., vom Trauer: 
baufe, 4728 Mihvaufee Nve., nah dem 
Union Ridge-S$riedhof, m ftille Teil« 
rabme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Peter F. Thomſen. Gatte. Alvin E. 

Beterd und Fran Auguft Groenier, 

Kinder. 


im Alter 


a; a 
Die Beer—⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekaunten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn 
Norman Chill 
im Alter bon 2 Jahren und 6 Monaten 
nach lurzem, ſchwerem Leiden ſelig im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstag, den 18. 
April, bom Trauerhauſe, 27209 W. 23. 
Str. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Johannun und Augufin Chiff, Eltern. 
Adeline und Müdred, Schweſtern. 
Marvin, Pruder 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige 
Nadridt, day unfere liege Mutter 
Emilie Severin, 
des veritord, William G 
18. April im NW 
Jahren in Milwaufee 
iſt. Beerdigung am Sa 
Uhr Nachm. vom vPvauſe i 
William Eeverin, 1132 
mit Anto3 nach Waldbeim. 
Peilcetd bitten die traiternden Kinder: 
Rilliam, Frant, Emilie und Annie. 


Gattin des 


rın, am 


- Die Peamten beriammelt | gg 


Todesanzeige. 


Belannten die traurig 
daß mein geliebier Gatte und ı 
Prubder 

Frant Paieweti 


51 Rabren geitsrden it 


Freunden 
richt, 
und 


cc 


und 


im Nlter bon 


April, m 9 Uhr Morg., boit 


2309 un 
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Neerdigung findet ftatt em Samsian, dem 24. | 


! 
l 


Heury Echoelkopf Sons 
— Importeure — 


311V. RandolphEtr. 


uahe Franklin Str. 


Feinſte auserleſene 


4 Blumen-, Gemüſe⸗ 
5 und Rajen-Gras:-Samen, 


fowie alle Sorten von 

u. Fruchtſträuchern 
und -Bäumen. 

— Blumenzwiebeln — 


Zier⸗ 


JSpezial-Verkauf von 
R ‚Uimerican Beauty und Anderen. 
A Rojenjtöden, das Stüd zu 1öc 


Gladiolus, das Dutend zu 2dc 


Tuberojen, daS Dugend zu 25c 
Ban [chidy® 


Todedanzeige. 
Freunden und Defunnten die traurige Na 
riht, des meine dielgeliedßte Mutter 
Minna Rummler, 

Gattin des verſt. Frant A. Rummler, ſanft 
im Herrn entichlafen iit. Die Peerdigung fins 
det Itatt am Kreitag, den 20, April, um 2 Ufr 
Nachmittaas, dort Zrauerbaufe, 1731 Welt 
Sur Str., mit Murtos nad Nofebill 


Hs 


) 


um 
Netletd bittet Die trauernde Toter 
Anna 9. Rummier. 


Geftorben: Infere liebe Gattin, Mutter und 
Großmutter Mathilde Fries, acb. Pingbam, im 
Alter vor 72 Nabren, Beerdiaung Zamödtaz, 
der 21. Ypril 18 €. %e on tr, 


1917, don 
nach dem Andreas Frig 


sort 
Montrofe: $riedbof ; h 
GEharles frrig, Pertda Frig-PBreitendadg, Paitor 
W. Breitenbach. 
Geitorben: Hugo 2, Zchofstn, 1252 Elyh⸗ 
bourn ®lve., nad furzem Ihweren Leiden, ge 
liebter Gatte, Vater und Großbater, 72 Sabre 
alt.— Berrdiaungsanaeige fpäter.— &rand Ras 
y!ds, Mich., Zeitungen bitte fopiren. 


u 
au 


Danffagung. 
Yür die bielen Beweife herzliher Teilnahme 
und jhönen Piumenfpenden bei ber Beerbi- 
gung meine3 geliebten Gatten und unferes 


Bater3 

Eraft Barthel 
agen wir allen lieben Verwandten undFreuns 
den unieren berzlichiten Danf. Beſonders noch 
beraliden Danf dem Herrn PBafter Grotefeld 
| für feine troitreihen Worte am Grabe. Dem 
Ehriftligen Männerdor für ben mweibebollen 
und erbadberen Geflang, dem Herrn Doltor 
| Meihbrost für feine Anüibe, den Logendrits 
ı dern md <Schweitern, der PlattdeutſchenGilde 
| Ehrtitliden Männerchor fir den meiderolien 
| Lincoln Fr. 27 und den Kollegen der Arbeis 
ter Union ir, Allen nochmals hersl:⸗ 
Icher Dank. Elife Barthel, Gattin, 


nebit Kindern. 


Dankſagung. 
Sir forehen biermit allen Verwandten, : 
Nachbarn unſeren beraliciten 
lnahme und Beteiligung 
unfere3 guten, 


⸗ 
es 


fe für die Tro 
Die trauernden 


benbden; aud Te 


⸗ 


ite ı Eliſabeth Kuhnlein. 
Maria Müller, Großeltern. 


— Georg ımd 

Zur Erinnerung 
nit webmitinem Serzen gedenten wir Beufe 
3 unſeres vielgeliebten Sohnes, 

und Schwagers 
Wilhelm Koch, 
inem Jabre, am 18. Aprif 
.Lebensjahr durch den Ted bon 
uns genommen wurde. 


ß du ſo früh geſchieden 
Auge nicht mehr bei uns weilt, 
ein befſeres 


alie — ſo wenig kann man wünſchen, daß Alles, was 
da in der Not in Sicht-Kampagne geſagt und angera— — Der Bericht der deutfchen Reichs= | Cieveland 
ten wird, als buditäblich wahr md zwingendes Gec- | EN ne un bant, der am 14. April veröffentlicht | Knieseihuia 
bot aufgefal;t werde, dem bis auf das Tüpfelchen | i a — ae: —— * ganze wurde, zeigt folgende Aenderungen: ſDetroit. 
5 ⸗ nf +. | Anzahl itaatlider Gelege, durd) melde die Weriven- | . 
über dem i nadhgelebt werden muß, foll der allgemei- | "N3 ze BR. ER he bie Veriven-| Dumas an Münzen und Golb: | 

ne Mladderadatihh abgewendet werden. Denn fonit dung des Sternenbanners für entwürdiaende Zwede 


| 1434 2. Xlace, nad ber 
Kirche wo Requiem Hochamt 

von da mit Automodilen nach dem 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme b 


trauernden Hinterbliehenen: 


Haguftina Kalewatt, god, ?! 


Roſa Sieliſch W. 
am 18. April im Alter von 63 Jabren geſtor⸗ 
ben iſt. Leihenbegänpaniß am Freitag, den 20. 
April, urr 2 Uhr Nahmitiags, vom Trauer: | 
ı baufe, 1519 No. Marlon Upe,, aus mit Mirtod 


mach dem Mortrofe Grematortunt. 
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Hentige Spiefs | — — fühlen Gras, 
ee Spiele: Die trau⸗ bend, Gattin, Frau Schmer; hinab. 


dürfte die Kur ſich als viel ſchlimmer und gefährli— 
cher erweiſen als das Leiden, dürfte durch die Kur 
eben das herbeigeführt werden, dem vorgebeugt wer— 
den ſoll. 
J Die Nation lebte zu üppig und verſchwendete 
= zu viel von den auten Gaben Gottes. Und dieie find 
= fnapp geworden auf dem ganzen Erdenrund; ir 
E leben in einem Kriegszuitand und die notwendige Nü- 
E Hung erfordert viel Geld, viel Arbeit und Material. 
EB it notwendig, der nutloien Vergeudung ein Ende 
Eau machen, notwendig, die Produktion zu vergrößern, 
Ze mokiwendig, alle Arbeitsfräfte anzuipannen und nuß- 
Far zu maden. Aber c8 wäre ein großer ‘schler, in’s 
Gegenteil zu verfallen und an die Stelle der bishert- 
gen Berihwendung peinlices Darben und Entbeh- 
Een treten zu lajjen, die bisherige Zeichtlebigfeit ein- 
sutauihhen gegen Mengitlichteit und Schwarzicherer. 
a8 Land iit immer noch fo groß wie es war: «8 
ie größer fein und nıchr produziren, als je, wenn 
Ede Ermahnung zu ausgedehnterer Bebauung, fleißi— 
— Arbeit in vernünftiger Weiſe befolgt wird. 


\ 


* 


* 


un 


a Scld für Rititung wird im Lande bleiben, wie) andere, berechtigt zu der Forderumg, das; der NWeriven- | Bämreither, 


Edie Armee jelbit, die geichaffen werden joll, und wird 


um arößten Teile den Mafien zufliehen. Es wird | geboten wird. ES fann ficherlich nicht den Nefpeft für | 
5 geben unter den Leuten, nicht weniger, jondern |diefe mehren, wenn geräuderte Schinken darin einge |hängen diefe Abdankungen mit ber Yrau TDelia Wilfon, Nr. 499 
hehe ald zuvor und alle induftrien werden lohnen- | wickelt werden, fie al$ Taichentud angeboten wird, | Sufammenrufung bes öfterreichifchen | Morgan Str., davon, als fie einen 
m Abfa finden für ihre Produkte — wenn das als Schönheitspfläiterchen auf die Wange geklebt wird, |NReich&rates, für nächiten Monat, zu | : 


D 


Mole bejonnen bleibt umd nur zum „zehnten“, d. h. 
Fnünftigen, Teil tut, was von ihm verlangt wird. 
-Da3 jollte vielleicht nicht fo öffentlich geiagt 
; folde „Ditenbarung“ Tönnte, jo mag man 
die aute Sadye jchädiaen, den Grfolg der 
in Siht“-Scampagne in Frage ftellen. Indefien, 
fommt doc darauf an, zu wen man fprict. Es 
F im amerifaniihen Volfe auh lemente, nicht 
inin find, im Sinne jenes Doftors; denen nicht 
Sinait gemadt zu werden braucht, fie zu vernünftiger 
5 earfamkeit, zu lei; und zur Ausnutzung ſich bie— 
Bender Gelegenheiten zu treiben, und—dem deutichen 
erment bejonders wird das nadgerühmt! 


a8 preufiihe Herrenhaus. 


"Ser preußifche Sandtag beitcht aus dem Serren- 
Ganfe und dem Abgeordnetenhaufe. Eine Parlaments. 
reform, wie fie alleın Anfdein nad) augenblidlid, in 


\bet hoher Strafe unterjagt wird. Allein wie jo 
Ipiele andere amerifantihe Gefege ſtellen auch dieſe 
| meiitens nur jchöne 7 


_ 


Inur gelegentlih Geltung au verihaffen fuchen, um fie! 


bald wieder unter dein Aftenitaub 
laſſen. 

Zur Zeit flattert die Landesflagge auf unzähligen 
Gebäuden, als ſichtbares Zeugniß des Patriotismus' 
und der Einigkeit des amerikaniſchen Volkes angeſichts 
der drohenden Kriegslage. In dieſem Sinne kann 
eine ſolche Schauſtellung des nationalen Emblems nur 
willkommen geheißen werden, und beſonders erſcheint 
les daher wünſchenswert, daß das Blau-Weiß-Rot von 
allen Amtsacbänden weht. Aber die Ehrfurcht, die 
wir den nationalen Farben bezeugen, gilt nicht der 


' 


I 
2 
Be 
fprud auf Achtung und Ehrung feitens des gefanm- 
‚ten Wolfes. 


| Gerade die gegenwärtige Zeit, mehr wie jede 


‚dung der Zandesflagge für vulgäre Zwede Einhalt 


oder fie gar auf Tamenftrümpfen zu finden ilt. Eine 


nicht minder große Entweihung bedeutet eS, wenn fie 
| Bigarren, und mitunter fogar fehr Ichlehten, al3 Zeib- 
; Binde dienen nnıB, wenn Supletfänger oder Afrobaten | 
‚fie int Waudenille behuf3 Hervorrufung billigen Ap- | 


| plaufes verwenden, oder wenn fie von jedem Memter- 
| jäger mit feinem Konterfei bedrudt zu Taufenden her- 
| umgeworfen werden darf. 

Wenn wir verlangen, dal; der lange Achtung md 
Ehre zuteil werde, follten wir audy darmıf beftchen, 
da fie fortan nicht mehr durdy ihre Serebzerrung auf 
das Gebiet geſchäftlichen und politiſchen Wettbewerbs 
und in ihr fernſtehende Kreiſe des Alltagslebens in 
ihrer Wertſchätzung verringert wird. Wenn, wie ein 
bekannter Redner geſagt hat, die Flagge für den Pa— 
triotismus bedeutet, was das Kreuz für die Religion 


iſt, dann laßt uns dafür ſorgen, daß ihre Würde nicht 


angetaſtet wird. Nur dann werden wir zu der Flagge 
als dem geheiligten Symbol des Landes emporblicken 


lönnen. 


heorien dar, denen die Behörden 


ſchlummern zu 


Flagge 'als ſolcher, ſondern dem wos ſie ſymboliſirt. 
ie amerikaniſche Flagge iſt ein heiliges Wahrzeichen 
für alle, die unter ihr leben, und hat daher vollen An—⸗ 


barren 610,000 Mark, Zuwachs an 
Gold 345,000 M. Zuwachs an 
Schatzamtswechſeln 93,826,000 M. 
Zuwachs an Wechſeln anderer Ban— 


Abfall an 
tontirten Wechſeln 389,231,000 M. 
Zuwachs an Darleihen 1,629,000 
M., Zuwachs an Anlagen 1,356,000 
M., Zuwachs an anderen Wertpapie— 
ren 21,376,000 M. Banknotenum— 
lauf zurädgegangen um 199,312,000 
mM. Depofiten vermindert um 
‚128,117,000 M. NRüdgang fonitiger 
Verbindlichteiten 58,030,000 M. 
:Gefammter Gold vorrat 2,532,239,- 
000 M. 
Noch zwei Siterreihiiche Minister gehen. 


Amfterdam, 19. April._ (Ueber 
London.) Wiener Meldungen zus 
|folge hat der öfterreichiihe Hantels- 
minifter Dr. Urban, ſowie 
Mintiter ohne Portes 
ı feuille, ihr Umt niedergelegt. 

Einer Berliner Angabe zufolge 


‚ten 1,135,000 M. 


! 


fammen. 
Bom Bafcdallfeide. 
Beitrige Spiele: 
| tational League” — Chicago 
9, St. Zouis 2; Eineimmati 7, Bitts- 
‚burg 5: Brooflnn 4, New Hort 3; 
| Yolton-Philadelphia verregnet. 
„American Reague” — St.Routs 
'3, Cleveland 2; New Norf 7, Waih: 
ington 5; Bolton 2, Philadelphia 
0; Ehicago-Letroit verregnet. 
Biseriger Stand biefer Ligen: 
| Nationat Lenaue, 


I 


„= 


>» 


Rerl, Bro 
New Norf 

Cincinnati ..... . 

Chicago 

Si. Louis 
VShlabelphia 2 
Boſton — 
A 


Broollyn .....................1 


‚25 
«200 


BORD Dnn— 


dis⸗ 


Dr. 


53 Maier 400, beim. zweiten 450 Mart. 


„Rational League" Neiv ort in 
ıDrooilyn; Cincinnati in St, Louis; 
€ hicag o in Pittsburg; Phila— 
delphia in Boſton. 

American League“ — 
Chicago; Detroit in Cleveland: | 
Waſhinglon 


in New Mork; Bolton, 
in Bhiladelphia. | 
I —$13+ 90 — — 

Tod unter Bahnzug. 


| — 
An Lincoln und Wood 
geriet ein etwa 35jähriger 


! 


Straße 
ge in Mann, 
reiner Kleidung nadı ein Arbeiter 
iin den Riad eines Re 
‚der Vurlingtonbahn 
überfahren. Ter Unglüdliche war | 
auf der Stelle tot. Seine Zeiche be. 
‚findet ich in der Leichenfammer des 
Countyhoſpitals, wo ſie ihrer Idem 
tifizirung harrt. 


J 


und wurde 


— r — U — —ñ— 

2 .. . . | 
% * Brühwunden, die vielleicht die 
Amputation ihrer Beine nötig ma. | 
hen werden, trug die asjäbrige 


SD. 
| 


re 
— 


Suppe vom) 
i er Snhalt sich über 
rgoß. 
— + ⸗— 
| „—, Prudfehler.— Das erite felbit= 
fündig bereitete Gericht ber jungen 
Frau war ein Schnitzer!“ 

— Aus der Phyſitſtunde. — Pro⸗ 
\feffor (bozirend): „Wenn wir alio 
\unter ber Ölode einer Luftpumpe ein | 
———— ſo geſchickt anſtreichen, 
daß ed einen Ton von fich aibt, fo! 

daß mir, 


Topf voll fochender 
Herde riß und d 


ſie 


ehen wir ganz deutlich, 
nichts hören ....“ 
— Kunſtverſtändig, — Ein reicher 
Kaufmann will ſich porträtiren laſ— 
ſen. Beim erſten Beſuch verlangt der 








| 
| 
| 
— „Srlauben Se,” meint der Rauf- 


mann, „is in Leinwand fo & Hauffe 
eingetreten?“ 


St. Louis in! 
ı Nachricht, 
| Samstag, dei 21. 


| Trauerbaufe, 1545 Wells Str 


— F 
Roſebil! Die, Beamten verſammelin ſich um 


rſonenzuges 


ernden Hinterbliebenen: 
Wutzelm Siellſch. Gatto. 
Fred und Albert, Kinder. 


William, George, 


mido 


Todesanzeige. 
Heffen-Naſſauer Damenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
daß Schweſter 
Maria Schomacker 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
April, 2 Uhr Nachm 


geſtorben iſt. 


1 Ubr in der Vereinshalle, um der verſtorb. 
Schweſter die letzte Ehre 4u erweiſen. 
Carolina Brethauer, Praſidentin. 

Dorothea Schalt, Sofretärit. 
Todedanzeige 
Fremden urd PBelanmnten bie tranrige Nah 
rit, dab mein lieber Gatte 

Auguſt Frank 

im Alter bon 43 Jahren 1 Monat nah lanarmı 
ſchwerem Leiden Selig entfhiafen ift. Die Bes 
erdiaunga findet ftatt om Freitag, Ben 20. AMpr,, 
um 2 Uhr Hacne., vom Trauerdaufe. 1913, 
Halited Etr.. mit Mırlos_ nah dem Montrefo- 
Friedhof. um ſtille Teilnahme bitten di 


trauernden Hinterbliebenen: 


Margaret Fraut Gattin, nebſt Verwandten 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fraurige Nach— 
richt, daß unſer li 7 


au 
wi, 


Töchterden 

Sprain Marian Miertes 
im Aiter bon 6 Monaten am Mittivoch, den 
18, Aprit fanft im Seren emtichlafen if, Die 


— 


Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 20. 


April, um 1:30 Nachm. bom 

d02 Belden Aven nach der St. Vincent Kirche, 

von da nach dem St, Bonifazius-Gottesacker. 

tin ftilfe Zeilmahme bitten: 

Henry und Lilfian Mierte®, nch. Streufch, 
tern, Norman Mertes, Wruder. 


— — — — 


Todesanzeige. 


El⸗ 


fit Aſſociatien of the Maccabees. 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige | Ber 


Nachricht, daß Schweſter 
Amanda Schultz 
am 17, Avril geſtorben iſt. Beerdigung am 
Freitan, den 20. April, um t 
vom Zrauerbaufe, 1536 Wieland Efr,, nad 
dem Graceland» Friedhof. : 
L, Baldermann, Com, 
F. Thonsgen, N, 


Todesanzeige. 
Harmonie Loge Nr. 3. Orden der Herm.Schw. 
28 Den Beamten und Schweſtern 
* die traurige Nachricht, daß un— 
ſere Schweſter 
Bas, Amanda Echulz 
— — am 17, Aprif weltorden ift. Me. 
erdinung am freitag, den 20. April, Nacht. 
2 Ur, bom Trauerbaufe, 1536 Wieland Etr,, 
nach dem Graceland⸗Friedhof. 
Anna Brockman, Präſidentin. 
Marie Butenſhen, Setretarin 


Trauerhauſe, 


Mitglied des St. Mauririus So Rı 


liebe 
vom 
mit Autos nach 


| 
| 


dem GoncorudiasWortesader 


Anna Guuninshem, Delen, Andrew, Zahn | Y 


» 


id 


md Edward Valewski, Kinder 


Mihasi u 
John Vaiewsti, Fran Verznica Nidvli ın 
Frau Macyh Buſchkowsli, Geſchwifter 
97 
O F vd des Auguftinus 
ſtüßungsvereins. 


of <1. 


Todesanzeige. 
Veſannten die traurige Nach— 
geliebte Gattin und unſere 
ßmutter u. t 
Auguſta Suhhr, geb. hiel 
im Alter dom 60 Dahren,_ 4 Monaten und 21 
Tagen am 17. Moril fanit im Sei 
fen tit. te Beerbigimgn findet it 
tag, den 21, Myrit um 1:30 rad 
Irauerbauie, 2415 MW. 21. Race, 
evang.-futh. Ci. Mattbemd-Firde, 2 


und Hoyne Ade., von da mit Autont 
la 
Um 


Freunden und 
riet, dak meine 
Mutter, Gira 
N 


We 
am 
an 
T 


s 
€ 


en 
itille Teil 


!mabmıe bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


cils 


| 
| 


| 
| 
\ 
| 
| 


— 


| Malfenftein Keviers Nr. 124, Woman'd Bene: | 


um 2 Uhr Nacnt., | Glare, 


Terdinand uhr, Gate | 
fine Rich, Frau Annie Malstte, Frau Alınn 


Mares, Senn, Edward und wresdh Sehr, B 


slinder: nebit Schwiegerſöhnen, Enlelli 
und Verwandten 


Todedanzeige 
Almira Esuneil Nr. 696, 4. & 2. of 
id Mitalledern obigen Coun 
die Mitteilung, daß Schweſter 
RNoſa Sielrſch 
An 


Te 


2 


Den Veaniıten un Q 


Tie 
2 Ubr 
aus 


geitorben ift, digur 
tag, den 20. April 1617, Kacdhm 
I 


bo: 
1510 Ktarlop YIve m 


rauerbaufe, N. mit 
14 
Die Beamten fſind erſfucht, ſich um 1 
Founcil Lokal einzufinden, um der Verſtor— 
benen die letzte Ebre zu erweiſen. 
Richard J. Haldewang, Präſident. 
William E. Kater, Sclretär, 


int 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter 

Marie Shomadcer 
, des verſt Wilhelm Schomacer) 
am 17. April im Alter von 76 
10 Monaten ſanft im Oerrn entſchlafen iit 
rdieung am Samstaa, den 21. Avbril, 2 
Ubr, vom Trauerbaufe, 1545 Wells Str., mit 
Autes nach Roſehill. Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Frauk und Carlt Schomacker, Kinder. 
Schomacker, Schwiegertochter. 
midofr 


Muter 


Anna 


Todesanzeige. 

Freundſchaft Stamm 24, U. O. R. M. Schw. 

Den, Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
Schweſter 

Amanda Schultz 

nach langem Leiden verſchieden iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt am Freitag, den 26. 
April, Nachm. 2 Uhr, vom Trauerbauſe 1536 
Wieland Str mit Automohilen nach dem 
Graceland- Friedbot, — Die Beamten verfam⸗ 
meln ſich um 1 Uhr in der PVereinähalle, um 
der verſtorbenen Schweſter die legte Ehre zu 


erweifen, Sana nie een 
’ T e . 
Yugufta Wucht, Gelzetärin 


rdigung findet am frei= | 
9— 


mMichigan Ave. m. Randoivh Eir. Gentras 36% 
tomobilen nah dem Montrefesftriedbof itatt, | s 


Sabre und | 


ie I und find betrübt 
si wir Dich fo fehr aclieb 
rt wodl in Re 
ımels jel' s 
eb’n, 
bh" eitgeh’n. 
&ewidmet von tiefbetrübten 
Siweirermm, Bruder und Ehwägerin. 


deinen 


Elt ern, 


Zur Grinnerung . 
Mir tiefbetrübten Herzen gedenle ic 
3 Zodestage3 meines arliebten Gatten 

William Noch, 


Did zu Gr 
in Gotte 


an 
Muıho 
sulde 


Gewidmet von tieibetrũbten 


Meta Koch. 


—5 
Biel 


X WERE g 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


weiggeſchafte in der ganyen Etabt. 
Mir Deiorgen die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präl.,, 


COLISEUM Jrcua Moin, um 
NOGLINGS BROS 
ARE 


und das neue Yyeenland-Ehauftüd 


CINDERELLA 


1250 Scqauſpieler. Ballet von 300 Mädchen. 
Ter größte Zirtus aller Zeiten, 

5 Gontinent Menagerien, KRongref von Freats: 
| Tugende von uenen umdlandiiden Zugs 
| ftüden, die nie zuvor in Amerika 
| nezeigt wurden, 

Neferbirte Sige 50c und aufwärts, jegt im 
} 


| Eolifeum umd bei Chon & Sealn’3. 


| Wurz’n Sepps Restaurant 


| 715 North Avenue 
Jeden Abenb: 


ZONZERT 
—— — — 


Eintritt frei. Sonntag von 4 Uhr au Ade. 





Wo Euer Dollar feine 


mn mean nn mann a ne nun m au u mare 


Pflicht tut. 


AL 


RE 


Daupt:Laden: Eke 62. und Yalfled Straße. 


Dfien Dienstag, Donnerstag und Samıstag Abends. 
— — — — — — — 


Wir verbinden Zuvorkommenheit, Qualität und Bedienung mit 
einem ungewöhnlich liberalen Kredit-Plan, eine Kombination wel—⸗ 
che ganz gewiß zu Eurem Vorteil arbeitet. 


Solid 


a 


Dieles Suite 


Leder. Jedes Stüd tit gut fonjtruirt 


Euite tft ein außergemöhnlicher VBargain 


zum ®reife von 


Dieſer maſſive Tiſch au 
gelagertem Eichenholz konſtruirt und 
entweder in Golden oder fumed Fin— 
iſh zu haben; rundes Piedeſtal mit 
Platte, auf 6 Fuß ausziehbar. 
Zum Verkauf 
nen 
Bet, S 


Ri 


— 
LH 


IA 
RER 
ALTE 
— 


Fr 
= 44 
er 
627 


* —* 2 S 
FE 
RR 


R 


(I 
OR 
FIG 


— 


—8 
a), 


35 
Pe? 
* 
9 
> 


DR 
2 


—8 


2 
* 


(7 


6 


es Eihenhol Library 


tt im fumed Fintih. Die Stühle find in Amitation jpantiichem 


5 gründlich |Mafjiver Eichenholsz Stuhl, mit ech= 


Suite 


von nettem Entwurf. Diefes Ü 


518.958 


und 


4 oberfaule 
‚und Munbans bverfracht war, hatte 


4 Iruft Eo. im Kreisgericht haftpflich- 
4 tig gemadt, Richter Smith hatte 


Nochmals verhandelt. 


| 
Tas Darlchen der Central Trait' 


Go. an Lorimer und Genojien. 


| 
— 


I 


Nubbarkeiten in Chicago. 


ſie ſeien einfach Treuhänder. 


— 


Staatsobergericht entſcheidet zu Gunſten 
der Staatsbehörde und gegen den 
Stadtrat. — Benjamin Straus' An— | 
teiliheine. 


Die Central Truft Co. hatte, als 
Wiliam Lorimer, Munday und Ge- 
noffen die LaSalle Street Truft and | 
| Sapvings Bank ohne jeden Cent eige: 
nes Kapital gründeten, $1,250,000 
‚den Unternehmern vorgefchoffen, und 
| diefe Summe wurde dem am gleichen 
Tage erwarteten Staatäbantprüfer 
als $1,000,000 eingezabite® Kapital 
und $250,000 eincgezahlten Leder: 
ſchuß gezeigt, worauf die Bank bie 
ſtaatliche Erlaubniß zum Geſchäfts— 
betrieb erhielt. Sofort wurde das 
Geld an die Central Truſt Co. zu— 
rückbezahlt und die von ihr als 
Sicherheit übernommenen Aktien der 
| Bant zurüdgegeben. Nachdem das 
Unternehmen KLorimers 
‚der Maffevermalter 


die Central 


u ihm beigepflichtet und die Central, 


A ‚die Banterottmaffe verurteilt. 


Truſt Co. zur Bezahlung von $1,: 
250,000 nebſt Zinſen, $237,854, an 
Das 


J Staatsobergericht hat diefe Entfchei= | 


J verhandlung anberaumt. 


dung heute umgeſtoßen und eine Neu— 


Chicagos Selbſtverwaltung. 
Das Staatsobergericht hat ferner 


das Geſetz für verfaſſungsmäßig er— 


klärt, unter dem die Staatsbehörde 


J für öffentliche Nutzbarkeiten geſchaf— 
M fen wurde, und entfchieven, daß die 


tem Yederjig und gebaut um jtarfen 
Gchrauh auszuhalten. Hüsich im 
Ausſehen, feſt geſtützt ein Stuhl, 
der wirklich gut und dauerhaft iſt. 


2* 


terfauf 


J triſchen Landbahn 
J Anſchluß handelte. | 

Hingegen hat das gleihe Gericht | 
in der Klage von Heinrich Börner ( ı . 
Mutter und Schweitern ernabren 
zu können. 


prungfeder und Matrabe 


— — —— 
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| 
' richts hat das Staatsobergericht ent— 
A Ichieden, daß Diteopathen als Aerzte 
a anzufehen find. Der Begriff „Uerzte” 


jet nicht an eine beftimmte mebizini: | fie mit Kiffen zu erftiden, als fie im 
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J Machtbefugniß der Behörde ſich auch 
M auf derartige Anftelten in der Stadt 


‚Chicago erfirede. Der Stadtrat hatte 


B | dies angefochten, ald es fi um bre| 


Feſtſetzung der FFahrpreife einer eler- 


gegen den WBürgermeifter und ben 


2 Polizeichef entjchieden, daß der Bür- | 
Igermeifter da3 gefetliche echt zur 
I Schließung 
Sonntag habe, und in einer anderen, | 
von Biffer, daß der Stadtrat den 

A Berfauf von Echußmaffen 


der Wirtichaften 


dürfe. 
In der Berufungsfache gegen eine 
ntfheidung des hiefigen Kreisge— 


a je Schule oder Nichtung gebunden. 
| Deögleichen 


entfcheibet der Ge- 


richtöhof in der Berufung im Pro- | 
Möelle gegen bie ftaatliche Prüfunge- | 


4 Giienbeit mir forlaufenden Pfoiten, zehn giülfitangen, in weißer oder Ver: 
nis Marin Küllung. Die Springs find von gehärtetem Stahl mit Center | 
S ort3. Die Matraße bat janitäre Faferfüllung, oben mit 


zum 


zum, 


General Furniture Co. 


Gde 62. und Halited Str, 
Unſere anderen ſechs großen Fäden 
1807-13 Loomi3 Str, Ede Blue Island Une. 4612-18 Wentworth Ave. 
11155-57 Michigan Avenue. y 
tr. 2894-96 Milmantee Anc. 3121 Commercial Nve.. 
Bier Zimmer vollitändig 
ausgeitattet, 8149.00, 
57.50 monatlich 


3037-43 €. 92. S 
— 
Sqchwabenverein von Chicago. letzten Sonntag im Juni im „Calu— 


— met Grove“ bei Blue Island abge— 
Jährliche Generalverſammlung. — Vor- halten werden. 


ſchläge zur Wahl der Beamten, Als letztes Geſchäft in der geftri- 
m unteren großen Saal der/gen Verfammlung wurden die Vor- 


$11.958 


u Ichmorenendienft im Superiorgericht 
A nor Richter Tsoell vorgeladen waren, 


Norbjeite Turnhalle wurde gefiern 
Abend unter dem Vorjig des Präji- 
denten Emanuel Gall die jährliche | 
Generalverfanmlung des Schwaben: 
vereins von Chicago abgehalten. 
Jeder zur Verfügung ftehende Stuhl 
war befeßt, ein Beweis, dab die Mit- 
glieder Sntereffe an den Angelegen— 
beiten des Verems nehmen; aller: 
dings ift ja ihre Zahl jo groß, daß 
ji faum ein Saal finden würde, der 
genügend Raum für alle bieten) 
würde. 

Nachdem der Sekretär, Herr Hein-⸗ 
rich Hieber, die ſorgfältig ausgearbei— 
teten Protokolle der letzten viertel— 
jährlichen Verſammlung und der 
Vorſtandsſitzungen verleſen hatte, 
wurden andere Angelegenheiten be— 
ſprochen. Der Präſident und Sekre— 
tär berichteten, daß im Namen des 
Vereins gegen die der geſetzgeberiſchen 
Körperſchaft vorliegende „Barbour— 
Bil” kräftig Einwand erhoben wür— 
de. Sie bezmwedt, daß in Zukunft, 
bet Bällen und dergleichen, auch wenn 

Dereinen in öffentlichen 


jie bon 
Hallen abgehalten merden, geiftige 


tommenden Mittwoch in der 


Sekretär: 
wärtig im Amt), und K. Schuma— 
er, 


Finanzſekretär: 


bertBurkhardt, 
(drei ſind zu wählen). 
glieder: John Hartwick, Peter Al— 
mendinger, 
Feuerlein, Louis Herzog, Emanuel 


zu 


ſchläge für die Wahl von Beamten | 
!und anderen 


Vorjtandsmitgliedern 
entgegengenommen. Dem jeit meh: 


‚reren Sabren eingeführten Gebraud) | 
‚gemäß haben je 15 Mitglieder das 


Recht, einen Kandidaten vorzufchla- 
gen. 
nah dem auſtraliſchen Syſtem eine 
Woche ſpäter ſtatt, alſo diesmal am 
Nord— 
ſeite Turnhalle. 

In Vorſchlag gebracht wurden: 

Präſident: Emanuel Gall; Vize— 
präſident: 
Heinrich Hieber 


Schatzmeiſter: Chas. Rink; 

Charles Roller. 
Wilhelm Engel, Al: 
Gottfried Stohrer 
Auſchußmit⸗ 


Finanzkomite: 


John Griesbach, Paul 


Gehring, Julius Klein, John Büh— 
ler, John S. Jauch. 
erwählen.) Archibar: 


Die Wahl ſelbſt findet dann 


Hermann Wollenberger; 
(gegen-⸗ 


J behörde für Zahnärzte, daß das Ge- 
J ſetz, durch welches diefe ind Leben ge- 


Irufen wurde, verfaffungsgemäß ift. 
Jurydienſt. 
Unter denen, die heute zum Ge— 


befand ſich auch Herr Alfred P. 


J Gleasner. Ihn hat die Geſchworenen— 


kommiſſion ſeit dem 4. November 
1912 jetzt zum achten Mal vorgela— 
den, und ſie berichtet darüber wie 
folgt: 4. November 1912, vom Dienſt 
entſchuldigt; 13. Juni 1913, nicht 
gefunden; 4. Mai 1914, nicht gefun— 
den; 24. Februar 1915, entſchuldigt; 
27. April 1916, keine Antwort, Nie— 
mand daheim; 4. Januar 1917, keine 
| Antiwort, Niemand daheim. 

Jeder der anderen fünfzehn Xei- 
densgenoſſen Gleasners iſt ebenfalls 
zwei bis drei Mal dem Geſchworenen— 
dienſt entgangen. 


Um die Wiener Grubenaktien. 

Am 7. Januar 1916 hatte Ben— 
jamin F. Straus Leon S. Alſchuler 
250,000 Anteilſcheine in der Vienna 





— 


Conſolidated Mining and Smelting 
Co. als Treupfänder in Verwahrung 
gegeben. Bald darauf war er ge— 
ſtorben. Seine Mutter, Frau Sara 
Straus, konnte von Ulfchuler angeb= | 
‚lich feine Abrechnung erlangen. Gr 
'fiarb im legten November, und feine | 
Wittme erhielt als Nachlaßverwalte— 
Irin jene Wertpapiere in die Hände. 
Auch an fie mill fih Frau Strauß, 
vergebens gewendet haben, weshalb 
fie, und mit ihr alle anderen Erben | 
von Benjamin %. Strauß, heute den 
Nachlaß auf Herausgabe der Unteil- 
‚fcheine und Abrechnung verklagt 
haben. 
Eine verwidelte Seichichte. 

Beifie und Nlaat Berger haben 
‚ihren Schwager Nsrael Berger, imel= 
cher zufammen mit dem farbigen An: 
malt Martin und einem anderen We: | 


(Steben find | 
Albert 
Palmer; Kolektor: Fr. Ruedel (ge: | 


mit Chicagoer miſcyt — 

gehörigen geſorgt haben, daß ſein Zerein BU ; 
tebzehnjähriger Sohn jeine Studien | Mitwirkung ermöglichte eö der Konz 
abbrechen musste, um durch Arbeit öertleitung diefen Teil des Abends | 


am | 


regein 


:ben, jo war ihr Gatte, William ©. 
Cordes, anfheinend von Mordesmwut 


‚Rats von fünfzehn Mitgliedern durch | 


Maßregel zu 


Doktor erzählt, wie die Sehkraft in 


er ein Geſchäftsbüro inne Hat, auf 


ihhtigftellung eines Befiktiteld auf 
Örunbeigentum im Werte von $30,: 
000 verklagt. In der Prozeßver⸗ 
handlung, welche zur Zeit vor Richter 
Torriſon im Kreisgericht im Gange 
iſt, verſicherte Israel, er habe das 
Land den Verwandten nur als 
Sicherheit für Darlehen ze 
38 
mar nun zum G©erichtöperfauf ge= 
fommen, Oskar Brodführer, der 
Landmakler, welcher durch den Pro— 
zeß mit ſeinem Schwager, dem Blu— 
menhändler O. Metz, unrühmlich 
bekannt geworden iſt, hatte es aufge— 


kauft, und Beſſie und Iſaak Berger 
hatten es bei ihm eingelöſt, wie Is— 
rael behauptet, als ſeine Vertreter. | 


Die Eheleute Berger beftreiten das, 
fie hätten für das Darlehen Dia- 


ımanten im Werte von etwa $1500 


erhalten und diefe nach Bezahlung 
ihrer Forderung zurüderftattet. Zi: 
Ichen den beteiligten Anmälten fam 


den dritten vor die Anmaltstammer 
zitirt haben; auch wurde auf Brod— 


‚führers Rolle im Prozeß Meb hin— 
'aewiefen, um die Gefhäftsgebahrung 


als zweifelhaft erfcheinen zu laffen. 
Saat Berger betreibt eine arößere 


|Bäderei an der Süd Halfied Straße, 
ınahe der Weit 12, 


Entgleiſt trotz Reichtums. 
Mary L. Daviſon hat heute Rich— 
von O. H. Davbiſon erſucht, und 
letzterer hat in einer Gegenklage 
das gleiche Geſuch geſtellt. Das 
Baar hatte am 22. Oktober 1890 
geheiratet und hat drei Kinder im 
Alter von 15 bis 21 Jahren. Dieſe 


— e 


ſind bei der Mutter, welche ſich am 
10. April 1912 vom Gatten trennte, 
nachdem er ſchon häufig monatelang 


von Hauſe fortgeblieben war. Die 
Frau bezichtigt ihn des Ehebruchs 


mit Roſe Lipsty und anderen i 
Damlichkeiten.“ Vorläufig bezieht „Troubadour“ unter Mitwirkung der 
ſie 8100 monatlich Nährgeld. Davi- Herren G. Berndt und H. Ph. Wink 
ſon iſt Ingenieur und verdient als ſang. In dem Quartett aus „Marz , 


Teilhaber der „Blair Engineering 
Co.“ $18,000 im Jahre; trotzdem 


Davdifon behauptet in 
jeiner Segenflage, feine Jrau habe 
ihn verlafien. Die 
findet vor Öejdhmworenen jtatt. 
Ungeblid ein Morbswüterid. 
Darf man den Angaben von Mil: 
dred Cordes in ihrer foeben anges 
jtrengten Klage auf Scheidung glau— 


befeffen, denn er foll verjucht haben, 


Bett lag, ferner machte er angeblich 
Verfuche, fie zu erwürgen und zu 
erfchießen, obendrein tranf er, fo daß 
fie ihm nach anderthalbjähriger Che 
anı 28. Dezember 1915 verlaflen 
mußte. Das Paar hatte in Elgin 
geheiratet; Kinder hat es nicht. 
Emil Harfe wird von feiner Frau 
Auguste in der Scheibungsflage be- 
zichtigt, fte und ihr Töchterchen nad) 


‚achtjährigem Yufammenleben am 8. ' 


Januar diefes Jahres treulos verlaf- 
fen und nicht für fie geforgt zu 
haben. 


— — — 


Staatlicher Verteidigungsrat. 


Vorlage des Gouverneurs wurde heute 
im Haus und Senat eingereicht. 
Springfield, Ill. I2. April. 
Im Senat wurde heute die Vor— 
lage Gouverneur Lowdens, welche die 
Schaffung eines ſtaatlichen Verteibiz 
gungsrats vorſieht, eingebracht und 
zur zweiten Leſung vorgerückt, ohne 
ſie erſt einem Ausſchuß zu überwei— 


* ur . . ze . > ! 
fen. Sie fieht die Ernennung eines | 


| 
| 


den Gouverneur vor, die mit dem na= 
tionalen Verteidbigungsrat, den ber 
Bräfident ernannt Hat, Hand im| 
Hand arbeiten follen. Um die nött: | 
gen Ausgaben zu bejtreiten, tit eine 
Bewilligung von $50,000 vorgefehen. | 
Die Mitglieder des Rats werten für | 


ben Krieg ernannt und erhalten feine 


Vergütung. Um die Unnahme der 
beichleunigen, 


eine gleiche Vorlage im Haus einge: | 


bracht. | 


—— oo. 


Sedenfalis Mord. | 


Beute Nadmittag wurde an der) 
Grie Str. - Brüde die auf! 
eine baummvollene Interhpie, einen 
Schuh und einen Strumpf nadte) 
Leiche eines noch nicht Tdentifizirten | 


bis 


Mannes gefunden, den der Scha-! 
del geipalten und der linfe Arm fait 
vom Rumpfe getrennt worden war. | 
Ks liegt unzweifelhaft Mord vor. | 





Verhandlung, 


Handſchen, 


zert in Yondorfs Halle. 
zahlreich erſchienenen Gäſten 


gefunden. 


Lieder. 
wohlverdientem Beifall und Blumen— 
ſpenden belohnt. » | 


Zwei Ihöne Konzerte. 


Vorwärts und Liedertafel gaben fie 
geitern. 


Sn der Wider Park Halle fand | 
geftern Abend das übliche Frühjahrs- 
tonzert der „Liebertafel Eintradht“ 
unter Leitung ihres Dirigenten Gu: 
ftav Berndt ftatt. Ein außerordent- 
lich guter Beſuch, ein ſorgfältig ge— 
wähltes und gut ausgeführtes Pro— 
gramm, die Mitwirkung ſtimmbegab— 
ter und geübter Soliſten und eines 
Orcheſters, das auf die mufitaltfchen | 
Feinheiten der Gefänge gut einzu= 
gehen veritand, machten das Feſt zu 
einem ehr mohlgelungenen. 

Der Verein hält diefe Frühjahrs- 
ltedertafeln ab, um feinen Freunden 


eine Probe feiner fleifigen Winter: | 
arbeit zu geben und zu zeigeit, mit, 


welchem Ernft und DVerftändnig für 
die Aufgaben de3 Männergefanges 
Guſtap Berndt ihn leitet. 


Geſänge, die in ihrer Art dieſem ver— | 
am | 


‚ manbt jind, deffen Pflege 
—— iſt. Den Fehler mancher 
Vereine, ſich an Aufgaben zu machen, | 
denen ihre Kräfte nicht gemarhfen | 
find, vermeidet die „intra“. 
Eo famen die Chöre „DVereint“, 
Nachtzauber“, „Aennchen, lieb, 
Aennchen traut“ (von Guſtav 
|Berndt), „Der Baum im Odenwald“ | 


da 


ter Foell um bedingte Scheidung und „Frühling am Rhein“ zu befter || 


IKlangmirkung. Der erfte war von 
| Reiner’s Orchefter begleitet, das auch | 
die Duperture aus „Martha“ und! 


* —** | 
‚neben andern Stüden mit befonders 


'flottem Schwung den Strauß Mal: 
'zer „Wiener Blut“ fpielte, 

| Einen fehr guten mufitalifchen 
|Einfchlag erhielt das Konzert dur! 
Idie Mitwirkung von Frau R. Läng: | 
Irich, die, zu einigen Liedern bon. 
‚ihrer Zorhter Frl. U. Längrih ber | 
gleitet, verfchiedene Szenen aus dem 


Itha“ Hatte fich diefen auch noch Frl. 


:d. Sallett als Witfängerin angeichlof: | 
foll er, bis das Gericht Fi ein-|Tem umd in der großen Szene aus| 
miſchte, ſo kläglich für ſeine An-dem „Zroubadour“ fang aud der| 


Längrichs 


Vereinschor. 


Frau 


auf ein höheres muſikaliſches Niveau 
gen Veranſtaltungen üblich. 

Die Freunde der Liedertafel be— 
wieſen, daß auch die ſchweren Zeiten, 
die jetzt beſtehen, die Deutſch-Ameri— 
kaner nicht in der Erfüllung ihrer 


zu bringen, als es ſonſt bei | 


‚fulturellen Aufgaben aufhalten fön= | 
=. 
| 
! 


\ 
\ 


Inen. 
Berndt 
| „Badifche 


Die ebenfall3 von 
geleiteten  Gefangvereine 
Sängerrunde“, „Freier 


‚Cängerbund‘, „Goethe Männerchor” | 
und Schiller Liedertafel“ waren durch) | 


viele ihrer Mitglieder vertreten und | 


‚auch fenft waren fehr viele Zuhörer | 
‚gefommen, die fih nach Schluß des 


a — I 
Konzerte® mit den Sängern noch || 


lange am Tanze vergnügten. Der | 
Abend wurde von den Herren Louis | 
Fred. Nobbe, hen. il 
Tiffen, Frik Nifcgfe und John King | 
arranairt. | 
Liedertafel Vorwärts. | 

Unter feinem Dirigenten, Herrn | 
Wilhelm Middelfcehulte, der nud)| 
Guſtav Ehrhorns Ableben die ge⸗ 


ſangliche Leitung dieſes ſtarkten und 
rühmlich 
nommen hatte, gab geſtern die Lieder⸗ 


befannten Vereins über: | 
tafel Vorwärts" anlählic, ihres 42- | 
jährigen DBeftehens ein großes Kon: | 
Unter den | 
r befan⸗ 
den fich viele Sänger anderer Vereine | 


‚und fonftige Freunde, fo hatten fich | 
‚auch bie Mitglieder des Klubs Urges | 


miütlichteit nahezu in corpore rin 
Nach einigen Darbietun: | 
gen des Orcheiters Jang der Männer: 
chor zunächſt „Waldmorgen“ vonKöl- 
ner, und „Zieh mit“ von Angerer. | 
Beide Kompoſitionen wurden 
außerordentlicher Genauigkeit zu Ge-⸗ 
hör gebracht, die Sänger und ihr Di⸗ 
rigent ſchienen völlig miteinander- 
verwachſen zu ſein, Alles ging wie 
am Schnürchen, und da das Stim— 
menmaterial durchaus gut iſt, wurde 
gleich durch dieſe Wiedergaben bewie- 
ſen, daß die „Liedertafel Vorwärts“ 


—B 


mit 


| 


tourbe Vorzüglices zu leiften im Stande iſt. laſſen. 


Ws Oelangsfoliftin war Fräulein | 
Flifabeth Urbin genommen morben, | 
eine junge Dame, die fich des BVefites | 
einer Starten Sopranftimme erfreut, 
und außer „Elfas Traum“ ausWWag: | 
nerö Lohengrin gleich bei ihrem erften | 
Auftreten auch) ein Lieb in englifcher | 
Sprache vortrug. Später fana fie 
rc das „Gebet der Elifabeth“ aus | 


Wagners Iannhäufer, fomwie mehrere 


Die junge Dame wurde mit 


| 
Der feitgebende Chor brachte eben- | 
fall8 noch mehrere Kompofitionen im 


Laufe des Konzerts vortrefflich zu 


Gehör, unter anderen „Mutterfpras | 


Iche“ von Engelöberg, wobei der Bari: | 


Das bat | 
ıer auch gejtern vollgültig bemiefen. | 
e5 zu erbitterten Muftritten, da zwei !E3 it das deutfche Volkslied und | 


| braud eignen. 


1000 Paar Damen-Schuhe, bedeutend reduzirt 


Angebrochene Partien und einzelne Größen in Schuhen von faſt jeder Art, als beſondere Attraf- 
tion für Freitag, zu zwei entichteden niedrigen Pretien. 


$1.75 


| Dantenihube aller Arten, matte, Patent und 
Kombinationen, hohe und niedrige Ablage, 


anf. 


Ä 


2 en 


Mündel’Srothets’; Safer 


rofer Subway-Berfanf jeidener Sileider für Damen und Mädgen 


—u 


D 
> 


860 moderne leider der neneiten Falfons von unjerem Mail Department unserer Abteilung auf 7 
dein 4: Floor und regulärem Bajement-Qager — 14 bi8 1% herabgeiegt, um fie jchnell zu verfaufen. F 


490 ſeidene Kleider vom Mail Order 


$9.95 


Elegante, jugendliche Kleidungsſtücke, ent 
worfen für einen ausmärtigen Hunden, jowie 
eine Anzahl aus unferem regulären Zager. 


(repe de Chines, Satins, Taffetas 


— und viele reizend fombinirt mit Georgette 
Grepe, Fallons für Mädchen und Damen. 


, 


89.95, 


| Der Berfauf beginnt am Freitag Morgen um 8:30. 


Der frühere Preis mar 14 bis tz höher als 


und einige 
Dualität. 


Erepe de Chine 


Urfprünglih Ta 


370 feidene Kleider vom A. Floor 


$11.95 


Socelegante, authentische Modelle von unie- 
rer Berfaufs-Abteilung auf dem 4. Floor, 
ven 


unierem Rorrat beiierer 


Hahmittag-, Abend- u.Straßenkleider 


und ZTaffeta-Fleider und 


Hbendkottime aus Net Oper Metal Eloth. 


bis Y, höher ala $11.9. 


Obgleich die Cuantitäten genügend find, um 


eine zufriedenftellende Auswahl zu fichern, rafen wir zu frühzeitigem Vejuch, um Ti jo fpezielle 


Vorteile zur Jichern. 


36-zällige port Seiden Shuantungs, 58c 


\ 


Schöne Silf Warp Fabrifate in den allerneueiten Nacquards und deu r 
36zölliger ganzſeidener ſchwarzer Chiffon Taffeta, in einem Ein-Tag -Verkauf, 


| 36-5ällige Sport &eiden Poplins, zu Ydr 


Silk Warp Fabrikate in den neneiten Streifen und Figuren. Extra Werte. 


Effekten. — 
die - Yard. 


„printed“ 
zu 98c 


- & 
Wh. 


Bafement. 


\ Rovelty ganzfeidene Taffetas in den neuen Streifen und Yarben-Kombinationen, marfirt zu $1.18. 


2500 ungearnirte Hite für weniger als Koftenpreis 


Eines N 


cv Norfer Fabrifanten überfhüjiiger Vorrat der nenejten Hüte der Saiſon, als Saupt- 


ottraftion für Freitag, für weniger al3 die Koften des Material?. 


Sailors, Turbans 
und Muihronns 


450 Baar 
Schuhe, zu 


} 
| 


vie T. 


54x99. Unveränderte Haltbarkeit. 


Hüte, die nur mit fehr wenig Garnirung fi) reizend für Dreb-, ; 
Hüte werden unentgeltlich garnirt, wahrend 


meistens in Größen bi8 5, einige jo groß 
Aıpergewöhnliche Werte. 


65cC 


Top3, 
Namp3, viele 
tionen. Etwas 
in Größen. 


Relter in Walchltoffen, Sc bis 15c per Yard 


Alle Sorten münihensmwerter Wajchitoffe, 2 bis 10 Nards Längen, Sc, 10x, 1245c und 15c die Yard. 
323511. Ronfrem MWoven Madras; „Shorts“ in MWürfeln, Streifen und einfadh: 1Sc die Yard. Bafement. 


Zlahtloje Bettürher, ‚ 


% 


— 


„Seconds.“ 


5350 Baar 
Schuhe, zu 


Batentleder-Schuhe, were Mid oder Tuche 
Sıutene - Top 
andere 


gronds” zu 4dr 


Keine Telephon- oder Boitbeitellungen ausgeführt. 


20 verichiedene Sal: 
ſons in der Partie 


Tatlored oder allgemeinen Ge 


— 
—7 
— 


e warten. vBaſement. 


$2.75 


Schuhe, dunkelbraun, 
elegante Kombina- 
Gute Auswahl 


Pafement. 


fehlerhaft. 


a 


45x36 Sill „Semper dem“ gebleichte Kiffenbezüge, jedes Stücd während dieies Verfaufs 20c. “F 


Pänner: und Ainahen-Anzüge, Neberzieher, Ansitattungswanren 


Subway-Ereigniß von allergrößter Wichtigfeit für Männer umd Anaben, welde jid die aller- 
| neueiten leidungsftüde zu ungewöhnlid niedrigen Pretjen zu ftchern wünschen. 


| 


Melirungen umd „Bencil 


mittleren und dunklen Yarben 
Nur am Freitag. 


ir Männer und Sünglinge, all die neien 
Erivarni 14 bis 1%. 


Zoll Bruitmaß. 
268 Frühjahr: 
Ueberröcke, zu 


populären Yallons. 
Vaſement. 


uüͤnglings⸗Anzüge, 2 Paar Hojen zu 


812.95 


Yu 


in 750 Norfolk— 


Streifen, 
32 bis 40 


33 


3 bis 8 Jahre. 


Rompers für 
kleine Knaben 


Leichtes Galatea Cloth oder Seerſucker, kurze 
oder lange Aermel, 2 bis 8 
anzüge für Knaben zu Yöc. 


Knahen⸗Frühjahrsanzüge und Recfers, 


82.98 


und Novelty-Anzüge und 


Reeters, Anzüge 3 bi? 17 Nahre, die Reeferd 


Spezialität. 


SEI: 


Waſch⸗ 


Jahre. 


|Arbeiterverbänden angehören, Ad- Frau Bunkowski in ihrer Schankwirt— 


wollte, Lehrer zu entlaſſen, die „Die Haͤude had!‘ 


gewwiejen worden. Der Gerichtshof 
hat entſchieden, daß die Schul- 
verwaltung das Recht bat, Xebr- 
kräfte mit oder ohne Grund zu ent— 


ſchaft überfallen und beraubt. 
In ihrer Schankwirtſchaft 
1332 Julian Straße wurde Frau 
„Niemand“, bejagt die Ent- D. R. Bunkowsti von zwei be— 
iheidung, „hat das Nedt, zu ver. waffneten Banditen überfallen, ge— 
langen, dab er oder fie beſchäftigt zwungen. ee hochgeſtreckten 
wird. Der Schulrat iſt für ſeine Armen an die Band zu ſtellen und 
Amtshandlungen nur der Bevölke— Kor —* — —— * 
rung gegenüber verantwortlich, von E Kaſſenapparats beraubt. 
ilcheder durch den Bür- Die Täter entfamen und haben ſich 
ee bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
germeiiter ihre Ermennungen Cr» ae rhe g3 
Ben MEN bei An Drafe Avenue und Montroje 
* In feiner Wohnung Nr. 835 Boulevard wurde red Funiton, 
Rate Ave, Wilmette, iit der 47jäh- Nr. 3544 Montrofe Boulevard, von 
rige Geo. W. Robinfon an Leucht- ; NEM bewaffneten Schnapphahn 
gas erflidt. Der Koroner wird feft: um feine aus $35 beitehende Bar- 
zuftellen haben, ob Selbſtmord oder 'Thaft erleichtert. Ter Raubgefelle 
unglüdlicher Zufall vorliegt. hat die Ylucht bewerfitelligt. 


— — — — 


Nr. 


wobl, 


Pu 
Es 
iraft und 
bilft 


Jung. 
„Bolt 


Bei 


ung, 


Dampfrohr geplaßt. 


frei. 


Der Maſchiniſt Sufteo Garlfon wurde | 


Leiden 


s iſt eine auberläffige 
hilft gutes Plut zu machen, 
daung fördert und bie geihlwächte Nebens- 
unterwühlte 


Haushalt - 


... ” Ga ” > 
* 
srühjahr- Krankheiten 
Tenn Ihr Euch matt, teilnabmlos, fan f > 
fühlt, nicht gerade Iranf,aber dod) weit bon 
‚to braudt Ihr eine neue 
bon reichen, rotem Blut. Frübtabr = 
beit iit nur ein Veftreben der Natur, ben 
Körper der beränderten Temperatur 
Saifon anzuvalien. Helft dam Shitem mir 


Duffy’s 
re Malt wming 


* 


der 


Medizin, Die 
efunde Ber: 


Stärle erneuern 


„br werdet finden, daß c8 eine ideale 
Medizin und Iontlum ift für Alt wie für 


Tuim’s und 
bleibt geſund“ 
den 
Upothelern, Grocers ? 
und Hünbdlern, $1.00 
Falls fie ihn nicht lic« 
fern lönnen, fihreidt 
Nügliches 


meiſten J 


Punlein 


The Turfid Malt Mpisten Co, Rodefter, AM. F 
Grippe, |} | & 
Im Erdgeſchoß des zweiſtöckigen 
Wäſchereigebäudes der Rogers Pa— 
lace Laundry Co. Nr. 4845 Broad— 
way, barſt heute ein Dampfrohr. 


toniſt das Mitglied des Vereins Herr 
John Schelthoff als Soliſt ſich ſehr 
auszeichnete. Außerordentlich gefiel 
noch die Schluhßnummer „Rheinwein-⸗ 
lied“ von Phil. Orth. Wie das Kon—⸗ duch meine meue We 


| yo: | —* * bandlungs Methode. 
|zert, fo nahm auch der fich ihm anz= | ER Smpi.nebandlung hai 


Setränte nicht mehr verfauft werden fhwer verbrüht. 
dürfen. | 

65 wurde jodann b 
Herr Kofeph Schlenker, der einer der | 
Gründer des Vereins war, und aud) 


genwärtig im Amt) und Leonhard 
Wirth. 
eſchloſſen, daß Die Wahl ſelbſt wird unter der 
Leitung des früheren langjährigen 
Sekretärs Julius Schmidt ſtehen, 


az - = 
‚bier verhaftet und wird biß anfz 
Weiteres feitgehalten. —* 
Neues Enkelkind des Kaiſers. 


Naſen 


ſchwieriges Atmen ver⸗ 
urſacht durch die Ent— 
zünduung der Nafe und 
Kehle, ſchnell beſeltigt 


vielen Fällen in Zeit von einer Woche 
am 50 Prosent geflärkt werden.kann 


Ein Bolterfreied Rezept, dad Yhr mahen taf« ; feigung ber einiahen Vorichritten. Nachftehend 


dem Die 


jein eriter Cefretär, der aber fpäter 
eine Zeit lang ihm nicht angehörte, 
nicht bloß auf der Gründerligte, wie 
immer, weitergeführt wmerben, jon- 
dern daß ibm aud die Gründer= | 
medaille verlieben werben fol. | 

Bezügli des jährliden Ganz, 
ftatter WVoltöfeites, das feit Jahren 
in ber zweiten Hälfte des Auguft 
abgehalten wurde, bielt man e3 für 
angemelfen, die Angelegenheit bis auf 
Meiteres ganz dem Vorftand zu über: | 
laffen. Sollte iegterer e$ für not= 
menbig erachten, vann wird eineSon: 
der-Generalverfjammlung des ganzen | 
Vereins einberufen werben. 

Das biezjährige „Bastet - Pilnit“ 
wird, wie jhon früher beftimmt, am 


Befugniß erteilt 
jeine Gehilfen felbft zu ernennen. 
— — — — — 


Regen bringt Segen. 
Oklahoma City, Otla., 19. April. 


Der ſtärkſte Regen ſeit Beginn des 
Jehres ſetzte geſtern Abend im gan- 
zen Staat ein, und dauerte noch heute 


Morgen an, ganz beſonders im weſt— 
lichen Teil. Die Mitglieder der 
ſtaatlichen Landwirtſchaftsbehörde 
verſichern, daß dieſer Regen aller 
Saat von großem Nutzen ſein wird. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck durch eine kleine 


Anzeige in 
ber „Abenbpoft”. ! 


wurde, 


ſen und daheim gebrauchen lönnt. 

Philadelphia, Pa. Tragt Ihr Glaſer? Seid 
Ihr ein Opfer überangeltrengter Mugen oder 
enderer NAugenibväden? Wenn bem fo ift, | 
werdet Zör frod fein, au erfabten, dab nad | 
Dr. PR YUnfidt für Euch tatfählih Hoff: | 
nung borhanden iit. Miele, deren Augen vers | 
fagen, fagen, dab ihre Augen wieder berge 
Kelle wurden durch dns, mas biefed wunder» | 
bare, foftenfreie MResent fie lehrte . Ein) 
Mann fagt, nadidem er e3 gebraudt hatte: 
„So war beinabe Blind, und Ionnte iiberhaupt | 
um Lefen nicht en feben. Nest Iefe 
fe ohne jede Gläfer und meine Mu n| 
töränen mir nicht mebr. Madts taten fie | 
mir föreflib web. Nest find fie immer im | 
Autem Stande. CS fam ınir wie ein Nunber | 
dor.“ ine Tame bie dadon Webrauh mad. | 
te, faat: „Die Mtmoipbäre erihien mir mit | 
Gläfern oder ohne foidhe meblig, aber nadrem | 
ih das Mezent Hünfsehn a. gebraucht, er⸗ 
fkeint mir Nlies Tlar. IH Tann fogar Tleine 
‚ Ehrift ohne Gläfer feben.” Man glaubt, 
| pak Taufende, die jet Wrilien tragen, in an. 
gemeilener Zeit dieſe Ablegen fönnen und 
piele Andere werden im Ciande fein, ihre 
Augen ie zu ftärfen, da ibnen Me Mühe und 
die Aoften aelvart werden, fe Gläfer anauıs 
fhaffen. Wugenleiven manderlei Art Lönnen 


| 
"wunderboil gebeflert werden durch die Bol 


|tbefe und Bolt 


bad Rezept: Gcht nach einer wirklichen Apo— 
Eud eine 
Zabletd. Tut ein BonsDpto Tablet in ein 
Viertel Glas MWafler und laht es fich auflöfen, 
Mit diefer Flaſſigteit waſcht die Augen jeden 
Zag Amel» Bi$ vlermal. Ihr werdet bemer— 
ten, das, Eure Augen ſich von Anfang an 
merllich beſſern und die Entzündung fchnell 
verſchwindet. Wenn Cure Mnaen Euch aud 
nur ein wenig plagen, tut Schritte, um fie gu 
retten, ehe e3 zu fbät ift. 


# rechtzeitig eitmas für fie getan bütten. 


Unmerfung: Gin anderer berborragender 
—— dem der obige Artitel vorgelegt wurde 
agte: 
Mittel. Die PBeitandteile, aus denen es zu⸗ 
fammengefegt ift, Mırb berborragenden Nunan« 
fvesieliften moblbefannt ımd werden biellah 
don ihnen verichrieben, Die Fabritanten garans 
tiven, dab c3 in bielen Fällen die Sehfratt 
im Beit bon einer Wode um 50 Nrosent ftärft 
oder dad (Held wird aurüderftattet. Man fan 
e3 im fjeber guten Mpotdele befommen und es 
tft eined don den fehr wenigen Wräparaten, 
bie für —— Gehrauch in jeder (Familie 
votratig halten werden ſoliten. Es wird in 
biefiger, Stadt berfauft bon der Independent 
Drug Co, Bud & Raynor, Public Drug Go, 
uud anderen Apothelern. 


) Viele hoffnungslos | 
Blinde fünnten fie gerettet haben, wenn fie 


„Lon-Dpto ıft ein fehr auögezeichnetes | 


Flaſche XonOpto ;Ichließende Ball einen fehr erfolgret- 


| 

hen und höchft gemütlichen Verlauf, 
'und um das Gelingen der ganzen | 
Feitlichteit haben fich die Herren Lee | 
‚SNitchell, John Urbin, Charles Beth: | 
te, John Jung, P. Hertmig und | 
Chas. Kelermann fehr verdient ges, 
macht. | 
—>) — | 
Lchrerverband unterliegt. | 


u 
| z 


taatsobergericht weiſt Einhaltsgeſuch 
gegen den Schulrat ab. 


Springfield, Ill. 19. April. | 

Der Lehrernerband von Chicago 
iit heute vom Staatsobergeriht mit 
feinen inhaltsverfahren, durd 
das er den Schulrat daran hindern 


| 
' 
\ 


> Eritaunen in der gan 

sen Welt berittfadt bei 

Typhus und Divpbtheria 

und ih benuve dlieſelbe 

NETT Metbode _ aenen 10 
lien Ausrwurf und Grippe 
20 Jahre an State Strafe. 

Mäbrend diefer Zeit babe ih Hunderte von 

aeheilten Pattenten gehabt, die meine te: 

tboden und Behandlung empfehlen. Witte 

borsufpreden, ehe da Leiden oefährli für 

Euch wird. 


Dr. F. O. CARTER 


Speziaftjt für Nugen-, Ohren, Nafe- und? 
Haldfraniheiten, 


©. State Str, 2. Wloor, CEhlleago. 
@ine Tür nördli$ don The Fair, 


Spredftunden: 9 bid 7; Sonntags 10 bis 
— 12. Jeden Abend offen. 


Bringt Diefe Unzeige mit vor dem 
28. April und hr erhaltet Gnre 
Unterfudhung frei. 


0p10,21,23 


tarrha 


120 


! 
\ 


| 
} 
| 
| 


} 


Von dem ausftrömenden Dampf 
murbe der Mafchinift Gujtad Earl- 
fon jchmer verbrüht; man jchaffte: 
ihn in die nahe Wohnung eines Arz- 
te8. Der etwa hundert im Gebäude 
arbeitenden Berfonen bemächtiate fid) 
große Aufregung, und alle flohen 
auf die Straße. Die herbeigerufene | 
zn fand nichts au löfchen; ver | 

haben an der Dampfleitung wur: 


|de außgebeffert. 


— — -—— —— l 


Aleine Ariegänaheihten, 


„Bid anf Weiteres.“ | 
Yanesoille, Wis, 19. April. 
William Endan, melder der deut- 
Ihen Blotte angehören foll, murde 


Berlin, 19. April. (Ueber Amitere: 
dam und London.) Die Serzogien 
von Braunjchweig, einzige 
des deutichen SNaiferpaared, Be 
einem Mädchen das Leben geihen 

ihon das dritte Kind Be 
Paares; die beiden eriten fi 
Söhne. 5 
General v. Billing geitorben. 

Amiterdam, 19. April. (Reuie 
depeiche, iiber London.) Aus X 
traf die Nachricht ein, daß Gen 
d. Billing, der vormalige Bener 
gouberneur von Belgien, ge 
Abend geitorben ült. — 

Er war erſt vorgeitern ded ar 
lichen Dienſtes vorläufig 
worden.) F 


ochIe! a 


* 





(Für die „Abendpoft“.) 


Zur Abwehr der Mahrungsmittelnot. 


Von F. 5 .Matenners. 


Leinentwanren 


39€ gebleihter Tafel-Tamait, 58 
Boll breit, in geblümten 

Muitern; die Yard zu 
$3.00 weiße Marfeilles Mufter 

Bettdeden, extra groß ‚mit lan- 


sen Patentfranfen Sl. 79 


rundherum; fpegiell.. 


9e gebleichtes Graih Hanbtuczens, 
ertra fchiwer, 17 Boll breit, echtfar= 
bige rote Imrandung (nur 2 Nd2. 
an jeden Kunden; die Yard 

zu 


Babrifrefter, 36.30ll. 
Kleider » Be rcale3, 
mittlere unb Belle 


Farben; es find re» | und Seinder-Kleider, 
auläre 1234c Werte | e3 find 15c Werte, 
bi e 


die Yard g:e® 
lä 


36- und 40s3Bll. —— Sheet · 
ing, feine ſchwere Qualität fur Seu— 
laken und Kiſſenbezuge, — 
die Yard zu 13%%ee und 
Doppelte Bettaröhe | Yabrikreiter von 36- 
gebleihte Vetilafen, eine — Co» 
3 mit franzöf. Saum | girge und ende 
Be Kt 2 in der Mitte, es find AR rufter, “ — 
69€ Werte, Werte, zu, 
STATE MADISON «== DEARBORN STS, |: IC! die Dard.... 12€ 


Sebte Partien von Morris Woolf Silk Company (Ps) durd Wahr 
befchädigle Seidentoffe, 520,000 wert, von Auktion, zu ungefähr 7A 


Das Verfiherungs-Sprenfler-Snitem in ihren Wholeiale-Lagerräumen fam aufer TCrönung, und che das Waffer abgedreht werden fonnte, waren ungefähr 
$20,000 wert von Morris Woolf Silf Co.'3 feinen Kleider- Seidejtoffen bejchädigt, zum Teil ganz leicht, faum bemerkbar, andere ziemlich jchlimm — und — 
halb erlangten wir die ganze Partie von der Inſurance Salvage Companh zu einem lächerli⸗ ch niedrigen Preis. Wir verſprechen Euch die allergrößten Seide— 
Vargains, die Ihr jemals geſehen habt — ein Verkauf, den Niemand verſäumen ſollte. —Darunter ſind taufende Yards von 
3335llige ſchwarze und farbige Taffetas 363öllige ſchwarze und farbige Bengalines 
3özöllige fhwarze und farbige Satin Meſſalines 363öllige ſchwarze Moire Velours 
363Ölline einfadye und fany Seide-Poplins 6» und 40 = zöllige Grepe de Chines 
3özöllige Fancy gejtreifte Taffetas. 403llige ſeidene und wollene Boplind 
3özöllidge fanch geftreifte Satin 36zöllige japaniihe weiie feidene Habuta i8 
3dzöllige Novelty Satin geitreifte Taffetas 27: bis 36-3811. feidegemiichte Crepes, Tufjahs etc. 

Alle in vier riefige Partien geteilt und ohne Rüdficht auf den mwirflichen Wert markirt, um fie fehnell zu verkaufen. 
Die Morris Woslf Siit Co.'S Seiden- | Tie Morris Woolf Silk Co.s Seiden— Die Morris Woolf Silk Co.'s Seiden— 
ſtoffe, regulär bis zu 82.00 790 6 regulär bis zu 81.25 ſtoffe, regulär bis zu 69c ver— 


verkauft, die Yard verkauft, die Yard \| fauft, die Yard 
. 
Die Putzwaaren 


— Damen-Lonis 


Stidereien. 
17301l. ſchön be— 
ſtickte Cambric— 
6 a ar | ’ "ec Diele: Damen- und Miſſes— 
Sommer-Hüten, dieſel— Coats, wie Abbild'g, 
aus reinwoll. Ser— 


Feiues Qleilder⸗— 
Gingbam, hũubſche 
Plaids, Chedd und 
Streifen fiir Miles 


ukee Avenue School 


at Paulina Str. er Läden and Ashland 


| Doppelte LM Grüne Stamps bis Rittan || 


BETT IE NEN 


LP.M. 


s100,000 vierteljährliher 
Nänmungs - Verfauf 


In beiden Läden, 

Seien Sie zwischen den Maſſen am Frei⸗ 
tag. Jetzt iſt die Zeit zum Sparen. 
300 Seide u. Tuch⸗ 

Suits zu 
Werte bis 825. 
400 Seide- und 
Tuhmäntel zu. 
Werte bi3 $25. 
500 Seide u. Ier- 
fen Kleider zu... 
Werte bis $3U. 
le Fajion3 und 
Gröpen für jede 
Tame in jedem | 
Alter. 

Ton 9 Uhr Borm. b 
Jede Stunde eine! 
zeleger Bon it zum Spa» 

tüntel, ſeid. u 
id. und 
8 taufenze 


ntein 
jen 1fatio- 


Lincoln — 


Die ganze Kulturmwelt fieht ſich lommen müſſen wir gerade in = 
‚heute einer an Hungeränot grenzen= Ausdehnung der Maiäfultur, | 
|den Knappheit an Körnerfrüchten ges in diefem Jahre genügend Brotfrudt 
| genübergeftellt. Unfere eigene Wins | für un® und da3 hungernde Guropa | 
Iterweizenernte broht in biefem Jahre zu befchaffen. 

zu einem Fehlſchlage zu werden, das Aus zwei Gründen ſollten die 
vom Krieg verheerte Europa tan | amerifanifäjen Farmer in - 
feine normalen Ernten mehr sieben, Jahre nıchr Mais pflanzen, ja fo- | 
und auf der füblichen Erhälfte bat yiel Mais, als ihnen möglich öit. | 
'foeben das wichtigſte Getreideaus· Einmai deshalb, weil die nanze Welt 
———— Atgentinien, eine ſolche to⸗ auf uniere diesjährige Nahrunge- 
tale Mipernte gehabt, daß es die mittelproduktion angewiejen iſt. 

— einfach berbieten ‚mußte. | Und jodann aud deshalb, weil der 
| Dazu FEB, daß die Vorräte der /;n figerer Anssicht jtehende hohe 
legten Ernte nahezu erjhöpft find Maispreis die möglidite Ansdeh- 


und zum Schluße das laufenden | q 
|Erntejahres vollftändig aufgezehrt nung des Maisbances in Diejfem 


fein werben. Berechnet doch Lubin, 
|ber Vertreter der Vereinigten Staa: | 
‚ten im Internationalen lanbiirt: 
'Thaftlihen Inftitut in Nom, den! 
‚Tehlbetraa der Kulturwelt an Brot- 
ıgetreidefrühten (Meizen, Roggen, | 
Hafer, Mais und Gerfte) für das 
laufende Erntejahr auf nicht weniger 
130 Millionen Buſhels. Die 
grauſame Wahrheit dieſer kalten 
11 Zahl aber bedeutet nichts anderes 
Jals Hungersnot. 
Rieſenſchwer laſtet 
Zeitverhältniſſen gerade auf dem 
|amerifanijchen armer die Pflicht. 
| Denn wie die Dinge fich geftaltet ha- 


Jahre wirtſchaftlich durchaus recht 
Erwägungen 


der Ausdeh—⸗ 
| 


‚fertigt. Kleinliche 

dürfen bei der Frage 
—* des Maisbaues in dieſem Jahre 
leine Berückſichtigung mehr finden. 
Die Erwägung, daß wir zu viel Mais 
anbauen und uns als Farmer ſelbſt 
dadurch den Preis verderben könnten, 
ſcheidet nach unſerem eigenen Erach— 
ſtten zwar derzeit vollſtändig aus. 
Aber auch wenn das nicht der Fall 
wäre, iſt es heute nur die Erfüllung 
einer patriotiſchen und einer rein 
menſchlichen Pflicht, wenn der ameri⸗ 
kaniſche Farmer in intenſiver Kultur 
ſoviel Maiskorn zieht, als ihm nur 
möglich iſt. Unſer eigenes Land, das 


Stunde eine 
Gelegenheit, um bie | 
hohen Koiten des Le» | 
bensunterbalts her» 
_abfegen su heiten. 


is pr Nam. 

"Gebe Stunde eine Ge- 
legenheit zum Sparen 
1,000 feid. und Gerne: als 
Neider; 2,000 ſeid. und 

dovelth Kindermäntel; 
1.000 feid, und Seraes 

Skirts, wert bis $7 y8; 
aitcs bubſche und mo— 


—— — 00 


fons 


"Andere große Bargainafi fürz Freitag 


| Tie Morris Woolf Silt Co. "a Seiden- 
ſtoffe, regulär bis zu 5 
fauft, die Yard 


— — no. 
Kleiderſtoffe 
1850 Yards Reſter von Kleiderſtoffen 
und Suitings, einfache und fanch Ge— 
webe, helle und duntle Farben. auch in 
in Längen bis zu 


Werte bis azu 81 250. In iefor 

nellen Gruppe find bun 

derie bon Faffons, 

m oderne Modelle; 
siell für nur 


Trangen. 
Navels, Diinn- 
fhalig (feine 
Moit- Tel.» 
Beſtell 2 En. 
an Je⸗ 
den,D — — 


alles 


unter ſolchen 


od. 


Swiß Flounc. — 
nette Muſter; 
Me ben find gemaht, bon 3dc, 
Fanch Straw Braids, 


Yavd . 


nt. dc IC 


" Aunfle 


FManfchettert, 


Sheeting 
Ungebleichtes Shecting, 
863811. fhwerer rund. a» 


ben, volle Stüde, T3c 


20 Vards an je- 
den Kumd., V>., 
Nlanfets 
Kommen nar in erau— 
fanch farbige Porten 


ſchwerer wei 1. 66 


&er woll. Nav 
Sinifd, Paar, 
Tafeldamait 
Merc. Tafeldamait, ichr 
glänzender Finifb, Fahrifs 
Längen, große Auswahl 
bon Muftern — 
wert bis 65c, 33€ 
die Yard 
Oeltuch 
14 Dard breit, gute 
Auswahl von Muitern — 
abrif » Serrons2 —— volle 
Stuce, ſpe⸗ 
glei? Yard 123e 
Erz 
Knaben-Hoſen 


Alle Größen, einihlich- 
46 Eordburob, einfah blau 
und. gemifht, Gröfhen 6 
bis 16 Nabre, 

— für 


= Sinaben-Huüte 
" nabenhäte und Müsen, 


neue Frübjabr Yallonds— 
alle Yarben und formen; 


ſowohl Tuch wie 29€ 


B. — zu 
nu 
— Blnien 
Anabenbiuien, heile od. 
Farben, einfach 
Blau ‚offene u. galt ee 
Bis 16 Nabre, "29 
sum Borlauf au. c 
Knaben⸗ Anzüge 


Anabenanziütge, in netten 
duntlen Miſchungen amd 
Blau, Pinch Back, voller 


Schnitt, 6 bis 2. 39 


17 Jahr Grö— 
Stränpie 


Ben, au ....- 
Damen-S 

u 
nabtloje Stritı f. Da 


Schwarze 

men, doypp. Be n 

und Zehen — Sc 
Männrr-Strümpfe 
baumwoli. nabtlo| e N‘ an 
neritrümpfe, dopr 
Baar, 10c, oder I5e 
3 ®Raaur für .... 
Schwere ſchwarze gerivp. 
baumwoll. nahtloſe Kin— 
und Heben, Gr. 
6 bis 0% - 1 C 


ivea., Bear 
Schwarze und farbige 
und Beben, 
Kinder-Strümpfe 
deritrümpfe, dopp. Ferien 
das Baar zu. 


Spesinlitäten in Groceries 


Beitellungen werden in beiden 
Medal 


53.69 
‚18e 


Le 


Be 


Friſch gebagenes Weiden 


‚lie; 


Oleo⸗ 


29€ 


Poft- und Telephon - 
Waſhburn Gold 
Mehl — 4 
Fab⸗Sack 
Friſch ger. Golden 
Santos Kaffee, Pfd 
Monſoon Marte 
teter Senf — 
der Jar für 
Ausgeſ. Roſe Kopi» 
Reis, Pfund au. 


oder Roggenbrot, 

2 Laibe. 
Downeys Delight 

margarine, re in u. 

wohlſchmeckend, 


In beiden Läden. 


Muslin 
Gebleichte ps —— 


36 Zoll breit 


wei ih finifhed Le 
orie Ipe3. 
bie Yard zu .... 
u 
Bercale 


Dreh Vercales, 
große Auswabl von 
ing, Stre Fabrik⸗L 


gen, — ei, 123€ 


363ollig, 


zr; 


än- 


I8c 
die Gars 


Rainioof 


Weißes Nainivot, 
feinem Combedb Garn 
feiner weicher Finiſh, 


briklängen, ur w 123€ 


Dreß —— 
Set Prints, — heller 
Grund iit nett bedruckten 
Entwitr große Aus—⸗ 
woehl 
ſtern, 


aus 


as 


Baby⸗Leibchen 


Auſtraliſche za Leib» 
für Ba Gecond 
ꝛalit — 


ir  3DC 


Sri Fo fü 
nur 
Gefirickte Waiſts 
Geſtrickte Kinder⸗Waiſts, 
regulär zu 1240 verklauft, 


ſpeziell für den Sc 


Freitag: Verfauf 
Suit3 


J 
lurze Aermel, 


Union Eunits 
außerge 


Gerippte Union 
Kinder, 

nöchellänge 

wöbnlich auter 

Mert Frei—⸗ 250 
tog zu nur . s 


Tamen-Veibchen 


DamenLeibchen, niedri— 
per Hals, ohne Aerme 
vorzügliche gute Wert 
ſpeziell für den 
Freitag⸗Verkauf 
zu nur 


Union Snits 
Union Suite für Damen 


niedr iger Hals und 
ben⸗U mittlere 


390 


Taſchentücher 


500 Tugend weiße a. 


imen-Taſchentüc 
2e 
Stickerei 
Srüde s 


epik 
u. arobe zort 
peztell Frei 
für 


a3] 
tterteil, 


150 Stiderei 


Nupe, 


* — 
fhrikel, 2 150 


Mutomaiic — Laundry 
St ife 


für —— — 430 


gg arena 
zucker Hemd 
Unome 
roter Lachs 


en 


—— dee Cleanſer, reinigt 


25C 


as nd Ic ppiche, 
B aͤch fen fü 
Turten &rand 
röſt En Kaffe 
Pfund⸗dacket 


friſ ge⸗ 


250 


Friſcher Fang von Sce-Forellen, das Piund für 


Bauerlaubninicheine 


"wurden ausa 


ı Grove, | 


eftellt für: 
7534 N. Clark Sır,, 1:itöd 
bäubde;. 3. 3. Mantes, 
$2500. 


in-Padenge- 


STe 


Darte aus geiumter 


— — 
Storm Serges 
Reinwoll. Storm Serges 
ah franz. 
Eponged und 
Ebrunt, mittel 
jhiver, Nard 
_2r 
zarreia 
„Schwarzes Tafieta, 36 
Soll breit, fehr feine Sor 
ie, gute fchwarze 


Farbe ſpegziell 
bie Dard zu ... 


Roplin 


42301l., nur in fhwarz - 
rarf. für Efirt, Euits u. 


Kleider, wert 98e 


$1.39, fvesztell 
die PMard äu..... 

FEB ENER 

Ten Satın 
‚ Treh Satin, 363Öllig, 
in allen neuen Ciraben 
u. Abend-Schattirungen 


feiner weicher 1. 19 


Chamois rn id 
"Mard 
* 
Stroh-Matten 
15% 363511, javancfiiche 
Strohmatten, haben ſtar⸗ 
len baumwoll. Warvp, be— 


druckte Muiter — 
die Ausw C 


zu nur 
Velvet Rugs 
27x54 bebrudte fchwere 


Sammet Rugs, ſortirte 
Allover und, Medaillon 


Muſter, ſortir = 19 


Farben, rea 
$1.75 wert, 
Gardinen 
Fabrit-2cc., fort. Partie 
Nottinabanı Epigengardis: 
nen, 2% DdS. lang, 1 Br. 


bon jeder Zottc, 490 
Scrim 


weiß u.Ccrufarb 
leicht beibad 

Weilßes u. Ecrufarbiges 
Tramnmworf Effeit-Borte, 
Gardinen —— 6 * 


ſortirte Mu 
21% 2. rt, die 


reg. 
rd dl. 


die Ya 
Shürzen 


—— as —* 
ſortirte 


Maſchinenöl 
Berſel Marte Maſchinen 
Del, fledenios, flebt oder 
qummıirt michi reqauläre 
10 Sorte 
ſpeziell die 
Flaſche' fi 
Schuhbänder 
Schuh» Schnüre — mir 


in ſchwarz 


fpeatell d 


Im Milwaukee 
Avbenue Laden. 
Läden angenommen. 
Liköre 


Im Milwaukee AveLaden. 


Sad Gowan Dousten — 
ed in Vond 

volles Duart au .. 79e 
‚rivate tod pie ztey — 
di eQuartflaſche 
für wur 

Kıtra seiner Kümmel 
oder Kobolo Tonic Magens 


Pitters5 — Die 
a 49e 


Flaſche 

Californi Portwein — 
die „uarıflafche für 358; 
ode Dr 


iben für 


ei Fla— 


Serges — 1— 


880 


Reinw. Erepe Poplin — 


nen 


ben, iſt es in dieſem Jahre die un- 


abweisbare Pflicht des amerikani— 
ſchen Farmers, unter beſonderer Be— 
rückſichtigung des Winterweizenfehl— 
ſchlages, genügend andere Körner- 
früchte noch zu ziehen, einmal um die 
Ernährung "unferes eigenen Voltes 
und unferer Armee Ticherzuftellen, 


iund um fodann darüber hinaus nod | 


folde Mengen Nahrungsmitiel vor- 
rätig zu haben, daß auch die Völker 
des blutgeträntten Europa aus den | 
‚aterigen Fangen des Yunger3 befreit | 
| werden fünnen. Die landwirtfchaft= | 
lihe Wilfenfchaft und die Braris 
bes yarmers lehren uns, das aus 
tlimatifchen Gründen ber Sommer: | 
weizenbau fi nicht erheblih meit | 
‚iiber fein urfprüngliches Gebiet, dert | 

Nordmweiten, hinaus ausdehnen läßt. | 


ſich heute im Kriegszuſtande befindet, 
erwartet und verlangt: da von und 
Iamerifanifchen Farmern, und bie 
ıMitwelt, die fiir ihren Fortbeſtand 
auf dad Erzeuaniß unferer amerifa= | 
niichen Udererde angemiefen ift, hat 
ein menschliches Recht, Tolches zu for= ı 
dern. | 





ı  Uebrigen3 dürfen wir bei einer all= | 
gemeinen Beſprechung der in Rede 
ſtehenden Frage auch nicht veraeffen, | 
daß die Verwendung unſeres Mais: | 
|fornes zu induftriellen Zmeden 
|ben lebten Sahren eine ungeheure 
Nusdehnung erfahren hat. Große 
Mengen Maiskorns werden heute] 
ſchon zu Maismehl und Maisſtärke 
für die Zwecke der menſchlichen Er 
nährung, ferner zu Alkohol, zu 


© bleibt uns deshalb nichts anderes | Matzfyrup uf. verarbeitet. Mächttae | 


ibria, als zum Erſatz des 
Winterweizens in mögli ichft aus⸗ 


gedehntem Umfange in dieſem Xahre |? 


"Safer und vor allem Gerfte und na= | 


I 


hat, 
ren Werhältniffen ver Mais Jich als | 


| 


| unjer 
‚niffen Maid anbauen? 
‚angebracht, diefe Frage in ausführlis | 


‚in den Vereinigten 


Faltoren fann man heute 


> 


der Retter in der Not erweifen. 


— Mais anzubauen. Insbeſon- 

e der Maiz wird als Erfaßfrudt | 
in 1 Betracht fommen; denn wie 3. 8. | 
in Deutfchland fich die Kartoffel als 
die reitende Brotfrucht ausgeiiefen | 
fo wird und muß unter unie=! 


sn welchem Umfange 
Farmer unter diejen 
Es 


ſollen nun 
Verhäl- 
erſcheint 


cher Begründung zu beantworten. 

Während der iegten 10 Jahre find | 
Staaten Dur: 
Ichnittlih 104 YRillionen Ucres Land 
mit Mais beitellt geivelen. Für den 
auf einer fo ausgedehnten Flache 
herangezogenen Mais wird zur Zeit 
ein Preis erzielt, der überall im 
Maisgürtel dem Farmer, der noch 
Mais an Hand hat, mindeltens 1.25 
Dollard für den Bufhel zuficert. 
Unter Berüdfichtigung dieſes Um— 
itanded3 und unter genauer Bewer: 
tung aller in Betracht fommenden 
mit ganz 
Gemwißheit behaupten, |” 
fommende Maise ente | 
durch⸗ 
wahr⸗ 





zuverläſſiger 
daß auch die 
dem amerikaniſchen Farmer 
ſchnittlich mindeſtens 70 Ets. 
ſcheinlich aber einen noch erheblich | 
‚höheren Preis für den Buſhel brin— 
\oen wird. Unter diefer Erwäaung, 
die der gejunde 
— denkenden Farmer nahelegt, 
den wir ohne weiteres ſchon 
echnen können, daß die mit Mais be— 
**— Fläche in dieſem Jahre um ei— 
nige Millionen Acres größer ausfal— 
len wird als im vorigen Jahre. Wir 
iehmen daher auch jetht ſchon an, daß 


wer⸗ 


ſiin dieſem Jahre mehr als 110 Mil-| 


Ilionen Ucres Land in den Vereinig- 
ten Staaten dem Matäbau gewidmet 
werben. Smeifellos wird in Diefem | 
sahre mande MWiefe und mande 
Beide umgebrocden und Mais in bie 
zijche Grasnarbe gepflanzt merben. | 


a 
a) 
—F 


„Ir Pr —n 
ann 
= 

4 _— 

— > 


feldern wird jebt Mais 
izt nn Der ſtrenge Winter 
ner an bielen Orten im Mai8= 

* Klee getötet, und auch die— 


=] 
2 
I 


> 


— 
fer: 


= er5 
nn 
= 2 


228 


s mißrate- 


meisbauenden Staaten der Union in | 
Iwie den notwendigen Regen gibt, | 


Maisernte beranziehen werden. Wir 


Rekordernte 


heuer ſteigern wird. 


liche Ernährung 


Menſchenverſtand 


ol 
damit | 


ud auf vielen ausgeiwinterten Weiz | 
nachge⸗ 


Fabrikanlagen zu dieſer induſtriellen 
Verwertung und Ausnutzung des 
Maiskornes ſind in den letzten ah: | 
ren in großer Zahl entſtanden. Die 
ſtarke induſtrielle Verwertung des 
Maiskornes iſt auch ohne Frage ein! 
Ganz erheblicher YFaltor bei der Bil: | 
dung der derzeitigen hohen Maisprei= | 
Te geivefen. 
Mir erwarten aus all den ange: | 
führten Gründen, daß die wichtigen 


biefem Jahre, vorausgefegt, daß aud | 
der Herrgott zur rechten Zeit ben | 
notwendigen Sonnenſchein ſowohl 
ſchwere | 


eine ungewöhnlich 


ganz 
md auch iiberzeugt, daß eine jolche 
in dieſem Nahre die 
über Gebühr berad- | 
wie das 


Preiie nicht 
dritchen wird, 


wäre. 


Denken wir doch nur daran, daß 
die Knappheit an Kartoffeln und an 
Weizen den Verbrauch von Maismehl 


in normalen | 
geiten wohl unbedingt zu erwarten 


u 





für die menfchliche Ernährung unge: | 


sn Euroda bat 
man in den legten paar ‘ahren bes | 
Screens und der Mot den hoben | 
Iert des Maisfornes für die menich: | 
ſchon längſt ken— 
und ſchätzen gelernt, und 
auch hier wird man ſich 
das kommende Jahr der Ver 
wendung des Maiskorns als menſch. 


nen 


Euer krankes Rind 
iſt verſtopft! 


>22 - In } | 
rüft die Zunge 
» Es $ g Knappheit an Kartoffeln 
und ſind außerdem von aller über— 
Wenn es mürriſch, fieberiſch Ober | jeeifchen u 
Ifelzufuhr abgeichniiten. 
ſich 
| 


biliös iit, gebt ihm „California 
Syrup of Figs.“ 
Ganz gleich, was Eurem Kinde 
fehlt, ein mildes, gründlich abführen— 
des Mittel ſollte ſtets die erſte Be— 
handlung ſein, die ihm zuteil wird. 


halbkrank iſt, nicht ſchläft, nicht ißt 
und ſich nicht naturgemäß benimmt, 
— dann feid auf der Hut, Mütter! 
Echt, ob die Zunge belegt ilt. Das tft 


für | liche 
müſſen. 
der allgemeinen Verhältniſſe 


| 


in arößeren Mengen ala 
menfchlihen Erhährung heranzuzie- 


Lac) Straws, Geor⸗ 
gette Creve, Spiben, 
Leghorn und Hemp, 
viele ſind Kombina— 
ticnen von Stroh⸗-FKro— 
nen mit Spitzzen und 
Georgetterändern, die 
Garnituren ſchliehen 
ein Bänder, Ylumen, 
JFlügel und Novel Or— 
namente helle und 
duntle Effelte, leicht 
bis zu 83.00 wert — 


[3,31 


> Ferner heben wir für 
Freitag garnirte amd 
#3 fertige Süte in Models 
A len beriirend bon ben 

eriremen Inapp fiben- 
den Turbanen bis zu 

den groͤßen SailorMo— 

dellen, gemacht von 

fanch Straw Braids 

und Hemp, die Garnituren ſind meiſtens ein— 
fach und geſchneidert, Auswähl in drei Gruppen 


7160 Padtle 510 —* 410 


> AU. 
Hüte eh, 


frei 

Korſets 51.00 
Korjet3, vorne zum 
borzügliches Modell fire die durch— 
Ihnittlihe Figur, mit niedriger 
Büſte. Gemacht aus ſehr dauerhaf— 
ten Stoffen — gut „boned“ — ge— 
ſchützt unter „Front Lacing“. Vier 
Strumpfhaltier vonvorzüglicher Qua— 
lität. Zu haben in den Größen von 


19 bis 80 — ſpeziell 61 00 
» 


tıt Diefem VBerfauf 
nenn 
Nice Hutchine 
Rice & Hutchins 
Damen = Schuhe 
Weitere Partien von ım- 
ſerem enormen Antanf 
bon Mice & Hut chins 
Fußbelleidung einſchlie— 
ßend Knöpf-⸗ u. Schnür— 
Ihube mit Kid u. Zeug— 
Tperteilen, boben ud 
regitl, Schnitt Wiodellen, 
boben u. niedr, Abfüren 
Knöopf- u, Schnür- Or 
fords, „ſtrapleß“, etit, 
zwei und vier Strap 
Pumps, gemacht von 
Gun Metal Calf, wei— 
ein »RXidſtin u. Patent 
Coltffin, ferner Amos 
Zone Pumpe, Größen 
214-7, Werte 
bariireı don 
$3 biß $5, je 
doch wegen ge— 
ringer Beſchä 
bien wen jirei 


“81.77 Lcumt_D9C | 


tan.. 


Schnüren, ein 


* mehr zuwenden 

Die Neu- und Umgeſtaltung 
wird 
es auch auf Jahre hinaus bedingen, 
den Mais in der ganzen Kul turwelt 
bisher zur 


ben. 

Rod ein Wort! VBefanntlich haben 
wir fchon jet eine nie Dagemefene 
im Lande 


auslandifchen Kartof 


So 
in den letzten Wochen Kartoffel— 


preiſe herausgebildet, die den Farmer 
gewaltig locken müſſen. Eine außer— 


Maisgürtel den guten Rat 


Karioffelbau zu verlegen. 


ordentliche 
Kartoffeln beſtellten Fläche wird die 
unausbleibliche 
Wenn Euer Kleines verdrießlich 


Vergrößerung der mit) 
Tolge fein. So fehr 
das auch an fi zu begrüßen ift, 
möchten wir doch den Farmern im. 
erteilen, | 
auf den 
Man be= 


ſich nicht zu. ausgedehnt 


dieſen durchaus 


privat—⸗ 
Fehler 
Koſten des Körnerbaues einzuſchrän— 
„ten; 
lich auf die Dauer auch bei ung die 
Grundlage des rationellen, 
ven Ackerbaues, das d 
vergeſſen. 
auch die Erzeugniſſe 
tiere jetzt ſo hohe Preiſe, wie nie zu⸗ 

D 
ia reihes Ergebniß fichern. 


zwei 
ihren Zuſpruch von 83500 Schaden— 
erſatz an Peter Zulei wegen angeb- | 


ges, Diggonals und 
Spepherd karrirten 
Stoffen, gebrochenen 
Plaids u. Miſchun 
gen, voll flared und 
belted Modelle, No— 
velty Taſchen, mit 
Knöpfen garnirt — 

Größen jür Damen 
bis 44, Miſſes— 
größen 14 bis 18 J. 
*10.00 Werte, zu 


| 56,97 


J 
Spitzen. 
36301[. baumm. 
Shadow Zpipe 
Allovers, ſchöne 
Mi iſter f. Waiſt⸗ 


ing etc., '59e 


Yard. 

Nander. 
4301. reinſeid. 
Taffeta Bänder 
in weil, roja, 
blau und Far 


den, 
Yard 11 dc 
— — 
| Bänder. 


Neinferd. Motre, 
Deiialine und 
Taffeta Bänder, 
aeblimt u. far: 


riet — ge 


Yard 
Handſchuhe. 
Kurze Seide Da— 
menhandſchuhe, 
2 Klaſpen, weiß 
u. ſchwarz, dopp. 
Fingers 60 
ſpitzen, € 
— —— 
Handſchnhe. 
Lisle Damenhand— 
ſchuhe, 2 Klaſpen 
in ſchwargund 
weiß, leicht zu wa⸗ 
ſchen, regul. Preis 


Toc 


nur 


Or 
ob 


Bopul. neue Sfirts, 


u 


Tub Kleider 
Mädchen t, 
aus ; Gingbams, Per—⸗ 
cale Cha mbrays, 

in ver ſchied. Checks, 

gebroch. 
Kombinationen 
einfarbig u. 
garnirt mit 


Liquenre. 
Wein, Mort, 
Sherry od. Gla- 
tet, feine Tafel= 
getränke,6 Jah— 


Sallone ISC 


von 
Blaid3 3, 


F rähjabr-Skirts © 


Raum Da: 

alles Ropien dv. ten- | Taummwoll. Ta 
veren Modellen, aus menletbehen, är- 
Serges mello3, niedrig 


ſe U nei ide tie Gürte 


f 


Mifh F ungen, 


mit Nobelth Anövfen nu Gnaben G kr Lf- 

fench Taſchen garnirt, 

Kappen, oße 

in, ſchwarz, marineblau, 

Iohfarhia, -Gadet und Mufteraust — 
Waiſt) volle Formen — 

sen, 


—BB Ai 


VER nn 
ge mac 


Plaids und 


!ontra= 


— (tben Farben —— 


leated 
Amar 
6 bis 


Mer 2e, 


und 
Skirts, Größ. 
14 Jahre, 
—A —— 


Gattone JOC | 
Liqueure 
Whiskey, L. W. 
Taylor, S Xahre 
alt, Gall. —R 
>» Salt. $1.59; 


Su ge 


uart, 


tadelnswerten Maß— 
ſchreiten 
weil 03 
und 

tt, Die 


nahmen 
deshalb, ein großer 
bolfswirtichaftlicher | 


Nuvviehzucht auf 
Die Nuxviehzucht bildet ſchließ— 


intenſi— 
dürfen wir nie 
Und außerdem bringen ja 
unſerer Nutz— 


or, ſodaß ſie ebenfalls dem Farmer 


— — — — 
Der — Peter. 


bei Frl. Hazel und im Gericht. 


Die Induſtriekommiſſion hat, mit iden Salpeterwüſte 
geſtern Chile, internirt iſt. 


gegen eine Stimme, 


licher Erblindung bei der Arbeit in 


einfach 


65€ 


hof. 
9 


m 


‚ahnte, 
alle fei. 
INton fihon feit längerer Zeit beichäf- 
tie 


m 


zer 


er 
Ihe 


in 


Gardinen. 


Einzelne Gardi— 
nen, Scotch, 
9 Cable u. Mad— 
| ras 3 Genmebe, tot. 
kr, LIC 


—— — 


Tor-Gardinen. 
363011. Maraut- 
ſette, ſehr beliebt 


fur Gardinen— 
99r 


„üc, 


foiten fonit 


123e 


Freit. 
Yard, 


Unterzeng. 


reinwollen. 
Gabardines u. ſ. 
Shepherd 
gemiſe hte 
ſhirred Rück 


w. l Hals, reg. We, 


karr. und 
Stoffe, - Er 
ſeite, 


— 


23 bi3 28, Län 
i reguli ir 


b reg. 356, 
d $ö, fvegiell au 


Be ee . 


& 
195 


"19e 


35 
um 


ee 


Delikate choko— 
ladebez. Marſh— 
mallows, Coro⸗ 


na Maxfe, reg. 


* 30 


⸗ 3. 
Du jting C ap3 
für Damen Te. 
Waſchbare Dreß 
— ipe3., 
Saar 7 
33C 


zu 


reis 
Rır 


Dur... 


tag, 


Notions. 
Bünelmats, 2 
Stücke 5c. Jap. 
Nähkörbchen 
Kinder 
verlauft 
zu nur... 


tik 


morgen 


IC 


artforder Gejellichaft veranftaltet 
orden, obne daß der harmlofe Beter | 


Der Fall bat die Kommil: | 
- 
— 


Dauft allen Gebern, 


in Ghile internirte Karl Arndt 
reichlich mit Leieitoff verichen. 
Sm Ceptember des Xahres 1916 
hielt die „Ubendpoft” ein Schrei- 
n von Karl Arndt, 


Dampfers „Abeſſinia“ 
bei Piſagua, 
Arndt erſuchte 


dem Schreiben, die Leſer der 


110 cream und ſchwarz, i 
5 Yards, bis zu 500 


der als Mit- — 
Wie ihm die ã— wieder aufgingen, glied der Mannicaft de3 teutfihen | * NL: —— f. 
in ber chile⸗ Kin e 


die Nard zu 
2750 Yards Reiter von Kleideritof- 
fen, feine franz. Serges, Storm- 
SZerges, Melroie und Granite Gloth, 
Heirline Stripes, Moheir, Brillien- 
tines etc, in ercam, ihwarz und 
allen regil. Karben, viele navyblaue 
dazwiſchen, in Längen bis zu 6 998. er 


60e und 75€ Werte - — bie 39€ 


Dard zu 


5 — Fabritreſter von aleiderſtoffen n, 
feine Mobair3, Sitcilians, Storm Ser= 
ge3 ujmw., 50 bis 54 Boll breit, meiiten3 
in nabublau und ſchwarz, Längen von 


112 bi3 7 Mards, 85c und 81 —2500 


Werte, ſpez. Freitag, Yard.. 


Für Kinder 


Geſtreifte Fibre Seide Sweater— 
Coats f. 


Kinder. Größ en 097 
6—10 Nahre; fpeziell 


„Slip Over“ Nachtkleider für die 
Kinder, beſetzt mit Spitte — in 
Größen von 2 bis 8 
Jahren; 


iveziell. zu un 
Kinder-Rompers, Strand- Mode — 
offene Knie. Zu 


haben in 240 


Größen 2—6 Nahre; Freitag 


Knaben-Kleider 


VPinch Back Anzüge für Knaben, mit drei 
Stück Gürteln und Vatch Taſchen, die Stoffe 
find dauerhafte Cheb» 
iot3, in dunllen Etreis 
fen und PBindhed3, — 

Größen 7 bis 16 Ja h⸗ 
re — —8 W 


zum Preiſe 82 97 


von. 
Gorduren Ki ickerbo 


der Soſen für Ana- 


ben, — Maus Far- 


be, tämmtl. Nähte 


taped, Größen Ben 7 bis 
_sewöhn- 


16 Sinhre, 
- 67€ 


im 31. 00, 


Romvers tür vers für Sinaden, 
von ſchlichten und lar— 
ritten Ginghams, 


von Frl. Hazel Daley ſah, einer rei— 
Tadelnswert zenden Schauſpielerin bei einer Wan— 
delbilderaufnahme in Peters 
Dieſe Aufnahme war von ber! 


Haus⸗ 


daß es nur eine ihm geſtellte 


r. Dear 
r, Dearb 


Tapeten 


— “er Sloo Born Str 
Genug | chlick 
30⸗3zöll. 
meal 


— 


Cab 
Wand— 
Tapeten, mit 
prächtiger Cut 
Out Borte u. 
Moire 


Decke, 
12x14 Fuß 
Barlor oder 
Speiſezimmer 
9 Rol len 
re, grüne, 
farb. ‚graue 
se biaue 
Wandtapeten, 


— 


6 Roll len für 


1 

i 
und 18 

Vorte - 


Mer 


eefelder werden zmeifellos zum; e 
jebt mit Mais beftellt werben, 


In den Tieben wichtialten, 


1227—35 N. Roftner 
Babrifgebäude; Wieta 
6119 E. Aitmend Cır., d 
Apartmeniacbäude; D. Eridion EN 
2135 R. Sawper ide, 2° Baditeiı 
gebäude: ». ! 
1352 ©. SKarlov 
mentgebäude: Sladef, $3900. „| Swan Lindauitt. 884 
8321—29 ©. Cranf Auve., 1-itörf. ein. | Chappe 753 40, Litöd, 
Merkitätte; ae y-Pidas Companb, Br 2 idenz, H. Aur 8300 
7927—29 Cran Ar f Manifter_ Stve., BL nöct 


Lſtöck. Baditeins 


Mi ein ficheres Zeichen, dab fein fleiner 
&iteins 


‚ Magen, feine Leber und Eingeweide 
maig- | mit Abfall verfiopft find. Menn es: 
barenden Staaten waren im vorigen Mürrijch, reizbar, fieberiich ift, fein, 
Sahre rund 50 MillionenYcres Land | — —— hi * a a 
ber Maistultur gerwibmet, nicht viel; Oder  tagenichmerzen, Diarrhoe 
—— Gcorge dena; Salvatore Goraldi "25 niehr al3 durchfchnittlich in den letz— Halsjchmerzen hat oder ganz erfältet 
B54l ormal Nibe öd, 9 Srping ine IB, 349, re. . Badltein-N: »|ten pier Jahren vorher. Am meilter it, gebt ihm einen Teelöffel vol bon den Städten und auf dem Lande 
8861 yriliwaut: = ne Ichöd. Brameinben: Tine Grobe —— 32: 1töA, Badftein I ar der Maisbau im vorigen Jahre | „Sauifornia Eprup of Figs und in’ Millionen bon Leuten Kartoffeln in 
— ——— — — SER. bverhältnißmähig noch in den ſüdli- einigen Stunden wird all das ange: dieſem Jahre ſelbſt pflanzen werden, 
——— a = en. chen Staaten ausgedehnt worden, u. häufte Gift, bie unverdaute Nahrung die fich früher gar nicht oder mut 
uedaube: 1". Kane, $a000. ea Ton: Carl Kindes, 82000. "zwar aus jehr maheliegendem Grun- | UMd Kin Galle fi aus feinen fleis menig mit der Kartoffelfultur befaht 
322 —* Altgeld S. Sonfon BE m —— ge, de; die Baumwolle war nämlich im i —* ee —* .. u ee wird 
Sundetter Mir. Flat: \erften Stadium des Weltkrienes fehr | 3) im Herdft aber fehr fchnell die Kar- 
Bande; Auer, Szoon.. .|bebeutend im Preis gefallen, und das | "THLheB, gefundes Kind haben. |teffeipreife beraßbrüden, mährenb 
Be eltern. 82000. hatte eben viele fübliche Farmer ber- —— — . u ter Mais als eine3 der michtigften 
Beragc: Z. Celera, 00.—7—C laßt, den Baummollbau einzus | 5... wies | Harmipje „OTUSS- Stapelprodufte einen verhältnigmä- 
f y neo Grant we, ‚tod. Badtein-Bungalom fränfen und dafür mehr Maistorn Ubführmittel* verabreicht haben, weil! ßig hohen Preis noch auf lange Zeit 
DE se 3,51 Mac, 2öt Bart zu ziehen. In diefem Jahre aber —— ey bie Seber und Die pinaus behalten wird. Ungemef- 
= A sr. lartiibe Mc oagnein-gla. find die Baumwollhreiſe wieder ſehr re ed Stleinen zu reinigen gene VBerftärfungdesKar- 
 ebäude:; Seed Miycıs, $45 — — uß deshalb damit und den Magen zu verſüßen, und fie \toffelbaues, „weiten Au 8: 
2757 Ainalie Ctr., 1:itöd. gut, und man mup DEapal 1: : 
—* —— _ rechnen, daß heuer die ſüdlichen Far-⸗ eh zen. Seſchmag dehnung des Maishaues, 
er! Sit., . vY * c 2 
En onerbaus: Leorge Nasmirf mer iwieber. mehr Baumivolle und, für Gäuslin — * — — das muß in dieſem Jahre Schlag— 
— rate! ADC. EAN |meniger Mais pflanzen. Aus den: ns ——— ur * * 5 und Leitſatz der Farmer in den 
früher geſchilderten Gründen tönnen Fafche — en ſich auf — Staaten ſein. | 
‚menn man ihn im Wagen hat!‘ wir indeſſen in dieſem Jahre mit ei⸗ Hütet Cu vor nad emachtem Ein Fehler indeſſen würde es ſein, 
— lnmöglid. „Angefldgter, |ner verhältnikmäßig jo jtarfen Au2- | Feigen-Sprup. erlangt 2 Gurem | Penn man nun zu meit gehen und 
haben Eie denn gar fein Ehrgefühl? dehnuns des Maisbaues rechnen, daß ÜUpotheter eine ode Flaſche ¶ Caůfor⸗ | audı die guten Wiefen oder Meiden 
|MWenn man etwas getan hat, geſteht dadurch die Ginfränfung des ma Eyrup of Fig3“, vann feht nad), umbrecdhen würde, um fie. mit Mais 
r aber, Her ıBaummollbaues im Süden ben iie- Iob er von der „California Fig Sp- zu bepflanzen. Zeider aber fann 
| Bräfibent, mo fäm’ denn ba unfer= | ber aufgewogen wird. Damit aber | zup Company“ "Hergeftell iu man {hon jegt wahrnehmen, daß J 
eins bin?!“ Ifommen mir —— weiter, und weiter⸗ ‚wide — im Maisgürtel A TEE 


* 2 — 
= 


vente mohl, daß die Kartoffeln leicht 
und ſchnell verderben, daß Maiskorn 
aber ſich leicht und lange Zeit gut er— 

halten läßt. Außerdem ſteht mit, 
Sicherheit zu erwarten, daß bei der 
‚allgemeinen Propaganda für bie, 
Ausdehnung der Hausgärtneret in! 


der Anlage der Chicago Products En. | Hu ss: I — 
aufgehoben, da die Hartſord Accident Se — 1 2" 2 DB8. 
Inſurance Co. bei der jene yirma | SER St 

'fich gegen folche Unfälle berfichert 
hatte, nachwies, daß Peter die Waben || 


aa 


ſtöck 
84500 
töck 


2 2 > 


7 Ba — —— 
A. Bachteit 
ot tt (halt 


9, 1236 


—. bollitändig für ) 

Preis von nur 2.24 
Schöne Schlafzi mmter= en 
in Satin: Streifen u. Blumen. löc 


RN J 
Werte; ſpeziell am Freitag ge 


die Rolfe SEE nr 
Two-Tones, farbiae Streifen, 
Mischungen, Rarlor- u. Tapeitrn- 
Tapeten; vorzügliche 17 
Werte; die [—1 
Lackirte Gol 
Hallen u. 

17 Sorten; 
Dekorative 

„Paneling“; 


00, den 
!. Baditein part» 
Baditein-Re 


UNION STOCK YaRDS] 
PKG. and PROV. 60. 


Be; ahlt Feine 
hohen Breiie für 
Euer Fleifch. 
Geht in unſeren 
nächſten Laden u. 
ſpart Geld an je— 


dem Eintauf, den 
Ihr macht. Er — 
Bringt Eure RR: — 


Backſtein⸗Refſi— | 
Brefa, 37 
D1tödf 


vo I 


rose 
T 


Fran 


e⸗Reſidenz; 


-Tapeten für Läden, 


ie I2e 
x Peer 7 
> 


d 

It 13 Zn 
be., ti ct 
Aliaon Striebi J * 
4620- Q 


Backſtein 


ebäude: & 
Lowell pe. 

£Q 1itöc 

ser. 83000, 
Ridaeland Yipe,, 


wlatgebäude; 


22—26 38- 
Refidenz, denber— 


6756—58 Paditein: 
yrau 3.9, iley. 826,000. 


—> + 


— Eicderer. — Mutter ((zu ihrer | 
berlobten Iochter): „In früherer 
"Zeit ift man zu Fuß zur Trauung in 

ale "S0., 840,000 die Kirche gezogen! Das war doch 
amcgcbäude; | biel feierlicher, ala das Fahren!‘ 
Zochter: „Aber ficherer ift e8 doch, 





n: late Freunde. Tleiich 

| für Ne Wir 

Euch den Borteil 

unterer niedrinen Einfauftömethoden. 

Speziell diefe Wode: 

eines Not Roalt Beet, Pfd........... 13% 

Native Rippen Roaſt Beef ........... 15i5 

Feine Kalbskeule, Pfo. 

Feines Vorderviertel Kalbflei 

garcb ZStewing Hübner, Pfd hir 

Dies find nur einige bon den dielen Par- 

gains, die in unferen Läden zur haben find, 
Stampd mit jedem Einkauf. 

Zpez. Preife für Sal con 3 u. Reltaurant3. 


die gütigen Spender fchloß er feinem 
Schreiben eine Photographie von ich 
bei, die bier reproduziert iſt, 
en 35 „Aben dpoſt zu bitten, ihm Leſeſtoff damit die Lefer der Abendpoſt die 
is fh... 1820 ‚zu fenten, da ihn und feine Un= |fih feiner fo warmherzig angenom⸗ 
glücksgefährten die Langeweile fürch- men, ihren Schützling auch wenig— 

terlich plage. Wie aus einem Brief ſtens im Bilde kennen lernen. 
oe den die „Abendpoſt“ 
Seil Basen geitern bon Arndt erhielt, ift feiner 
1580 Elußonrudto. | (750. 63. 5t.| Sue In teihem Mape entfprocien 
510 Sid Kalfled Str, worden, ja, er.erhält von einigen 
‚al e Leſern noch jegt- regelmäßige Sen- 
dungen. Mit feinem beiten Dani an 


Waſte in-Garage; 


Karl Arndt. 


en 
* 
ð6* — 


2⸗ſtöck. U4 ein— 


R. 


84147 Batry Upe., breci 2 
Mefidenzen und Garagen; W. 


Salman Abe., ©., 7005, 
€. ©. Perndt. $2500. 
„, 340-418 


1itöd, Holarefidens, | 
altöd, Padftein-Refi- 
. Nelion. 850,000, 

1620, 2itöd. Holzanbau, 


04042, 1itöd, Bazitein, | MAN ’8 eben!“ — n.30, 
"Rinons. 83500. 
ern ”. so 2tda. BYadttein-Binshäu- 
Frau Unnie Sragier, $9000. 


— — 


Leſet die 


„Sonntagpof“ 





Zu verlangen: 


Doppelte 
Star 
Stamps 
Freitag 
den ganzen Tag. 


Leset dies: 


MEFHIL, 


‚Ber Jah $14.50 
Buch ges 


Star Stamps 


@irflicer 
Anitenpreis 


Leicht zu ſam— 
meln aber mehr 
wert in Geld 


oder in Waaren. 


Kl IHı fünnt dies nicht mit Prämien-Stamps maden | % 


Bercales. 
1Se Qualität nardbreite 
indigoblaue Wercales, 
bejte indigoblaue Far— 
be, jchön wei gebliimt 


und geitreift die 


Reiſende-Muſter 
81.00 bis 82.50 Werte, 
reinwollene und Seide 
und woll. Kleiderſtoffe, 


14 bis 54 Zoll breit, 


gleiche Stücke 250 


dabei, Stück. 
Hausartikel. 


Muslin. 


Fabrikenden, 100 und 
12446 Qual., gebleich⸗ 
ter Muslin; yardbrei⸗ 
tes Longeloth für Kiſ⸗ 
ſenbezüge und Bett⸗ 


tücher — die 43 
Nard ac 


Unterzeug. 
Baby - Bande — alle 
Größen fein 
Jerſey gerippt, weiche 
Baumwolle, ſppesiell, 


das Stück 123c 


Hausartifel. 


Sad 
b15 6, 


29 


Reiſende⸗Muſter 


75e und $1.00 reinwol- 
lene und Seide 


und 
Wolle Kleiderſtoffe — 
40 bis 44 Zoll breit, 
leiche Stücke dazwi⸗ 
chen, 


Unterzeug. 


Muſter-Leibchen 
für Damen, in allen 
Faſſons und Größen, 
ſpeziell morgen, das 
Stud zu 

nur 


Hausartifel. 


123Öllige8 Drabttud,— | Grofe galvanii. Wald: | inverted Gas Meantie, 


fchwarz ang eitrichen, 
für Drabttüren und 
Keniter, 18 bis 45 2. 
breit, 
fuß zu 


Fleiſch 

Kurze Keule oder Loin 
bon milchgefütterten 
Kalbern — 184 

Pfund .... sc 
Vorderviertel Kalb 
fleifch, das 144 

und .... 5C 
Fancy hier geichladhtete 
junge SHennen für 
Noaiting- oder Stew— 


ing —- das 943 
Pfund .... 4Cc 
Be Tre 
Miet 27Ie 
18c 


Bromswiger 
Rurit, zu 
Volniſche Wurſt, 


TUR. 20400 


Droguen 


Mufterole 
60c 
für 
Garfield Tee 
25 Gr. 


=) 


die 


15c 


zuber, mit feiten Grif- 
fen und Wringer-Vor- 
richtung, reg. 1.59 


Wert, Ipe= 1 29 
ziell zu .. . . Lo 


Groeeries 


Holländ. Heringe, grofß 
und fett, D 


Butterine, Premium — 
der Brick 270 


Makaroni oder Spa— 
ghetti — drei 25 
Radete für... c 
Brif Räle, fancy Full 
Cream, 

Pfund 
Kaffee, Moellers Spe— 


cial, 3 Pfund 1 00 
® 


für 
Scife, U. ©. Mail — 


zehn Stücke 380 


für 
Getrocknete Pfirſiche — 
ſehr fancy, 1 
Pfund .. 1430 
Grandmas Borax Vow— 


Bat gu. L13C 


$1.39 


regulär 


fauft 
gen 


4 für 250 
Liköre 


Silver Spring 
Ky. Bourbon, „bottled 


in Bond“, 81 
C 


volle3 Quart. 


zu 10c dver= 
— fpeziell mor- 


Feiner Berliner Doppel 


Kümmel, Ort. 
flaidhe au.... 5le 


Pennſylv. Rye Whiskey. 


volles Quart zu D4c; 


zu. $1 .00 


Galifornia Portwein— 


die GSallone 
zu 


95C 


Tafelster, Ktifte von 2 


Dutzend 


Droguen 
Neines norweg. Cod 


2 1,19 
69€ 


S. S. S. — 
1.00 Größe 


NUPDT 


— — — — ——— — — — 


x Tman oft betteln. ‚es ftrengt an und 


it fein leichtes Ding, jonderlich nicht 
für den Menfchen,“ fagte er. „Yür 
KRapen bietet e3 feine Schwierig⸗ 
eit.“ 

Aber wenn er auf der Straße je: 
|manden erblidte, der verfunten ba= 
hinſchritt, und er ſelbſt hatte gerade 
richts vor, dann ging er leiſe an dem 
enderen vorbei und ließ ein jämmer⸗ 
liches „Miau“ erſchallen, daß der 
Einſame erſchrocken auffuhr und um 
6 fpäbte. Schuiter Philipp tat 
begleichen. 

„E8 fcheint eine große Kapen- 
plage hiet zu fein,“ murmelte einit 
ber Lehrer Höhne, dem es fo ergan= 
|gen war. 

Und Philiep: „Man follte die Qu- 
ber& totfchlagen. Kein Singpogel 
bleibt am Leben.“ Darob tonnte er 
ſich Wochen ergötzen. 
Das alſo war der Meiſter. Er 
pflegte, wenn gerade feine Arbeit vor— 
log, auch den Garten. 
| Deriveil ftand fein angetraute: 
| Weib am Wafhfah. Dampf erfüllte 
den Raum, e& roch nach grüner Seife, 
| bie Tenfter waren immer befchlagen 
jvon heißem Brodem. Ind Tile Phi: 
Tipp mufch und rieb, rieb und mufc, 
daß ihr graues Zöpfchen lofe in den 
Naden hing, daß die Hände rot und 
|!mund wurden, da die Bruft nur jo 
leuchte. Ihre Kundſchaft beſtand aus 
den Junggeſellen der Stadt; jeder 
junge Gerichtsherr übergab mit ſei— 
nen übrigen Rechten und Pflichten 
auch die Wafchfrau feinem Nachfol: 
ger. 
Die dritte Perſon war Amanda, 
die Tochter. Sie war lange das ein⸗ 
zige Kind geblieben und deshalb ſehr 


verwöhnt worden, ſo daß ſie zu gro— 


ber Arbeit verdorben war. Aber dann 
tam noch ein Junge. Im Handum— 
drehen änderte ſich alles. Die feine 
Amanda war eine Nebenſache und 
mußte mit heran. „Erſt verdienen, 
bam eſſen,“ ſagte der Schuſter, da 
|ftedtte er 'die Tochter in ein Gefchäft. 
Zum Dienftmäbden -war fie zu vor: 
nehm. Sie nannte fih alfo „Mobi- 
'ftin“ und trug fihön gepußte Klei- 
der, auh Gtiefelhen mit ' hoben 
Abſätzen. 

Männe Philipp war der vierte, 
eben der ſpät und unerwartet einge— 
|troffene unge. Er mar auf bem 
| Turnplag mein Spiel-, in der Schule 
mein Slaffenfamerad. Er taufchte 
‚Knöpfe (blanke!) gegen Reifen, Bil 
‚derbogen, Marmeltugeln um, 
‚feinem Vater die Birnen vom Baume 
und war eine Seele. Außerdem hatte 
\er Kaninden, die fortwährend jung 
ten. 


fühlte. Wenn er die fertigen Stiefel 
austrug, gab es oft ein Trinkgeld. 
Dafür erſtand er beim Krämer Scho⸗ 


3% Zinjen 
Grite Sypotpefen auf warmen 


Wir haben abjolut gute, erite HY- 


bothefen auf bortreffliche 


armen im füdlichen Mabama. Die 
bon $300 bis 
Zinfen zahlbar halbjährlich) 
im Wohnort der Hypotbefen- Inhaber. 
Wir Tiefern eine befriedigende, ge— 
ichriebene Garantie, daß diele Hy— 
pothefen gut geiicyert iind, und day 
fä begahlt werden. 
Wir bieten den Beweis hier in Chi— 
eigene 


Hnpotheien laufen 


81000. 


ſie, wenn fällig, 


caao über. unfere 
läſſigkeit. 


Sunny South Soil Developing & 
Produce Distributing Company, 


Cine $50,000.00 Korporation. 
FOLEY, ALA. 


3apfondidoimt 


f 
' 


40 Uder || 


geſchloſſen, 


Zuver⸗ | 


‚Kreuz. 


| Sarae 


Der erite Tote, 


Nodelle don Karl Bufie, 
| Es ſteht ein Staunen und tiefer 
Schreck in Kinderaugen, die einen 
Toten ſahen. 
Oft mußte die Schule am Sarge 
ſingen —aber der Sarg 


war ſtets 
ehe wir Kinder in die 


Stube hineingelaſſen wurden. Der 
Lehrer hatte dann den 
on und den hohen Hut auf. Er räu— 
ſperte ſich leiſe, hieit die Stimmgabel 
ans Ohr und begann. 

Walter, der Stärkſte, hielt das 
Wir anderen drückten uns, 
die Hüte in der Hand, um ihn herum 
und ſangen, während die Augen ſcheu 
über den ſchwarzen Sarg, 
Kränze und ſilbernen Borten gingen. 
Wir ſangen die alten Choräle, wir 
ſchritten zu zweien oder dreien dem 
voraus, 
Kreuze, das vor uns ſchwankte, wir 
ſtanden an offenen Grüften und hat— 
ten doch nie einen Toten geſehen. 


ſchwarzen Rock 


über ſeine 


geführt von dem 


Männe war des Vaters Liebling. 


Es kam vor, daß der Schuſter extra 
zur Beluſtigung ſeines Jungen ſo— 
gar miaute. Auf ſeinem Schemel, auf 
dem Schuſterſchemel, wo ſchon ſo 
viele tiefdenkeriſch geworden ſind, 
hatte er herausgebracht, daß große 
Gaben in ſeinem Sohne ſchlummer— 
ten. Und eine ſtille Hoffart hatte 
ihn gepackt: es ſtanden rings gar viel 
dem Katheder — warum ſollte ſein 
Junge das hohe Ziel nicht auch er— 
reichen? Ich ſelbſt habe Männe 
Philipp durchaus nicht als großes 
Kirchenlicht im Gedächtniß. Er ver— 
ließ ſich mit Vorliebe auf andere. 

Ein fünfter Hausbewohner ſchließ— 
lich — der intereſſanteſte für uns — 
war Julius. Es war ein Unglückli— 
cher, der ſich ſehr glücklich fühlte. Es 
war ein harmloſer Geiſteskranker, 
den man zu den Philipps in Privat— 
pflege gegeben hatte. Ein Rieſe von 
Geſtalt, er trug einen verwilderten 
Bart und marſchierte, ſtatt zu gehen. 
Alle Glieder ſchienen nur zu loſe in 


ſtahl | 


Ein Meerfchmweinden mußte er | 
|meitergeben, da fid} der Alte getroffen. 


ıSchufterfinder auf der Kanzel und | 


tas Gewehr!” und Julius fand feif 
mie ein Stüd Holz. „Augen rechts!” 


Man fah das Meike, fo verbrehte er — 


fie. „Bataillon marfh!“. Da fegte 
er mit ben fchiveren Eimern zum Pas 
rademarſch an. 

Er war, wie geſagt, harmlos und 
gutmütig. Wollte er mal ſtörrig wer— 
den, ſo brauchte der Meiſter Pfriem— 
ſtecher nur den Knieriemen loszu— 
ſchnallen und ihn durch die Luft ſau— 
fen zu laffen. Dann zitterte ber 
Riefe am annzen Leibe, fuchte mit 
fcheuen, irren Augen die Eden ab 
und holte wieder Waffer... Waller 
I... MWaffer. 

ı Nun gefhab es, dah eines Tages 
Männe Philipp in der Schule fehlte. 
Die Mappe noch auf dem Rüden, 
fam ich in die Schufterei. Mit den 
ewig aufgefrempelten Aermeln ging 
Mutter Tile umber. Sie war müs 
Itend. „Schöne Krankheit,“ grollte 
(fie, „wenn er fich den Leib mit grü- 
‚nen Pflaumen vollfchlägt! lnd ge 
|rade jeßt liegt ein Haufen Wäfche da 
nicht zum Durchkommen!“ 

| ‚Der Alte klopfte tiefſinnig Holz— 
ſtifte ein. „Er liegt drinne,“ ſagte 
ler und mwied mit dem unförmig breit= 
(gebrüdten Daumen nad der Tür. 

| Männe hatte ein „heißes Geficht. 
Nach) ver Schule fragte er nur jo 
nebenbei. Aber ob die Kaninchen 
IKojt hätten, ob Tedchen Liebich die 
fünfzig Knöpfe für ihm mitgebracht, 
ob die Pflaumen unterdes — feit 
einem Zage — fchon blauere Farbe 
hätten! Wehe, wenn ein anderer jie 
ftapl! Das mollte er felbft beforgen. 
| 63 vergingen Tage und mieber 
Tage — Männes Plaß in der Klajle 
blieb nach mie vor leer. 

Doch ala ich eine? Tages gerade 
vom Mittageffen aufitand, tlopfte es, 
Schufter Philipp wollte zum Vater. 
Cein Junge mollte mich fehen und 
hätte nach mir gefragt. 
erlauben Eie’s, Herr Kanzleidirel- 
tor.” 
| „Nehmen Sie ihn gleich mit, Nach: 
bar,“ fagte mein Vater und blidte 
über die Brille weg zu mir. So 
\fehritt ich neben dem Meifter. Mir 
war beflommen, weil der Wite fein 
Wort fprad. 
| Daß es meinem Schulfameraden 
|fchlecht ging, merkte ich ſelbſt. Er 
warf ficy im Fieber Hin und her und 
erfannte niemanden. Wir marteten 
lange im Zimmer. Die feine Amanda 
ſtand am Fenster und zerdrüdte eine 
Träne. Finſter, mit ſchwerem Tritt, 
den ſie dämpfte, ging Mutter Tile 
‚auf und ab, Der Bater ftarrte in 
‚die Glastugel und auf feinen Sohn. 

Der: Kranfe war nicht unheimlich, 
die Stile war 3. Endlih riß 
Männe, als blende ihn ein Licht, Die 
Augen auf. Er fah mich lange an. 
Er erinnerte fich mohl fchmer. ch 
gab ihm die Hand. Er nidte. 

„Die Kaninchen,” murmelte er. 

„Sie Haben mieder gejungt, 
Männe,” Sprach der Meiiter. „Win 
haben fchon den ganzen Stall voll.” 

„sa, ja!” 

Plöglih wurden feine Augen irr. 
Er fcrie, Shluga um fi. „Lauf 
zum Doktor, Mandıhen,“ fagte der 
Schufter verzweifelt. „Wenn er nicht 
bald fommt —“ 

Die feine Amanda 
Idie Stille. Nur vom QTurnplaß fa= 
men die Stimmen der finaben. Gie 
Iverfünbeten bald darauf, daß bie 
| Tochter zurüdfehrte. . 

| Der Arzt wollte fommen, beftelite 
'fie. Der Urzt war nicht mehr nötig, 
!da3 Licht war am Erlöfchen. Sie 
mußten e8 auch alle. ‘immer jtarrer 
wurde des Schuſters Geſicht, 
Amanda weinte. Die Frau hielt ſich 
am beſten. 

Da öffnete Männe die Augen wie— 
der. „Geh hin,“ ſprach der Meiſter, 
„er ruft Dich!“ 

Aber als ich vorm Bett ſtand, 


J1 — 


lief. Wieder 
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INNEN RUNGEN 


Erſte Hypotheken 


zu dem beſten Zinsfuß. 
Gute Geldanlage 


III 


E. & Pauling & Go. 


S M. La Salle Str. 


Telephon: Main 250. 


190p, doſondil Mit 


Auguſt Torpe Sons 
\ Safety Deposit Co. 


inlorporirt unter den Gefegen von Illinois, 
820 Weit North Ave, Chicago. 

Eicherheitsgewölbe täglid offen don 9 Uhr 
Morgens bis 6 Uhr ÜUbends. Camdtag bon 

7 Uhr bis 9 Uhr UbendE. 
Grungeigentum WUnleihe und BVerfidherungs 

Geſchäft. — Ktablirt 1582. 

m;s15bofabi3mt 


-- Gegründet 1860 — 


Bruchbänder 


Flaftifhe Strümpfe 
und Bandagen 
Apparate f. Rißgeſtaltungen 
Stänftlihe Arme und Beine 


— zu Fabrifpreifen. — 


HOTTINGER, 


801803 Mifwautee, Ede Chicago Abe. 
Offen bi8 7 Uhr; Sonntags von 9—12. 


Tamen zum Mahnehmen für Frauen. 
Ganzer 6, Floor. — Nehmt Fahrituhl. 


Karl Mayer, Danager. 


Zelephbon: Monroe 2697. 


anitbid 


Zefet Die 


„Fonntagpoſt 


— — und Fauchen einer Katze großartig 


ſuchten die Blicke des Kranken den 
Vater. Der ſtellte ſich mir zur 
Seite. 


Da wuchs immer mehr ein heimli den Gelenken zu liegen. Er warf ſie 


ae Ge ee lee Bi fe, Km an u 
En 2, 0 AT Mit gutmütigem Grinfen fchleppte ” __". r & 
‚ter den ſchwarzen Brettern liegt? Wie! ,r yon früh bis fpät Waffer nach der | Zweimal verſuchte Männe zır 
ſieht das aus, das reden konnte und Wafchkuüche Wenn er mit den teden. Er war ſchon zu ſchwach. 


nicht mehr reden kann, das ging und 3 Dann brachte er es doch heraus: 
Mr N ırandpollen Eimern über den Zum. an, a Pr 
— make zn au gehen und zu platz kam, dann ſchrieen mir Jun- | Die eo —— — — 
I nz ich wifſ ſaate gend: „Achtung, Zulius! Präfentirt at! u 
PR. c nd fe id wi en, jagtei___ — * | „sung,“ ftammelte der Alte. Sein 
Nänne Philipp, mein Schulkamerad. | Geficht veferrte fih. Er zwang ich 


„Denn ich mal einen feb), zuf ih, feine Magenjhmerzen zum Lächeln, während Xränen ihm 
Did. i PR: a i 2 lanafam über die Bade liefen. 
ı_ Und wir gaben uns gegenfeitig ein —V Unverdaulihhleit zwang ſich zum Lächeln, und — er 
feſtes Verſprechen. EEE 'miaute, 
| Nicht laage darauf hab id) dann in fünf Minuten) tlang furchtbat. Es klang 
wirklich den erſten Toten geſehen. — — gequält, unheimlich: „Miau, mi. .au 
| * *2 Pape's Diapepſin“ iſt das beſte .. .“ Es durchſchnitt die Herzen. 
Die Philipos waren eine betrieb-| NAnti-Sänremittel und Magen- | „Mann!“ rief = — ich 
ſame Familie. Sie wohnten am zurückwich und in ſein Geſicht ſtarrte. 
Turnplatz, der hinter der Kirchen- Begnietsr, des wan leunt. Er war ganz verzerrt, alles arbeitete 
‚mauer lag. Es gab dort Reck, Bar-⸗ „Tatſächlich“ bringt es verdorbene darin. „Miau... miau...“ 
ren, Leitern, auch einen Bock zum Mägen wieder in Ordnung — „Tat- Auch Männe hatte ein jähes Ent— 
Springen und Bäume zum Klettern. ſächlich“ beſeitigt es Underdaulich- ſeten in den Augen. 
Daran fchloß ji der Garten, der |feit, Diyspepfie, Sodbrennen und 
rüglich bepflanzt mar. | Verfäuerung die Folge von Säure- 
In dem dazu gehörigen Häuschen | Gährung in fünf Minuten — diees— 
wohnte der Schuhmacher Philipp. Er | gerade dies — macht Pape’3 Diapep: | Finger fahten in die Vettdede. 
‚war ein gewöhnlicher Flidfchufter, ge- fin zu dem am meiften verfauften  Tile war zugefprungen. Sie hielt 
rade noch gefcheit genug, um kranke Magenftärfungsmittel und Regula ihren Sohn. Sie horhte. In ein— 
Sohlen durch gefunde zu erfegen. In tor ber Welt. Wenn das, mas hr zelnen Paufen miaute der Schufter 
‚feiner Glaßtugel brannte das Licht. |eBt, in Gärung gerät und verfauert, noch immer. Er mollte feinem Sohn 
Manchmal konnte er fih auch im;ftoßt Jr Gas auf und unverbaute | die legte Freude machen. Der hörte 
Ölafe fpiegeln. Da fah er felber, Nahrung oder Waifer; der Kopf ift längft nicht mehr. Der Arzt jah e3 
daf feine Frau recht hatte, „Philipp“, ſchwindlig und ſchmerzt Euch, Atem ſofort, daß er tot war. 
ſagte ſie, wenn fie mit aufgekrempel⸗ iſt übelriechend, Zunge belegt, Euer Tile hielt ſich den Kopf. „Deshalb 
ten Yermeln und dampfenden, gebun- Inneres mit umverbaulihem Abfall | muR die Wäfche doch insFaß,“ ſprach 
ſenen Händen hereinkam, „Du biſt angefüllt, denkt daran, daß alle ſolche fie dann und ging ſchwer hinaus. 


ſein Kopf. Der magere Körper 


ein Schwein!“ Früher hatte ſie ihm | Beiden in bdemfelben Uugenblid ver= | per der Schufter mollte es nicht 
wohl den vorbeigeratenen Schnupf⸗ Gwinden, in dem „Pape's Diapep-⸗ glauben. Mechaniſch bewegten ſich 
tabak aus den Falten Leder⸗ mit dem Magen in Berührung | noch immer die Musfeln von Zeit zu 
ſchürze geklopft — ba3 lieh fie jet. — nn —— Zeit: er machte die Kap. 
„Einigen mir und auf ein Meer- — Deinahe mun und mas DUE Da lief ich verſtört, entſetzt hin— 
ea. nn. dabei ift, feine Unfchäblichkeit. | ö j 
Ihmein, Tile,“ pflegte er zu ant-, Cine große 50 Gents - Schachtel | WB, die furchtbaren Laute noch im= 
worten er „ed Hlingt feiner.“ Und yon Bape’ Diaperiin ift das Ge, | Mer im Obr. 
er Jah wieber in bie Kugel, .“.  midht in Gold wert für Männer und | — 1 

Uber das war nicht bie einzige skrauen, die ihren Magen nicht in und übte Barademarjch. 
Cigentümlichleit don Scuter Hrbnung bringen können. E3 gehört! Benor er in den Sarg gelegt 
Philipp. Er fonnte das Miauen |jn Euer Heim — follte bei Tag oder |murbe, fah ich Männe noch einmal. 

tig | bei Nacht immer bei der Hand fein | Der erfte Tote! Er molite mich ru- 

‚nahmaden. Er behauptete, dreißig im Fall von einem franfen, fauren, |fen. Seitdem mußt’ ich, wie „as 
ıSahre daran ftudirt zu. haben. Doc |verborbenen Magen. E& it das |ausfieht, mas hinter den ſchwarzen 
jer ging ſehr ber mit biefer | fegnellfte, ficherfte und unfhädlichfte Brettern liegt. Vor vielen mads- 
Kunftfertigteit um; tagelang mußte! Magenmittel in ber Welt, Mimeise 


- 


13.3 — 


UIWNNNNDLULHRUNLAHAN 


| 


Er |: 


Er wollte die|hier das furdtbare 
Hand heben, fi aufrichten, da fant | würde. 


ſchütttelte ſich, ſtreckte ſich lang, die Lieber gegangen. 


| 


Sulius fchleppte wieder die Eimer! 


Bargatn 
Baſement. 
Clark's O. N. 
T. mercerized 
Häkelgarn, in 
weiß und ecru, 
Nummern 3 
bis 70; Die 
10€ Eorie — 
Freitag, Ball 
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Vargain⸗-VBaſement. 
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Ei 


it der Eröffnung unjerer Türen morgen um 8:30 Vormittags, be- 
ginnt ein Verkauf von großer Wichtigkeit in unferem Bargain £ 


Baiement. 1,500 Mäntel in Größen für Damen, junge Mädchen 
und Kuniors, Mäntel für die Straße, Mäntel fire die Reife, Sport- 

„ mäntel aller Art— Serges, Tiveeds, Balmacaans, Blaids, Cheds, 
Streifen, fowie Mäntel aus Covert Cloth, find darin eingejchlofien. 

u Dieie Mäntel bilden einen jehr bemerfensiwerten Einfauf zu einer 
Aa Schr bemerkenswerten Herabjegung. Eingeilojfen ift ein Ueber— 
BE ichußlager hochfeiner Sfating Sport Mäntel. Größen 13, 15, 17 


| Schürzen 48t 


— ⸗ꝰBargain⸗ Baſement. 

Coverall Aermel— 
Schürgen, beſte Qua— 
lität helle und dunkle 
Percales u. einfache 
roſa Ginghams. 
Dies ſind Gürtel— 
Waiſt Faſſons (wie 
abgebildet), elaſtiſche 
Band Faſſons und 
einige im Rücken zu 
tnöpfen; alle hübſch 
mit Rickrack Braid u. 
Bands beſetzt. Reg. 
69e u. 796c Werte 
Freitag zu 


ASC 


daudſchuhverkauf 


— — Bare ainBaſce ment. ⸗—D 


⸗ 


u” 


Hard 


Feidene Damenband 
mit fchivarzem Nüden 
oder gang weil. Seconds der 
beſſeren Qualitäten von Zwei— 
Klaſpen ſeidene 
Handſchuhe. 
Keine Riſſe od. 
Löcher in dieſen 
Hand ſchuhen; 
im den meiſten 
Fällen ſchwer, 
die kleine Unre— 
gelmäßigkeit zu 
bemerken. Für 
Freitag markirt, 
per Paar, 


540 


Weiße 


ſchuhe, 


ul 


— 
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— 
— 
— 
— 
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SINN 


mußte ich fpäter noch ftehen. N 
hatte fein Grauen vor ihnen. Uber 


mit Grauen horchte ich, ob etwa auch | 
Miau tönen 


Zu den Philipps bin ih mie, 
! 
—— | 


(Eingefandt.) 


Medaftion nicht berantwortlih. Aufriiten 
müffen möglidft Mar und kurs gebalten und 
frei von perfönlicen Ilngriffen, das Papier 
ir auf einer Geite beiärieben fein. Pam 
Sufchriften melde dem Namen und bie Mdrelfe | 
bes Ginfender8 tragen, merden veröffentlicht. | 
An de Redaktion der „Mbendpoit“. 

Bir jmd infolge unjerer Politik in, 
die eigentümtliche Yaqe gedrängt worden, | 
die Verlängerung des europäifchen Krie— | 
ne3 zu münjchen; ein Ceparatfriede | 


Sfr Einfendungen aus dem Leferfreis ifr die | 
| 


un3 heute fait eben]o unerwünfcht, mie | 
beifpiel3weife England oder Frankreich. | 
Ein jolcher Friede würde in furzer Zeit | 
das Ende des ganzen rienes nad fich | 


ziehen umd für die ganze weiß? Menfch- | Punkt, den ich berüßren will und der | Firma Armour & Co. mit Yusbej- | 


heit von größtem Seaen fein. 
doch nun ganz augenfällig, daß min« 
deitend ein Jahr vergehen muß, ehe wir 
bier in Amerifa aftionsfähin merben 
fünnen, alio ziemlich ficher erit dann, 
nachdem der Airieg in Europa Tängit 
borüber iſt. Ebenſo gewiß iit, daß mir | 
nach dem europätichen ffriedenzjchluß 
itberhaupt feinen Kriegagrund mehr ha= | 


Es iſt 


ben, ja nicht einmal einen Kriegsvor⸗ 


bleichen, eingefallenen Geſichtern 


wand! Alles dies mu man doch an 
mafßgebender Stelle in MWafbington 
twiffen, mußte es wiſſen, 

ehe wir am Srieg teilnahmen, 


— 
Ze 


Weißwaaren 


Nainſook, Longeloth, Lawn und 
Novelty Weißwaaren, ſpezgielle 


Werte in Fabrikan— 1 
ten Enden u. Fabrik— C 
Neitern, Yard .... 

Refter von Tafel| Geroiite Ebae 
Damait, Erafb| Damen: Tafhentüs- 
Handtuchzeug, in er, tır rofa, Blau 
vaffender Größe | und Laden 
Neitern; alle im | der, das C 
Preife herabgeiegt, : Stüd .... 

Vique, Pliſſe Crepe, punktirte 
Swiſſes, Novelties und einfache 
Weißwaaren, Fabri— 
fanten Enden und volle * 
Stücke, Yard 

Gebleichtes und zraunes reinleinenes 
Stevens’ Crafſh, reguläre 206c und 2160 


Gaſhes, 10 Pard3 an jeden 17e 


Kunden, fpeaiell die Yard 
fiir nur 


„Banded“ Hüte 


— —WBargain⸗BVaſemen.. —— 


Ungewöhnliche Offerten v. ban— 
dirten Hüten zu MNe bis 145. 
Dieſe Hüte ſind aus feiner Qua— 

ltät Milan 
in einfarbig u. 
ſchwarz u. Kom— 
S binationen. 
Br undbaum 
Hut paſ— 
ſend bandirt — 
mit Gros Grain 
Band. Dieſe 
Hüte werden 
regular zu 
$1.75 vertauft —.unjer Spezial 
Rreis, per Stüd, 


95c bis 1.45 


| zu: = ö 
droht feine Gefahr, von feiner Seitelmwürde fi Died bald aci 


ber, weder Japan noch Deuiichland jind | 
jo dumm, Amerifa erobern zu tollen. | 
Napan mag darauf ausgehen, Amerika | 


aus den Philippinen und Hatvati au ver— 


| drängen und jeinen Einfluß in China | 


zu zeritören, mehr will und fan e3! 
nicht. Für Deutjchland Liegt nicht | 
der mindefte Kriegägrumd gegen Umerifa | 
vor, für Amerika gibt e3 demnach abfo- | 
ut Teine deutfhe Gefahr, 
troßdem die amerifaniichen Zeitungen 
fchon feit Sabren da3 Gegenteil be- 
baupten. — 


Selbit heute, da twir mit Deutichland 
im Siriege Sind, haben wir nicht 
bon Deutihland zubefürd- 
ten, Deutichland bat doch wahrhaftig 
genug mit feinen Nachbarn zu tum amd 
fönnie, felbjt wenn es wollte, un3 nichts | 
zu Leide tun, höbiten3 ein paar Schiffe | 
verjenfen. Deutfchland liegt nun fchon 


Krieg, bat aber noch nicht einmal ber= | 
fucht, Kanada angugreifen, denn bies! 
märe eine Verzettelung beuticher Kraft 
ohne Kriegdzived. Und nun fommt der! 
der eigentliche Amed biefer Zeilen iit: | 
Amerila rüftei fo gut eö| 
tann, das fann Jedermann ja jehen, | 
aber e8 rüjtet nicht gegen; 
Deutfhland Ufo genen Tapant | 
Huch nicht gegen Navan. Amerifai 
rüftet für oder gegen fiel 
felbjit. Umerila macht jekt einen in=, 
neren Krieg durch, wie nie zubor. 
banbdelt fih darum, mer der Herr! 
im Haufe ift, Das Volf ober 
dDa3 Grohlapital? Mit ei» 
ftebenden Heer von eis 


Mund 34-bis 46. Sroße Auswahl verichiedener Farben. Die größte 
4 Mäntel-Rtaufgelegenheit, iwie fie feit vielen Tagen nicht geboten 
| wırrde. Kommt morgen nad) unjerem Bargain Bajement und wählt 
Bunter 1,500 Mänteln aus, die zum Verfauf ausgeitellt jind zu 


Gar ſt 
Reſter 
— Bargain ⸗Baſement. 

Hunderte von hübſchen waſch— 
baren Stoffen, in guten Längen, 
zu weniger als den Koſten der 
Herſtellung; rieſiges Sortiment 
— 12c, 15c, 20e bis 80c Sor- 
ten, Mustwahl, morgen die Yard 
zu nur 


6, 3e,12:c 


Ktleideritoff - Reiter, einfache 
und Novelty Trek Stoffe, Skirt 
Stoffe, Suit Stoffe. Gute Lan- 
gen, vorzügliche Faſſons und 
Farben; 50c bis 81.50 Wt. Yd., 


Ax, 3he, IMhe, 79e 


Schuhe: Offerten 


— Aaran tal — 
Ein Verfauf 

1000 Baar 

ſchuhen; Sinöpf- und Schnürs 

Ballon — aus Gunmetal, Pici 

Kid umd PBatent u 

Leder Vampa. 9 

Eine Speziell 

verlodende SH: 

ferte für Frei— 

tag in unferem 

Bargain Baſe— 

ment, zu 


1.9 


bon mehr al3 


modernen Damen: 


| 

Den 
das 

für! 
ge— 


Dienſtzwang oder nicht, 
iſt heute das Problem 
Amerika, nicht der Krieg 
gen Deutſchlandl 
Achtungsvoll 


— — 
Im Dieuſt verunglückt. 
Der Kraftradpoliziſt Leo Peter— 
ſon, Nr. 834 O. 83. Str., welcher | 


der Südparfpolizei angehörte, fubr | 


heute, als er einen zu Ichnell fahren- 
den Sraftivagen verfolgte, 


am ©. 
Shore Drive umd Cheltenham Place 
in einen anderen Straftwagen bin- 


ein. Der Blaurof wurde auf das!“ 


Straßenpflaiter geichleudert und 


zwiichen Deutjchland und Rufland fäme | feit fait drei Nahren mit Kanada im | brach) das Genid. Er war fofort tot. 


Ter Eleftrifer Thomas Burke, | 
Nr. 751 MW. 77. Str., jtürzte, als! 
er in den Schweineitallungen der 
jerungsarbeiten der Lichtleitung be- | 
ihäftigt war, von der Leiter ab und | 
brad) das Genid. Er ftarb, che ihm | 
ärztliche Hilfe zuteil werden fonnte. | 

Un der 61. Straße wurde heute; 
der 1ljährige Patrid D’Grady, Nr. 


Güterzuge der MWeftern Indiana 
Bahır iiberfahren und jo jchwer ver- 
legt, daß er jegt im St, Bernhard 

gt. Der. 


angenem 
Imerlaner Million Soldaten Hofpital mit dem Tode rin 


Männer: 
Hemden 


Bargain 
Baſement. 


Sochfe ine weiche 
Hemden — aus 
ſpeziell guten 
Qualitäten. Ber 
drudter Madrasd 
in netteg elegant 
ausfehend. Streis 
fen, garantirte 
Farben Schr 
gute Werte, zu 


1.05 


BARGAIN BASEMENT 


Anderordentlider Berfanf von 1500 Meänteln 


Stuaben = Anzüge 


— ara: Bafenent T— 
Wählt von 320 Anzügen in die» 

fer Bartie. Viele find 

mit 2 Baar Sinider- 

boder-Hofjen — helle 

und dunfle Kar= 

ben. Alle haben 

ein ertra Raarg 

Khaki Knicker-N 

bocker Hoſen. 

Eingeſchloſſen ſind 

blaue Serge Nor— 

folk Anzüge. Wer— 

te bis 4.50, Grö⸗ 

ben bis zu 16, zu 


Gardinen 


— BargainBaſeme nut — 
Ungefähr 200 Paar Scrim Gar— 
dinen, mit Filet-Einſätzen ver— 
ſchiedener Breite und mit hüb- 
ſcher Kante. Drei Muſter in der 
Partie zur Auswahl (eines abge— 
bildet). Nur in weiß zu haben. 
Dieje Gardinen 
würden ge- 
wöhnl. zu 2. 
berfauft wer— 
den; Freitag, ſo 
lange der Vor— 
rat reich, per AB 
Baar, 


50 


Sunge hatte den berannahendengug 
nicht bemerkt und wurde bot den 
Rädern der Rofomotive erfaßt, che 


es deren Führer möglich war, ſie 
zum Halten zu bringen. 


— re— — — 


Todesfälle. 


— 


Nachſtehend veröffentlich wir 
der Deutihen, über deren Xos —F 
dettsamt Meldung auging: 
Beible, Auguft, 32 X., 319 Desplaines de 
Dufe, Denriette, 63 ., 3128 Ko vafien di. 
Diefenbah, redertd, SO X, 16 Eir, 
Bitte land. 3 EN 
Tinges, Eltia (geb. 
2523 Velmont Yıde;. 
Eberlein, pugo, 32 J., 
Ave. 5 
Frank, Gene, 77 I., 155 Welt 43. Place, - 


Hoffmann, Bernhard. 
Catberine Upe,, 


ernede, Loutife, 24 N, 
Krieger, Jobanna (ned. Dore), 4819 ®, Ba 


nde 


2 
os 


Scheuermann), 62 


4533 N. Lamndale 


Sa? 
Grange, XII. 
Buren Str. 
Miller, John, 43 3, 123 N. 
oil, yultus, 79 3., 
Otto. int, 26 2. 
Nummler, Minna, 1731 W. Huron Er. 
Scarfer, John, 87 I., 1355 N. Raultta Sir 
Shomader, Marie, 76 I., 1545 Wells Str, 


Schroeder, Sopbie (geb. Grungreder), 3000 
Throop 


Racine Abe 
834 Belden Ave. 


©. Eir 


land € 

Zieliſch Nofa, 63 I, 1519 N, Karlob Abe, 

Wiegmann, Henry, 73 J. sa830 &, Bin 
de. 


| Shulg, Amanda (ach. Wok), 68 I., 1536 Wie 
Str. 


— Immer derſelbe. — Rat: „Die 
Kompottichüffel, Luiie, haben Sie 


E3 618 W. Garfield BIvd., von einem | zerbrochen und muüffen Sie fie b 


zahlen!... Genen diefe Entiheibung 
fönnen Sie übrigens binnen ber 
Ihißen Dei dk Berufung 





und H 


Abe., 


ungs · Wegweiſer. 
— Ringling Bros.’ Kirluß, 
„Seremonda“, 
k „erh Good Eddie”, 
Grand. — „Turn to the Rtabt”. 
ia. — Yurleäfe., 
„Good Gracioıs, 
„Follow Vie. 
Bern 
„Pre Baby”. 
Heart of Paddy Whad. 
Boomerang”, 


5* 
“= 
eu» 
n 


mann 
2 


Annabelle 


* 


> 
— 
* 


2 


tiv. 


3”u 
2222 
Artur 
rt 
Pw 


en Nad» 


Qeden 
Inſttu⸗ 


onzert jed 


Ave. 
Nachmittags 


Kleine Anzeigen. 


— Mänuer und Nnaben. 


(Unzeigen unter dieter Rırbrif 1 Gent das Bott) 
Berlangt: Bar bier für 


109, 35.00. 2708 N. Re eſtern 
a 


Zee! Starter I 
Lohn. 2445 elt No 


erlangt: Mann fü 
beit. Einer der fwor 
a wird borgezo gen, Lohn 
ar od Rire Chair Co,, 
ntario ir. 


Samtltc 


ag 


vide, 


Igeme ine Fabrikar— 


619 


Berlangt: Schneider, einer der Net 
und das Umandern von —8 und 
Kleidern berii 1 


Berlanet: Tin 
löüten. Lobn 30c 
fornia Ute. 


Damens 


ebt, 53 


Sinifberd und H 
— * am € 
11 Uhr. 538 


Berlangt: Bladimit 
an Erpreb-Isagen. ° 
tag Diörgen 9:30 bis 


SC DOT 


Berlangt: Trimmer an m ıgen Caı 
Borzufpreden ©: - ı 
bon 9:30 bi3 11 


1b a& and 


Berlangt: 

für ECanding 
Tt Wode zun 
raße. 


—— 


Berlangt: Ein Zu 


Bäderei zu beifen.. 


Berlangt: 5 
arbeit. 630 Ye 


Berlangt: Buter 
mann. 4020 Urmitage 


Schrreide 


far: 
der ım 


Berlangt: Hausmeiiter, Fein 
Biger, eritflaiiiger Main, 
Brivatfamilice erfahren iit; mu Na» 
fenplag beaufiichtigen und Automobil 
waichen. Beiter Lob mund schönes 
Bimmer. Spredt vor Freitag Pormit 
tag: 541 — 71 W. Mams Str, 


Berlangt: Nacht-Porters 
Stellung. Spredit vor um 8 1lhr Bor 
mittag auf dem zwölften loor, 

Boiton Store, 


— 


Berlangt: Junge über 16 Jahre alt 
oder Mann, um kleinen Elevator zu 
fahren. Vienna Sauſage Co. 1215 ©. 
Halſted Str. dof 


TvBerilangt: Männer für Grocery 
John Krumm's Dept. Store, 
1500 18 Fullerton Ave. 


Berlanat: vorter und 
GO MW. Randolph Str. 


Berlangt: 
Saloon -Borter. 
erlernen. Anfangs 
Bimmer und Bonrd. 
Limits "Hptel, 642 Tole 
Kincoln : 251. 


Berlangt: Nunge für leichte Kabrif 
arbeit. Charles Sion Go, 1455 W. 
Kinzie Str., 2. Floor, hinten. d 


N) 


Dept. 


Lunchmann. 


Kann das Bartenden 
Lohn 88 die Woche, 
Sprecht vor im 
Ave. Phone 


dofr 


Verlangt: Bäcker an Brot 
und Eſſen. 6 Tage di 
Campbell Abe. 


Berlangt: 
Diecuits. 2 

Berlangt: 
1:30 jeden 
Berlanat: Di 
mit Pferden 
Straße. 

Berlangt: Erſter 
an Wagenarbeit 
1423 Xarrabee 


Ta 


Verlangt: Cri 
Päderei 2024 
Berlangt: Parl 
und Eonntags 
Zerlangt: Deutfd 
ür allgemeine 
prechen zwiſchen ; um 
224, Hotc J Bismarck 
Verlangt: ger 
mitzubehen und ſon 
N. Tlark Str. 
Berlangt: Gute 
Gates, Zagarbeit. 


Berlangt: Cria t 
Zagarbeit in Baderei. 
Berlangat: Meltere 

digen Lobn berdie 
leichte Arbeit: 
Ubend2. 
Err., 
Eir. 
Berlangt: 
Eoutbport 
tagmann, 


—— 


Berlangt: 


Arittn 
1016 


Kelli 
Sioor, 


oO. 


PRarbier, 
Ave. ESowie 


z 


Gute Anitreih 
“= gas 

Der! angt: 
tag, ftetia. 3521 N 


— 


PBarbier für 
Gulite 


Berlangt: Porter in 


Üpenue. 


Berlangt: Nunge mit 
1915 &o. Salited Strat; 
Berlangt: 
$19 die 
‚Engine 


Dffice. 703 elle Strafe 


Berlangt: Erſtklaſſiger 
Börter. 2800 Chicago Ave. 


Coal 


Saloon 


Berlangt: Ein guter Damenſck 


Eouthvort Ave. 


Aelterer 


Su 


Berlangt: 
Garten au 
Fiftb Ave. 


Berlangt; Nunaer 
en; bat gute G 
ernen. 116 No 


Berlangt: N 
umenten » Arbeiten 
egen Co. 


Feit 


Verlangt: mel 
neratord und Cie e 
ton Spitemen an_ Autom 3 Gar 
Berbice Go., 521 dit 35. Ei mido 


Berlangt: Griahrene Dr 
elfer. W. EC. Reebie & Bros. Go., 
2531 Sheffield Ave. Phone Sincoln 1: 


Van⸗Drivers 


Zn 
Berlangt: Gute Bauichloiier und Sel: 
fer. 49. Str. und Racine ve. 
It 1wæ* 


Berlangt: Junge, 1 
binift au lernen; am 
Flie nab 6 Ubr 

ddern Auto Nepuit 

d Avbe. 


Ö 


I— 
Werlanat: fiſlemFar nitor 
G, Grail, 


und Board. CE. 


Safe) ee: . 
16apr lm 


on Ra 
Sinzie Etr,, 
Dimipe | 


‘ 33 


langt: Erfabrene Lederarbeiter | 


gr kemen zu arbeiten. „23 W. 
5. Sloor. 


Berlangt: Stnabeıt, 16 
— Temen; Zogarbeit. 2049 &3, 21, 


Straße. 
I6npiwf 


«| Bindung au treteı. 


er I nicht 


aratııren | 


bo {rt a | 


Sayre aut, in Bäderei | 


Berlangt: Männer und Anaben. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent bas Wort) 


Verlangf: 3 Bietet ih jeht für Eu eine 
Gelegenbeit, bten Grundeigen- 
d 


nur, I 


mit den ard 


Sbicago 


tums⸗Hãndlern in in dauernde Ver— 


Des iſt 


69 


veil wir ein 
baben 


das 


das 


| Eigentum erworben größte und 


Ebicago je 


bielber 


prechendite, 


bat, u deffen Verfauf nötig tit, unfere 


= ho 
u bergr 


öhern. 
Tage werden wir in unſerem 


Ip inige Herren ftellen, 


darauf bermender 


wollen, ®eld, biel Geld fi feldft au 


9 Kia 
Vertauf it > 


machen durch den 


und ßten Vartlen Projelt3. Erfahrung IM 


aröf 


Nir wollen Huſtlers, 
Proſpelte verkaufen 


Rellame für ſie 


nötig. 


gehen und lönnen, 


| eine riefige ſchaffen wird. 


75 oder 8200 per Woche macht, 


echt fen 


einzig von Euch ab. Spr ſofort vor. Offen 


32 


untags. t nach Hrn. 


Fragt 
Freder s. t& Co, 


9 


Bartlet 
N, Mafbinnton Str., Floor. 


— — 


Hillman's. 
WVerlangt: Erfahrene Fenſterwaſcher. 
Sprecht vor in der 
Office auf dem vierten 
State und Wafhingaton 


Floor. 
Straßen. 


Berlangt: Mafhinen- Hände, Teiters, 
Arbeiter und ungelernte Arbeiter. Die 
höhiten Löhne werden bezahlt. Sami 
tere Wertitatt. Sprecht vor: Continental 
— Can Co. Inc., 4606 Grand Ave. 


Hillman's. 
Vorters für 
in der N 
dem vierten 
Mafhington 


Rerlangt: Tagarbeit. 
Spredit vor 
Office auf 


State und 


Floor. 
Str. 


Stetige 


mido | 


Senaben für leichte Arbeit 
16 Jahre vder darüber. 
Albert Ambling Go., 


Berlangt: 
im Grünhans. 
Spredit vor: 
Manmwond. 


— 
— 
=. 


tinnhotton 
nabetten 
oten, 
vor 


orazuſp rechen; 


tod 


Ein tühtiger Mann alsı 


|brif au belfeı, 


gefeben | 


Mührend | 


I trii 
neueften | 


die hinaus 


bängt | 


Domling. | 


beit 


Supderintendentd= | 


| pteblın 


Superintendents= || 


Berlangt: Männer nnd Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 1 Et. das Wort) 


Verlanat: Ein junger Wann, 
re alt, der bei feinen Eltern 
einer Buchdrucderei-Dffice zu 
M 409 Abendpoft, 

Terlano 5: 
fer. 5924 


19-20 Jah⸗ 
wohnt, um in 
arbeiten. 


Ein 
Weſt 


Kellnex, und ein Gefchn rrwa⸗ 

M adiſon Str. 

Knabe unter 16, 
Pollock, 


in Jumel len as» 
2949 Armitage Ave. 


Verl 


difaſonmo 


Verlangt: 


Straße. 


Blagfchmith Selier. 


DB, Boll 
difr 


570 


Werlangt: Porter 
Abe nue. 

Verla nat: 
Bor b um» 
balben 


ſofort. 


Ein 
Vorter 
Tag. Gut 
ngt: Ya 
Zuppin 


erfe — er 
in Cafeteria. 


er Lobn. 1807 


für Buh 
nntag 


diang Ave. 


Gelegenheit das 
au eriernen. 
Monroe € 


hl 


Berlar 
de 
Electric 


fiunge 
Geſchaäft 
3*8 
Ir] i „ir 


elel⸗ 


zu, 


Schneider, 
Arbeit. 912 CE, 


Verlangt: 2 
tetinn 


LuL 


Burfdel 


ie Du männer. 
etraße, 


Berlangt: 


Arbeit. 
Worfs, 


Gentral 
3105 W. 


Architectural 


27. Str. 


4. 


Iron 


1Saplimf 
Berl lan at: nger ! 
erlernen will, 


fragen: SL N. 


Mann, der y 
uo hn gleich zum Anfang. 
State Str. mido 


* 
„sul 10» 


Verlangt: Drei Auto mobile Paiuters. 
———— Beach Auto Sales Tompany, 51. 
und Late Bart be. ZUmSE” 


Ci 
ci ud 


Berlangt: Seniter Puber. 
Gleaning Go. 62 


Str. 


r Borter für 
4657 R. 


S 


Terlangt: 
im 


11 allgemein e Ar: 
S Weſt er Abe 


ejlern 


Adr.: 


Chicago | 


mir ! 





Amber | 5,7 





IR 


Guter Baufchloffer, fowie |} 


auch gute Helfer. Guter Lohn. Stetige 


ads | 


Ghicago | 
Weit Wafhington | 
LdaprimX | 


mido 


Stellung ſuchen Männer u. Sinaben 
ı (Mnseigen unter diefer Rubrit 1 Ct. 


Tırafat» 
ucl 


( ucht 
Atearbeit. 


Bartender 
8 


t lung, Tan n 


M > 
325 


; ten Plters, erfahren 

tarbeiten, fein Irinfer, cbrlich, 

N ſpricht engiiich, ‚on te Empf ehlung, 
Stellung 


mittler 


Reinbo Id, Center Str. 


7 


Geſucht: 
feine MIrbeit, i 
igen. ? 


Geſucht: 


Yıry 


Hub ri üffiaer A 
ucht ſtetigen 
hon: Superior 


artender, 
lag; beſte 
4906. 


ſcheut 
Em 


Tr ap 
„sunaer 


7 11 


Watter 


hinten 


Bäcker ſucht 
Hinterhaus 
‚m it etivus 


2 Ge läufige ıc Schreiber 
zu ſchreiben. 


wünſcht 
E. Bock, 3089 


Plaſterer ſucht Arbeit 


Arbeit. M. Ren— 


Tüchtiger 
Cement 


Ave. 


Geſucht: 


rite J 
Ik uch 


pt auch 
Elybourn 
A 
arbeiten. 


Junger gelernter 
lann auch am 


70 EClybourn Ave. 


Feuer 


Klaſſe Ko— (ledig) 
l 2 fparfi 
Eder. 


ch 


Lunchman, mit allen 
zſeiten verträut, ſucht dauernde 
Stellu Adre: M 408 Abendypoſt. 
midoe 


Geſucht: 
cinſchlagi 
eignete 


Erfahrener 
igen? 


Jend 


Bäcker ſucht 
"rot, Cafes und 
zuperior 4057, 


Y 


Berlangt Männer und ronen. 


9 | (Anzeigen unter diefer Rırbrif 1 Cent das Bor) 


sam 


verlangt für 
i en⸗Arbeit 
Mann mit Familie, 

te Gelk 'genbeit, Euer Leben au ma 
fünımt in Gott a 


1 freier Natur arbet 
ichlich Eſſen un 


v dit 


inken. Mit der 
Ihr Geld ſparen 
en. br ſeid weg 


Geſahren des ſtädti— 


v olle 


Zagintam, 


Nerlangt: 
(un; 


eigen 


unter dieſer Rubrik 1Ct. das 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Junge Mädchen, 14 bis 18 


Jahre alt, 3 


ſpectors und Wrappers. Bringt Alters— 


Verlangt: Ein guter Nacht Stall 
mann. 1715 ©. Kevria Str. dim 


fjunge. 


di 


Steinfeger. 
galr 


ach 
Nach⸗ 


Ornament 


ingt: Junge in Apotheke, 3118 N. Clarf 
1Taprım x 

dſchaufler auf. Farm, 
br und freie Koit. Ed 
Lisconſin. —* 
ngt: gmci Automobile Repair Maͤnner. 

rägen in der Beach UAUuto Sales — 

r. und Lake Part Ave. —A 
Serianet. Barbier, fogle sich, 
| über $18. 754 Reit 79. 
—| —S Möbel⸗ und Borzellan-Bernader, 
Rodı die Woche, Nahzufragen: Wafbiny- 
ton = Sireproof Warehoufe, 52. Str. und 
Eottage Grove er 29m’? 


fieben 
NRer » 


90% 


Gr 
guter L 
Juneau, 


mido 


Str. 


amt | 


ſolche 


AIeiImn⸗ Eyrecht vor: Albert 


und Schulzertifikat. 


10 Uhr Vormittags in der 


Office des Superintendenten, 8. Floor. 


Verlangt: 
ders. Gute Bezahlung, ſtetige Arbeit. 
Phoenix Trimming Co. 2008 9 
Racine Ave. 


napi wæe 


ſabrene Lampenſchirm-Ma de: 


Nordſeite wohnen. 868 


Frauen, in 


nat 
Eds und 


ind 
lelling 


RNaphe 
10 Vorm. 


Karel Co2 


zzufragen zwi 


Str 
mE 


ron 
14ap1 


Bros. 


Maher 

\innebago Yive,, _eröfftten 
.Iuerfiiätte md alle darin 
Yrbeiterinnen wenden fih an Pr, Kramer, %, 
Floor. 16ap,im& 


eine Knie⸗ 


Verlangt: Mädchen, 
Braids zu arbeiten, mit oder ohne ‚Erfahrung; 
sum jernen fönnen au Plak 
Anzufragen: U. B. Fiedler, 1701 Ham- 
eır,, Ede Eı Inenie, 1 Pod weitlich bon 
Cir., Nordfeitc. 15apimX 


men, 


Berlangt: 
im Grünhaus 


16 Jahre oder darüber. 
S. Amling Go,, 


nr 


Mayhwood. 


Verlangt: Erfabrene Finiſhers an Jerſeys 
und Badeanzügen; wir garantirxen, mindeſtens 
$15 per Woche für die richtige 


Kuitting DIS, 419 ©, Fiftg Ude. 18apımz" db 


Suders| 


benötigteit | 


um an Ornam nten und | 


befoms | 


Mädchen für leichte Arbeit | 


das Wort) | 


W eit, 


JGute Be 
1963 


Adreſ⸗ 


Verkäuferinne 


z*Rexr. 
dofr 


(30), | 


gen und gute Gehälter. 


18:30 biß 


| aulaupalten, 2 


ıın 


Magnolia We 


Franen und Mädchen | 


Wort ) | 


Tage die Wode, für In: | 


Nachzufragen von 


Cotton Spoolers und Win— 


Ane|_ 
! 





Berfon. Unique Bee 1635 Jadjon Blvod,, nahe Aſbland 
«3 Aparl, 


Geſchirrwaſchen 
Wunſch 


Hbenbpoft, Chirngo, Donnerdtsg, Ben 19. April 1917." 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Wort) 
Läden und Fabriten 


—— c9 


Verlangt: Junge Damen als Kaſſi— 


rerinnen und Vertauferinnen. Schnel— 


les Avanzement zugeſichert. Sprecht vor 


von 8:30 bis 10 Uhr Vormittags in der 


Superintendents-Office, achter Floor. 


The Fair. 


‚Verl angt: 


r I 
Mädchen in Väderladen au bel- | 
Suter Lobn, nabe Milmaufee ve., 3946 | 
2. Ciceroe Abe, Tbone Irina 956. dofr 


langt: 
ınden 
ıfr agen, 


Arbeit 
Samstag. 


St 
Sb. 0 


DN 


für Affemblin 
Salben Tag 
Randolph 


chen 
Tag. 
1422 


den 


N an 


W 


T 
tı 
Aal xD. 


Vic 


verl anat: Sarır- Winder c an Tone Mafch nen. | 
Steitge Arbeit. 2. Kloor, 404 Nacine Mpe, | 
Reyal Knitting Mills. bofrfa 
Verlangt: 
Hel fen 


> 


Erfabrenes itetines Mädchen zum 
in Netai Bäckerei. 3126 N. Clart St. 


Mädchen, 


alt, als 


Verlangt: von 14 bis 


18 Jahre 


Snfpectors, 


Bundle Wrappers 


und Meſſengers. 


Stellungen und schnelles. 


Sprech vor: 


Bofton Store, 


Stetige 


Avanziren. 


dofr 
Ver! langt: 
an Sample 
beit und guter 
iße, 3. Floor. 


Madchen an ſchoner, 
Caſes zu arbeiten; 
Lohn. 116 No. 


ſtetige | 
Sranflın 
dofafon | 


Berlangt: Operators für Garn- 
Aufwickelmaſchine. Erfahrung nicht nötig. 
zahlung. Phoenix Dye Works, 
Southpart Ave. do—fon 


Verfünferinnen. 


Notbihilp' 


ı her, 


Wir bendtigen der Dienite erfahrener 


für Blech-, Email-, 


tr. Holzwaaren für Hausausftattungen, 


Samen ımdb Sinollen. Stetige Stellun— 


Bewerbungen 


entgegengenommen in der Employment— 


auf dem 


Office neunten Floor, von 


9 Uhr Vormittags 
Staie, Jadion und Pan Bnren Str. 


Hausarbeit 


Grfahrene 
Divifion Str. 


Verlangt: 
2652 ®8. 


Aufwärterin. 
dimido 

als Helferin, 

Burmeiſter, 708 


muß flei⸗ 
Divers 
ſomiſa 
Mädchen um amettähriges Kind, 

T Harriſon Straße. 
dimido | 


Verlangt: Haus frau 
Big und veintich fein. 

ſey Boulevard. 
erlangt: 
hi 


4 419 
ies, 4412 


Verlangt: Mädchen 

turtiſchem Bao, % 
Woche ıımd ganze Ve 
lernt berdient jte bis 


np 14 9 
Indianag Abe. Pho 


zu En 
86 


rauen 
angelernt, 
legung, wenn 
si? Ks e Woche. 
ie: Souglad 105. 


um 8 
Wird 
erh 


allgemeine 
die Node, 
ithport 


Mädchen für 
Familie, 88 


tagarbeit. 3857 


Haus 
Keine 
Avenue | 

1Tapriwk 


in 
ın 


Sol 


Ber langt: 


Hausarbeit. 6322 


Nordſeite, nahe Devon 
18,19,21,25,20.28 


dchen für 


9 


Mä 
Flat. 
Ave av 

allgemeine 
heim. 28. 


Haus— 
Madiſon 
dimido 


Verlangt: Mädchen für 
im Deufi cher ı Nllten 

reift Ba 
Mädchen für a 
Dover Sir., 


IIgemet 


bhone 


te Haus— 
Edgewater 
ITaprlmf 
Em. 


Ho 1 


Griter Klaſſe Köchin, 89.00, 
erforderlid; 4 WlodS von 
%pe., Wilmette, BI. 

1TapimwX 

reinlibes Mädchen für 
; 2 in der 


rbone: 


Familie 
Midwavy 
Aap 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin für 
.00 die Woche. Hungarian Reſtar 
Dearbogr Str., 2. Floor. 


Mädchen und Frauen! Sucht Ihr Arben. 
Rat oder Auskunft, dann wendet Euch an die 
„Frauenhilfe 1605,N. Fifth Ave, Zimmer 
216. Franklin 6169. Verguͤtung wird 


trant, 116 
3apiwe 


Phone: 
nicht verlangt. 
ſtetige Stelle, 
190,ò Uhr Abendé 
Office, 13. 


Perlaugt Janitreß 
tachmittags bi 


ent 


Verlangt: 


— late Röchin 
Yöchlter L 


erfter 


fan; 


( tlleinitebende 
Ibttamdig arbeiten 
obı n Robiung, Ittemann, 3215 

mido 
Frau oder W 


g3willinge 


ide Perſon. 


rfabrene ; 
neugeborene 
icht 


Nor tb 
mibofr 
oder 


Hauuse 


m 


‚De utfcheg böhmiſches $ 


[gemeine 


DE 
Mi⸗ 


für Hausar 
2200 N, 


16a 


rlangt: Meitere 8 Mädchen 
feine Wäſche; Abends 
fornia ide, 


tel, ba 
awæ 
ja nat: Mädchen 

tr yı7? 


ın Dadcerel, guler 


Ner für gewöhnlide Hausftr- 
Lohn. 519 Nortb Ave 
164p1w* 


langt: Deutſches Mädchen für allgemein 
rbeit: Familie von Erivi ne 


örei ’ 
1; gutes Seim. Tel.: Nogers Rarf 


ir gewöhnliche 
2715 Logan Bivd 
mido 


brene Köchin für 
Sonntagarbeit. 


Saloon, 
501 Nord 

nid. 
gemeine Sausar» 
autes Heim: Yohn 87 
Part Ave. 2. Apt. Tele⸗ 
8apuwa 


eine 


Mädchen für a 
Familie; 


zotb 


Mädchen 
Familie 
nahe 


hör 


Hi der 


zur lfe 
lein Waſchen 
Halfſted Str ), Apt 
mido 
Ivo 
6319 
mido 


für Caf⸗«⸗Reſtaurant 


mm Lohn. 


13 guter 


Haus 

didoſa 
oder Frau für Kü⸗ 
Anzufragen beim Chek, 
Straßze. mido 
Mädchen für allgem eine Hausar⸗ 
Sanflen Abe. "Bhone: Graceland 
183apimX 


Ein Mädcen 
guter Yobn. 
SHalited 


Berlangt: 
chenarbeit; 
6319 


©. 


Verlangt: 
beit. 3533 
4533. 
Verlanet: Gin üben für Hausarbeit, das 
womöglin@ aubaufe fchlafen fann. 2742 Mag 
nolia Ave. 'Phone: Diverſey 1907. —V 


Verlangt; Gutes, 
und 
Nachts heim 
Ede Ainslie Str 


Verl angt: Frau für allgemeine Hausarbetı 
in fleiner Samilie, fein waichen. 217 Central | 
mido 


Part Avenue. 


fräftiges Mädchen zum 
reinmachen; lann auf 
geben. 4901 Winthrop 
Abe. mido⸗ 


Berlangt: M dchen für all emeine Hausar- 
beit und einfaches lohen in Fantilie bon dret | 
Erwadfenen, modernes Apartment; — 

—* 


’ 


| Leit t, 


\ beit 


| Binconnes Apde 


ı Limits Hotel, 


| Alter fir Hausarbeit, 


| für Sangarbeit in Lleiner 


Adreffe —3 


lei ter Ar— — 


| Saus 


| 4125 


| ı ‚5 
| nette 


NKind aufzupaſſen 


Iiragen 


ungariſches 


Reſtaurant. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) 


Handarbeit * 


Frau oder Mädchen, welche aut 
ogenen Strudeln ſchaffen können, 
oder böhmiſche vorgezogen. Vaſtry 

214 S. State Stri, Weiß Reſtau 


Verlangt: 
an ausgeéz 
ungariſche 
Chef Weber, 
rant. 
Mädchen für allgemeine dausar 
Wäſche. 4410 Grand Blvd., 1.| 


Verlangt: 
feine 
Spt. 


« Verlangt: Deu tiche Frau 
Reinmaden jeden Dienstag. 


zum Waſchen und 
6510 Bilbop Etr. | 


Hausar- 


4911 | 


Verlangt: : 


\ Mädchen für al IIgemein e 
bei 


Erwachſenen. Keine 


Wäſe he. 


Berlanat: : Mädden. für 
Familie. Viuß au Hauie 
fon, 1437 Addilon tr, 

Verlanat: Grfabrene Räf ſderin für 2 
Eleltriſche Waſchmaſchine. 


Ha 
islafen. 


> Taae. 


6515 KEottage Grove 


| —* 


Berlanat: Mäddhen oder Frau, um 


in der Küche zu arbeiten. Muß etwas 
kochen lönnen. 


Kann zu Hauſe ſchlafen, 
wenn gewünſcht. Leichte Stunden. Guter 
Lohn für richtige Perſon. Sprecht vor: 
642 Dole Ave. Phone | 


325 7 do > la | 


— 


Lincoln 


Verlangt: Frau oder Madchen für allge— 
meine Hausarbeit, Muß hauſe ſchlafen. 
Nachzufragen in Salon. S. Halſted St. 
dofrfa 


Zul 
6659 


hen oder 


Verlangt: Mid Dame in mittferem | 


Bilder. 5401 W. Harri 


fon Etraße. doirfa | 


Verla tigt: 


Eine Frau 


oder ält eres ‚Mädchen 
Samilie. EC. Gruber | 
5404 Biſhop dofr 


<t. 


m ade chen 


verl⸗ angt: für al F meine Hausar— 
beit Kleine Samilie. 5618 Michigan Ave., 3 
Flat. | 


Verlanat: SHausbälterir 
Kinder, 1, 3 und 7 
Meilen „ MERENn: muß 


28ben 


bei 
x Sabre, 


aut 


idp ott 


Wittwer., 
in Vorſtadt, 20 
engliſch ſprechen. 


darf | 
in 


rt 
urilli, 


V erlang tt: Deutfche Frau zum Waſchen, 


abwohnen, muß die Waſche 


1917 Belmont Ave., 


veit 
men. 


Reinmacert, 
und D&ägyvod 


t zum 
Diverſey 
„Abendpoſt. 


Verlangt: Frau 
der Nähe von 
udE: %. 317 


muß in 
wohnen, 


10 Monate altem Kind auf: 
te 2, Tslat. 


Ver! langt: 
zupaſſen. 


Frau, 
2050 


Wittwe 
M eat 


Sunge rau oder 
( ohne Anhang) 
Blvd. 


Verlangt: 
hülterin 
dontroſe 


als 
Market, 
dofr 
mittleren Alters für allge 
leine Wäſche, gutes Heim. 
Henrich, 822 W. Erie Str. 
doſaſon 


Frau 
Hausarbeit, 
Chaus. 


Ve tlangt ° 
meine 
Mrs 


Verlangt: 


en, 


2 Mädchen um in 
1525 %. Elarl Et. 


zu arbei 


Küche 


vaſchen umd Mein temas 
jeven Zag. 


"erlangt: 
eintae 
Etraße, 
erlangt 629 
gutes Mädchen 
Empfehlungen 
Familie. 
Ver —— 
beit. 1915 ©. 


zum 2 
iden 


Sc 
Stur un 


1757 Mus 


guſta 


Barry Abe. Apt. 6. 
für allgemeine Hau: 
verlangt. Gutes Hein, 


VBerlangt | 
Arbeit. 
zwei in 


Idchen für allgentei 
Halited Et. 


mädchen tm 
guter XYobn 
Monroe Str. 


Hau: 3 


ne 


Reftaurant 
und Behand 


Verlangt: 
zu waſchen; 
Weſt 


ing 


Frau als Rödin: 
Arbeit, 530 
Jil. Telephon: W 
Harriſon 1100. 


auch Mädchen 
Gentral Ave, Wil 
ilmette 10980; 


Ver langt: 
für zweite 


vder 


für Hausarbeit ıımd fleines 
anf Farm, fanı ein 
Route 2 Elmdburit, Ru 

doft 


Verlangt: Franu 


Kind haben. Box 40, 


Verlangt: 
oder eine 


rl NO 


Gutes Mädchen 
alleinſtehende Frau. Gutes Heim 
oe St. Ecke Weſtern Aven nachau 
im Saloon dofrſaſonmo 


für Küchenarbeit 
irrt 
Mädchen. Nachzufragen Hiablands 


Greenview Avdeée., Rogers Park. 
dofr 


Verlangt: 
Hotel. 74505 
Deutſches Mädchen 
en. Gutes Heim. 


3 Nibland Bıvo, Tel, 


\ 


e igt: 
balt zur bi 
Lumpe, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
arbeit. Gutes Heim ımd Lo 


bn. 2. #lat, 
N. Ave. Phone Rogers Part, 


Shore 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für 
Reſtaurant. 88. 00 wöchent 


116 N. Dearborn Str. do — ſa 


rbeit, einfache 
ne: Ke— 


enwood 


li. 


Mädchen 


Küche. Zeugniſſe verlangt. Ph 


202 


ädchen für al— 
Keine Wäſche. 
Nilwautee Ave. 


lgemeine Hausar 
—X S. Weſterſel 


Mäd hen ur 


tie, 


Sarbeit, 
Gentral 


Han 


pl 
ei, 


Köchin 


Y 3 3 
roteſtantiſche 


pr meine Hausagr— 


re 
Roge Part 328 


2 
ss I 
für 3arbeit, | 
Läſche; | 
3100 2. | 
mido 


Madden, 
rladen mitzuhelfen; 

Zimmer und Koſt. 

Tel.: Graceland 


1085 
Verlangt: 15 
Jahren, für 
Ave. 


* 
Junges 


bon 
leichte Hau 11 


ebiter 
midofa 
lanı Cine Wittwe— 
Wittwer mit 3 Kindern 
fte fann auch I oder 2 Kinder 
Raul Bollin, 1530 $ 
Hights, Ill 


älterin 
3 Heitt, 
Adr.: 
icag 


Dei \ 
baben, 
Mve., El 


Mädchen allgemeine 9« 
sälche, Yobn $8, 455 Xale 

mt Evanſton Hochbahn 
Vu rördlich md 


« tod > 
iirt wilmette 


1 


erlangt 
beit, feine 
Wilmette. $ 
Endbpunit,. gebt 4 


B weſtlich, oder 


titr 


wa telephe 


Eine 
einfache 
Wittwer, Farmer tt 
ne in € Roint, {X Xoliet 605, 
Kleiner Kobn aber fchr gutes £ jür rechte 
Berfon, midofr 


Verlangt: 
Haushälterin 
re. Bin woh⸗ 


wn 


Stellung ſuchen Frauen nu. Mädchen 
Nubrif 1 Et, 


ıtfche Tatho 


(Anzeigen unter dieſer das Wort) 


Geſucht; Alleinſt lifch 
G te 


bei 


ebende de 
Frau, Auderläftig, erfabren. 
ülterin, wuntwot Ztelle bei tleiner 
samilte don Erwachlenen Wittwer, per 
vorzuſprechen. Streituberg W. 
Place. 


ältere 
daush 
ſeren 

ſönlich 
44 
ht: Runge 
Larrabee Str. 


Geſu 


Frau ſucht eals H 
Telephon: Lincoln 5419 


efucht: Deutſche Saloontö 
beinuftiat, 11 ucht anderweitige 
Lincoln 856 


G chin, Downtown 
Stelle. Phone: 


dofrſa 


Deutſche Frau 
* Bügeln. M 
St., . sloor binten, 
ML te 
inem 


Phone: 


Geſucht: 
Wal den 
Ited 


rt VBläge zum 
1649 %. 9 


Dal 


Geſucht: für wenig 
Lohn in 


macen. 


Frau würde ſich 
yalt mit Kindern 
anklin 5169. 


Geübte No &i erinn Pflegerin 
ige. 1317 N, Maplewood Avenue. 
Armitage 7 odido 


Geſucht: 
wünſcht Pli 
Telephon 


Lunchtöchin 


Geſucht: Gute Wiener-Köchtn 
merrefort Stellung für die © 
D 302 Ubendpoit. 


fucht 
zatlon, 
I 


dimido 


ö — 


Stellungen ſuchen: Ehelente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort) 


Geſucht: Zwei Verſonen 
bet,t Frau gute Köchin, 
einer Arbeit 
Abendpoſt. 

Geſucht: Junges deutſches Ehepaar 
Kinder ſucht Urbeit auf Farm oder in 


2. Floor Front, 222 W. 43 Straßtze. 


ſuchen ſtetige Ar 
„Mann, aut in irgend⸗ 
auch Sanitorarbeit. Adr.: 3. SO, 


_obne 
Stadt. | 


StellenvermittIungs-Büros 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14c die Seile.) 


Germania Vermittlungsbüro "verlangt Mäd- 
ben für Pridatitellen im Chicago und Umge- 
gend: guter Lohn, reelle VBedienung. 5 
North Ude, nahe Halited. Tel. Lincoln 6161. 

13ap * 


Amerika. 


drei |” 


| Batternfohn. Nähen. Catab Patet, 


lens 


| wafferbeiaung, 


heißes 


virxr | $2 


| Ebepaar, 


- | mner horh 
Zimmer, verbur 


Stellenvermittlungs⸗Büros | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. dte Seite) I 
Bubrs deutfch- ungar. Bitro; täglich beſtes tels | 
en für Privatbäufer, Hotels und Reitaurants. 

540 North Ave. Ielephon: Lincoln 2160, 

16apiıntt | 


Freie Stelleitdermittlung. Rat und Aust unit | 
für Grauen und Mädchen erteilt rauenbilie, 
160 ° t. Biftd Ade, Room 216. Tel. Frantiin | 
6169. 28nd*t 


Beutid-un gar. VBermittlungsdüco verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, für Sotels und Res 
ftaurants. 452 North Ave, Tel. —— | 

ap 


Blumbers und Supplies, 


| Dfficegebäde, 


| Sich 


| Yrbeiteril 


ee 


Beichaftsgelegenheiten | 
(Anzetgen unter diefer Rubrif 14 CEts. die Zeile) [= 


Feines Nordfeite Reftaurant, 
macht, gegenüber großem 
irattsier-Ede, Gold— 
Leaſe. 


097 
Yo 


Bu 


das 


verfaufen: 
gute Geichäfte 

neben 
mwertboiler 
J.Quetſchte, 


| rue, mi 


Baul 6 


Webiter Are. 
dofamo 


und Marlet 
feltene Gelegenheit — 


Srocerh 
— Eine 


moin 
in 


S ungen 
bin überarbeitet 
etablirte, ttet3 aut 
bunden mit Marte A 
Gegend auf 


au 


af y € moin alt 
sbalb ih meine all 


oblende vd Grocery, ver⸗ 
"verfau fen m in beiter 
Zitdweitfeite; in mittlerer 
end; lein anderer 


1 unerball Rlods 
rirt nnerbalb Bloge 


we 
Gasen 4 
Laden ir 


Sro 


alle-Gen 
welcher 
Baar-Geichäft; 


gend 
4 töliefer 


zimmter 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die geile.) | und 


Peoples Plu mbing aud ne ating Supply Co 
Woholeſale Preiſe für Jedermann. 190 Mil⸗ 
waukee Ave. Phone: Haymarket 1018. 

15ap,31 

Cupplie3 au  Händlerpreifen. 
1637 3. Divifion Straße. _ | 
Oma, Imtt | 





Blumbtn 
jeden. Leointhal, 


Plumdıng u. as 
fale und Retail für 
mann. X. Gecritenblatt, 


Frting. Euppite 
Itafte Selle o 
Lincoln Abe, | 

Zdtar? | 


Seile.) 


Kenntnibreiche Männer verdienen großen 
‚Lobn. Werdet ein Automobtl-Chauffenr oder | 
| Mecbantfer. Heute die drittgrößte Induitrie in 
Saläre don $20.00 bis $35.00 die 
Tags: und Mbendllaffen, Kurfe $15.00 | 
.00. | 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die £ 


Fadıi d ulen und Unterriht | 


Woche. 
bis $35 


fe | Wore 


— Bi 
an Jeder, | 0° 


North Shore YNutomobile — 


Phone: Graceland 760. 
2mztæ 
Hebammenſchule. 

Gründlicher Untereicht in allen, von ber] 

< Staatsbeb örde borgefeätiebenen Fächern Wird | 

rteilt in deutfcher, englifher, ımgarifcher umd | 

roatiſcher Sprache. Austunft erteilt 3155 

E. Halſted Str. Nab didoi imt | 

leider maher-Shule, Zap u. Nacht laſſen. 

1850 Wells Et, 2336 78 Madifon Et. Entw,, 

Prinzival 


3551 Chefiield pe. 


aran 


2314n132 


Zu vermieten 
| (inzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Belle.) | 


Ne Ehepaar, da3 mil 


durch Arber 


lanot; 
iſt, 
dienen, 


Zuverlaffiges 

balbe, Miete 
findet |cbönes 4 Zimmer 
eleftriihes Licht 
Nachbarfchaft, Painter 
feine Miete verdienen, 


ale Bart Ave, nabe 35. 


i 
Fl 


ſchöner fönnte 
als 
3520 Str. 
drei Zimm 
Nord Gl 
19ap* 


Bu bermieten: Selle U 
und Bad, $t4. 


Etr., Tel. Well 


Yhnung, 

Nachzufragen 3436 
ington 826 
* ($ öne | 


Waffer tür 


Sremont € 
heißes 


Hochbahn. 


n 
belle 
Küche. 


vermieten: 2039 
6 Zimmer. Dampf, 
Bord, Bedienung und 


6 Sg 
Dola 
5 Aimmer 


ieter Cottage; 
N. Kedgie Ave. 


Laden. 11301 St 


Flat. 


nieten: 
Pullman, 2. 
Zu vermieten: 5 belle Zimmer 


Waſſer; 816. 1719 


und 
Sedgwick 


Pad; * 
Str 
doſa 


Ueten: Ungewöhnlich 
delorirte 5-Zimmer Wohnungen; 
$20. 956 und 938 N. State Str. 


Zu ber bubihe neu 
Ofenheizung 


mod 


mit Bad 
Abe. 


Zimmer 
224 Mextean 


Fünf 


Zu vermieten: 
Zimmer, 812 per 


1916 Orchard 


Monat. 


Zimmer und Board. 
(Anzelgen un ter diejer Rubrit t14c die geile. 


für 
oder 


Bu vermieten: Ein geiles Bimmer 
oder Frau, SBimmer und Woard 
Board, nabe North Ave. 1521 Xarrabce 
2. Floor 


Herrn 


vermie Herrn 


N,» 
T 


Ar anitändigen 
Rorderzimmer, alle 
tab Lincoln Rarf, 


2 tan * 
Hu ten: 
großes 
lichfeiten, 1 Block 
eriov 3431 


zit 


Vermiete fhöne Zimmer, Helft 
te Garverbindung. 104% Glev 
Floor. 


aſſerheizun 

eland 

— 

Top 
gant 

mit 


Karl 


berntieten: Ele 
unden 


Zu möblirte: 


Mad: 
Loard; Stat 


24 Goethe 


33 nahe 


21 


und 


Su 


vermieten: 


—820 


Möblirtes 

Noiw 2 
ſeparates 

lig an Freunde 


niete 
bil 
Str. 
Freundliches 
wood Ave., 


ermieten: 


Oſt Ravens Ecke 


vermieten; Möbeliertes 


(13 
x 1col 


Simmer 
Kart, Brivatfant 


mit ‘ 
it ie 


bindung 
10 ‚Sy 


mio 


bermietent: 

beit und g 
aut Verkehrsve 
3woe 3* Pidl. 


Bu 
moblirt, 
milie 
Ravens 


Habe 
ten. Mrs. K. 


ein BORD 
5 : 


Front; immer 
chlaud ( 


teils 


Verlangt: 


Zu mieten geſncht 
(Anzeigen unter diefer Rubril. 14c die Zeile.) 


Zu, miet 
Arbeit, 


en geſucht: 


Aelte 
ruWt ı 5 


Runges3 GEbevaar win! 
ohnung mit Gas und 


Ave. und Adr 


Gin 
ND > 


bar zimie. 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Geld für Jedermann 
— $20 bis $500 — 


ir Teiben Euh Geld 
Riano, Automobil, Verde, 
Unfere ganze Werechnung ift mte folgt: 
ür $20 zahlt Ahr $21.65 zurüd. 
gür 30 zublt hr $32.50 zurüd, 
Für 840 Zayit Abr $43.50 zurüd, 
ür $50 zablt, Ihr $53.80_ zurüd. 
Gröhere Eummen im Berbältnik zu den obi⸗ 
gen. Ihr könnt es uns zurückzahlen in kleinen 
wochentlichen oder monatlichen Zahlungen. 
Kommt zu uns. Schreibt und einen Brief 
oder telephonirt: Nandolph 3076. _ 
Allle Geldangelegenheiten ſtrilt vertraulich 


Standard Credit Co. 
Bimmer 702 — Hartford » Gebäude 
8 @. Dearborn „Straße. 

Sragt nah Mr. Spiper, 


auf Eure Mädel, 
"Wagen ec 


2er"? 


Niedrige 
Dariebeit, fiir 
81.50 monatlich, in 
geben alle Vorteile 


Kleine Gebühr 


tiaten für 
*25 7 


Mob —4 


FR verleihen Geld auf Möbel u. Röhne von | 
$5 zu g100. Schnell, verſchwiegen, —— Ihre⸗ 
en. 


‚ eigene Game braucht e8 nich? zu wolf 


Deutfh geiprogen, 
Sragt nah Gurem Landsmann, Hrn. Eather, 
Local Xoan ©o, 
| 8im. 212, 1225 N. Afdlaıd, nahe Milmautee, 
Zelepbon: Sabınarlet 5010, 
Eüdfeite-Biuro: Ipr Kandemann, Herr Deder, 
immer 2 — 4647 Cüd Halited Etr. 


Zelepbon: BDrober 2116, 
au 15nob2* l 


=i ütdfeiter! Borat nabe Eurer Wohnung, fo 
fort. Darlehen auf Möbel und Pianos 
$100; beite Naten. Zel. Tafland 1376 
aeiprocen. Reliance 4662 

Straße. mz321do 


‚$sı0 bis 

Deutſch 
State 
ſonim 


I; + (ft 
Yoan Wo, 


3 Prozent nl Wiöbel und Pianos, 
or oder Ichreibt, 
68 Welt Balbindten Etrabe — er, 


| 

8 

—2 Bartte verleit ihr eigenes weid 8 
Sprec | 


" Herangefegie N egie Raten, Deriebin auf MNöbel, Bun 
Ein etc, Le —— bertraulih; privat. 
Klart Er. Sup 


Nachaufragen: | vn 

und vorteilhaft verte 
- | dienst ii 
«I. 


ido | 


an| 


— | $. Plotfe, 


| Site 
&läge 


' Etate Eabingd 


ehender 


(inte 
wilde 


Wagen 


Sen r 


rt 
it vce 


1801 Lawrene 


ſeltener Gelegenheit 
die ein gutgehende—s 
erben wollen, wird 
uſt. 2% mona 


Der 


ninghan pre 
t mındell 
16 


Larrabce 


Kauft ein? 
500 Rläge zur Mus siwa 
Ginfomnte: 1: ehrliche Be 
bi3 75 Bimmer Noot 
s250 monatlidh; auf 
Delifuteffen =» Räden 
Lange, 704 St. Dea 


to oming 


Abendpog. 


fon 


berlau 


3u verfanfen: Guter Saloon. 


Milwaukee Ave. 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) 


zum 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dleſer Rubrik 140 die Zetle) 


leihen geſücht 


Hypothet auf 830 


1 
ol 


Privatgelder auf zweite Hypothel zu 


verle haa auf verbeſſertes Grundeigen— 


tum; leichte Zahluugen, mäßige Raten. 
127 N. DenibornStr., 3.1444 


28fehr* 


Pläne, 


Lizenſirter deutſcher Architekt. 
Spezifikationen billigſt. Hypotheten, 
ge zu billigen Zinien. ‚Ndreije: 
Mm. 93, Abendpoit. Savfafondidotm 


thef 

Zweite Hypothe 
Grundeigentum, 
Hypot h * eic., 
5 


n 


fen 


, 

befi 

Geld 
nach 


ind 


* 


| Dearborn 


gut berfaufen im 
Richard A. Ko 
Abends: 1572 


$10,000 
., 7.elur. 
North MD. 


Tapatmenn bat $100 bis $L0,000 au derier 
ben auf erite und amweite lass: mußige 
Raten; gute Pedingungen; leichte Abaablırms 
gen. Spredt tor, wenn Ihr Veld vo: aut. 8. 
a. Brodman, 608 Ttiie & Truft Duilding, 6% | 
W. Waſbingion Str. "Byone: Kentrur OYS8, 

12tan*} 


Cast uns, mas Ihr: bauen wollt, wir fagen 
Euch, mas e3 Loftet, ohne Auslagen für Cud. 


ı Wir beforgen Euch eine Anleihe und Pläne, 
‚und bauen vollitändig. Monatliche 8 
| ehne Kommiflion. 


Bahlung pe 
17-jährige Erfahrun 

ct Eontracting Co. Bimmer 704, 108 F 
Dearborn Str uie 


m? Nabre im = äft auf demfelden Tlage. 
find Baumet ter don Säufern, Läden, 
uſw. liefern Geld, Pläne und WVonan« 
rei und bauen Lomplett, Keine 62 
ad. Badvod, Bonb& Co, 25 Nord 
Dearborn Str. 
Wir ver leihen Geld auf Grundeige 
aum Bauen au niedrigiten Zinfen. 
tag und Eamita 


ntum und 
Offen Mon 
Abend Did 9 Uhr, Nraufe 


Banf, 1341 Milwaulee Ade 
er 201° 


Darleben gut aasumbelaentum. 


Süufer ver | 
BEE eben gine — * 


km us 


nabe Paulina 


2461 


20dı°2 


Möbel, Hansgeräte m. j. D. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14e die 8 


_ Bu 


Side. 


Ehzimmer:M töbel, 
ein 9 bei 12 Rug. 


verfaufen: 
siuble und 


ı zii, © 
3129 Drafe 
dofria! 


d 


Sed 


Gebe in 
Straße. 


Barlor Dfen, 


951 Dabton 


Zu derfaufen 


ampigebeiztes 


Guter 
* 

Flat. 1 
Verlaufe Jaſt neues Baby 


eby, 1405 


J 
(vor. 


billig. 


l, Ebjimme ctifch, 
mode, ematllirtes 
ive., 2. Etage, 


ww 


Nugs, 43 336 


Dfen und 
doir 


Tits 


en, Floor» 


ufsrdäumen 
Sortiment 
bakfadhen. 


faufe allerneuelte8 Mos 
zufammen ober einzeln, 
ä PTarlorfet fie 
Garantie 
r ınit Die 
3 tür $60, fü 

ı tüolih von 9 bis 9 Abds. 
.Sl., nahe North Abp. 
25m3, Imt2 


adt, ber 


Model 


" zul, echtes 
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In ur eigener küch = ige i RE —78 — —— iaf Stidg eft arioff. 
Fer adıt genen CTandytüche || teilung für Damentrachten in den verfloffenen paar Wochen in aufregender Tätigkeit hielt. Wir lönnen jeden Cuit WR en Ürot und Baiter 
nacht. 5 ä i = enze nr nu m! 0 v Tpc- Furdding 
8 E in der Partie wegen der Clegantbeit der Kaffon, der Cualität der Stoffe und der Vorzüg- 5 —* F das Vanil (ta — ce, 
lichleit der Arbeit empfehlen. Alle populären Geivebe und Farben, jolche wie Männer- mr Tiund. S£ 2 17 u 29 A : 
Serge, Gabardines, Poplins, Velours, Novelty Miihungen etc. Aber findet bier Die ' Pargain-Pafement. e, (2277 72T, ACcHKSOn ICH 


* * a. 
Haarſchneiden für Kinder, neuen Entwürfe vhn Taſchen, die tiefen ſpitzigen Kragen, mit Noveltn-Seide überlegt, Br rn 


Bürtel und chen, hübjche Seid ) ‚ Braid einge Edges und Knopfb — — — 
150 Cire Sana UU RI Verfauf von 500 Zrühjahr-Mänteln für 


zu nur 


Dritter Stnor, Rorb-Gnde. -1| Mäntel, zu {pät für Oftern, 814.75 = Ä 5 Mädchen zu unvergleichlichen Breiten 
r — © ‘ 


Eine veripätete MNblieferung ficherte eine 


Ö = | generöje Preisfonzeilion, Der Verkaufspreis i a x 
nv at mei erie 2 nn üke >) | von $14.75 fit nur einen Tag in Straf Yu | Valuce 
ee >) | von $14.75 tit nur einen Tag in Sraft—nur ; ö 2 ’ 'B 
Diele ne — Saba Hüte, Banded morgen. Mus den beiten Roplins, Serges, A IR 4 to $7.50 
e Sore 8 ge 74 ns 2 a * — FR 
und mit Shleife aarırirt, In zum Ctrob valfen- ER Gabardines, voll. Velours, Neriens und No: 
En. Sarben, tu fehs Formen bom Cailors, Pe \ velty Checks gemadt, in hoben Waift und in 


Srooping und Mufbroon Etffetten in zweifar · u Gürtel-Efſekten. Harneß Stepperei, Novel 


bigen mbinationen — Q Fer ne Be 

(alte u ns er - * Taſchen und ſeparate Kragen aus Seide ſind 
Rurvle, Eld Rofe und r \ ’ vorberrichend. Sie fonımen in den beiten 
Gold, Chartreufe und, Farben und ſind außerordentlich bemerkens— 
Apfelgrün. Burnt und erte B 
Navy, Navy und Char—⸗ werte VBargains — regu: 

treufe, E n und Bitron, ebenfo viele fo- RE läre $19.50 Werte — 

lide Eport fyarben. Dieie Hüte find fehr popu- 8 Zu 

4 


lär und ind wirtlich niedrig marlirt für folde — 
doceine Vaaren dieſer Soue Frühjahrkleider für Damen, 
Große ſchwarze geihneiderte Hemp Hüte, 81.2 cıtra Wert, $13.75. 


Grobe ſchwarze Satlors und Drooping Fafſons, in auter Sorte ne Sanf, einge s . 
fabte Edges, mit Banded und Eleife mit fhwarzem Band garnirt. Fin vorzügliger Wert | , Eine elegante Auslage von Kleidern für Nabmit: 
und gerade der Hut für die Gegenwart. — — EBEN. .._ — 
neuer Shöpfungen. NQaffeta, einfabh und geitreift, 
Schwarze und weiße ungarnirte Hüte, $1.95 Ereve de Ehine und Zerges, nad (dienten, grasid 
Sawarze und weise Konbinationen glangende Stroddute Vived oben oder unten an den fen Ainien entcorfen. Sa dieſe Partie, heſchrantt 
Krempen oder langed mit fetner Corte weißem Hanf. Eine neue Partie der beltebtieiten | It, empfehlen wir eine frübe Auswahl $13 75 

orten. bon ungarnirten "Hüten Aubergewöhnlihe Werte, zu 


Hüte werden foitenfrei garnirt M Rn : s m. 
u r } I; 
Hüte foftenfrei aarnirt bedeutet, dab Ihr Euren ungernirten Hut und die Stoffe, bier ge Ne e Kleide röde, extra Wert, 4 - 


kauft, von erittiaffigen Rupmaderinnen in einer modernen Faffon ohne jede weiteren Koften Sbr werdet Euch freuen, wenn Ihr fo viel Mode 
garnirt erhalten fünnt. Vierter Floor. und Karafter au fo niedrigen PBretfe feht. seine 
Zaffeta3, einfach oder geitceift, und bübfche Tmillg, 


Roplins u. Sorges. Neue Zaiben, Bürtel 54 75 
o un 3 i 5 a u. Knopfbefag, neuelie Hrübiahr- Farben, . d ne 
52 Satin Sharmenfe, SL.AS 


: — TEE — —2 Bye e Net vorbchalten, Ouantität beichränten. & J p 
40 Boll breit, reinfeid. Qualität, in! 82.00 neugraues und lohfarbiges Son cine Blu en, lei t —— Handtaſchen, $1.00 
Si 2 { * J 24 .o ıy: ..» n 
‚guter Auswahl von beliebten Farben. Suiting, 51.58 — B4ezöllig, bübjche 


iD 2 


Jede Mutter wird jich jicherlich diefen anferordentlid niedrinen Preis in 
zunuge machen. Scht End nur die hübjchen fleinen Moden, die anziehenden 
a . 4 Iajchen, die neuen Kragen an. Dies find überrafchenge Werte. 

2 n hül Pond's Vaniſhing Cream, — ene ‚EHuhleder Hank —— MIR Seide-Roplin Mäntel, Wool Boplins, Wool Serges, Wool Milhungen 
1.50 bed se Porlin, se Miſchungen und Streifen, in verſchiede— ie 25 öß 7 J A hübſchen hohen W Mode Mäntoel, Plaited Bottoms 
$ bedrudteö Sport Po/lin nen Muftern, in grau und lobfarbig. bei mad t, S 3 die 25c Größe, 17c fancn Metall Raymen u. Wen air uſw. Ill die hübſchen hohen WaiſtModen, Saſh-Mäntel, Plaited Bottoms, 


bie Yard 36 Holl breit; weiber und Ren breitem Viof Pottom Cf- 5 F ie \ \ ) röße ; bis Werte bi z2u 875 i 
lobfarbiger Grund, mit Eport-Enttwür- Farbige Seiden-Faille, 79€ die M.: Fi 4 U. Süd reine , ireegone Gorn Me- felt, fancn gefüttert md /99 Ipi \ in all den hübjhen Yarben, Größen 6 bis 14, Werte bi zu $7.50, zu 
tl zpoLi 101 ( : ‚ ‘ .r I $ 3 


. ey * 2 5 — * ECaſtile Seife, dh seldbörie und Spiegel, WM * 4 u 3566524 —8 . Bin une Zyuit: 4 sis nr nF 246 
fen, in brillanten Farben. 36 Boll breit, febr Dauerhafte Sorte, in a RE | or. u A a iM Mäntel für Miffes und Tamen, fpez .markirt für drei: Smits Für Miffes und Tamen, alle —** enge 
36-3Öll. farbi :leider-Sati allen beliebt. Sarben, 9». TVe. in Ger et & Hamö-|. Stvan’d Ainiment— | lobfarbia, Yiuftard over W a tag, Gheds, Blaids, wollene Velours, Ser: $7. TI und Farben, in einfachen snd fancy Stof— 519. 99 
$1 a N * * —— — a ft g < t 9 8 i a. , u Hels Kalt 30 50c Größe 3le Schattenlamn N ſpez. * ges, Poplins, Werte bis $12.50, zu fen,, Werte bis 820.00 zu 
. — Hübſche reinſeidene Wollenes Shepher arrirtes Suit— * ER * Alk 


Rt . 5 e 5 Gream, au.. au mm a Tea 2; Bargain Baſement. 
Qualität, in modernen garben und in ing, 54 Zoll breit, verichiedene Gröse Jibre urfprüngliche Main Floor 


Lavoris Mundwaſ- 
* — — Kolynos Zahn fe— > z 2 * * 
ſchwarz. ſchwarz und weiße Checks, Yd., 88c. xrifdhe u. Eauber f Bafte, 16c; 47 | 2 BEN Seide: und Gleider: Setafatetatatsteiuietetugefeiegetuieieteieteieluietelnietetetuieteleiegefetnfegeteieigetetg 

- ⸗ el a * * * " ‚rı 1 SC er⸗ J n⸗ s A x 

83.50 farbiges Scide Rericn Cloth, $1.25 reinwollene franzöf. Serae, |;.. wu —* ——— - 8 Gebetbůcher zur erften BR: toffe-Reiter J 2 = > nu 

82.58 bie Yard—40-zöll., bübich aus, 94c die Yard — 42-2öll., qute Farben, |; gebracht wers FI „Palmotive Seite— | $ı_Wröbe .... OIC EB ſtoffe⸗Re Waſchſtoffe zu großen — 
geitattet, pafi. Gewicht für Mäntel ı einichlielicy viele marineblaue und [der Fünnen. un ee oe; 750 | 1. Mative Meeb Kommunion, A; Rom "ti zu 89e zn. bie Nard i 
Suits große Auswahl von Farben ſchwarze weiter I 5 | c i ai 10 8 a 

‚ Be Yus n tl. | ze. Sweiter Floor. = . Dfivifo Selie — ı$1 Größe .... In weibem Cellulotd Einband, mit religiö- N A ® g s te 

er rg a 69 \ NAbforbirende Watte, | fen farbigen Bildern am Dedel, mit Grus : ü i } 40; ** bedrucktes Voile in Fabrikreſtern, ertra 

Zub Seide Blnien, im \ Dugend C | ı Pfund-Rolle 250 eifiz und per, Grucifiz.@evet anf Annen- Ep | E f x RR Längen und Qualität, wert bi3 zu 29c, zu, Yard 


Domeitics, Wajchitoffe, Yeinemunaren| u ui | N de 


EI EEE 


oder Jubenile Geife, | a — a Ga et v ißes Voi | rei Mm s$ Shirtinas in 
' m ro a oder. WEEZE 181.00 Größe, GE - Dasfelde Bu ohne inneres cur . — 403öll. weißes Voile in 5: Bar f-| seine Madras Shirtings 
SHohlgefäumte Kiiien- Bezüge, aus guter Cualität Muslin, Größe 45 bei 180 Bluſen. c 


4 
— Main Floor BR Il Pe} Längen, nette glatte Q3 Fabriklängen, — Partie vo 

80, regulärer 28c Wert. das Stück — 3 RL — lität, wert 2öc, Yd 4 C | Harben, wert 250, 3 

Pe ER TRRERE, DD NER Hübſche Voile Bluſen, Stüd, de — — ⏑— —— — MW: md Stleider-Rünaen $ a at, IDEL — 1 — ——— 15e 

17>3Ö11. achleichtes | 36>3Öll. neftreifte und! Strit reinleimenes|alle leicht beitmußt, _ 470c | Benn’s Sa Blade Vorgezeichnete Kifienbezüge, WE * * belichtei - n Gewebe en Rercale-Neiter von beiter Unali- | Jard 
— ir irte iß Zaiſtinas eaß r— Vierter Floor rucer's Revel Powder— 2 A— er Satſon ei —W — ME z | . n 2* 
Craſh Handtuchzeug. in farrirte weiße Waiitingd, Graib Handtudzcug, tut. ION: OO Ahım Jahmpulber- ._ 370 das Paar, 476 iR von Langen In Ihmwarı, tangivend I gut, in guten Nangeı, helle oder, Gebleichte — für dopp. 
Würfelmuſtern, echtfarb. Werte bis 30e, 230 23c, ſpeziell, 


bon 36 bis 54 Zoll breit, für 

er 1 e drei Grades’ Zahn | unfifer Ent : ; ME: de, 20c, 30e, fi ; 0 5% 3 |: ute Sorte Mus 
Beet: Tzc ' Die Mard zu die Nard 20 + für pulver, 10c Gr. 250 Nünftlerifhe Entwürfe, auf extra dveret BI 1c, 206, 306, 49c bis $1.45 die Mb. mittlere zyarben, | Betten, gute Sorte Mus 996 
Mor y ae 2 — 
Vorten, zu.... 45-zöll. echtes Old Co⸗ 40-zöll. White Seed 


N a 2a a Tuatität Kontinental Tubing aeitempel e ß Bargain Bafement 
| | Pumps für Damen, 
39811. feiner Nainioof Iony Kilfen Tubing: — Roile, glatte Corte, Ze 


Groß — 36 bei 42 und 36 bei 45, feör 47e 18 2%, zu, Yard lin, wert Söc, Stüd.. 
fpeszteil la —— N ö 
Schreibpapier, Schachtel, 13c pesieil, Raar ai 
—hübjcher glatter Faden, | ertva fjdwere Cualität;| mr oz d a p 
dicht gewebein 226ladelloſe Waaren res | ett, ſpeziell 150 15 Kant zu 


Handtücher, auf auter Salität baumwen ae 15 ———— ET 
7} 
Mert, 124 qulär 29c, 19 die Mard ı du. 
bie Yard...... 3C die Yard...... c Strift reinlein. impt. 


J 
n 
n 


Dutzend 


Sud geſtembell, ſehr hübſche En f ir J : < x * —2 — 
ERSTE SE Ey FETTE HN Bombination Filz- und —— ; PIE 
edige, mır in weiß, zu. 30 <tüd E — Bin J * 4 
64-3511. nebleichter Ta- | Große Sorte türfiiche | Tafeldamait, 2 Nd3. br., 


Dritter Sloor., 
feldamaft, in hübſchen Bade » Handtücher, mit | qıtte Corte, wert $1.50: 


500 PBaderc von 10c wapier, aran und “|R s 4 En —— 
Buff farbig, 72 Bogen im Packet, 130 — — OLE EA WELRE HET — Sport- Hüle BEER ZI NE — 
Muſtern, tiefe Borten; farbigen JacCuard Bor— —— $1. 15 


Blleneune. Getauft von einer der größten Fabriten in Amerita. J 
59 Wert, 39 ten, wert döc — 29 | die Ya 
die Yard...... C | das Stüd zu.. c 


.... Fed 8 *4 2 w 1 Ei = 
z 2 
— fe; Sterling =1N=DNE Ringe, 50c > : te füdren immer find Bruffeis, Wilton Belvets und Arminfterd, — — — 
un eigen immer 
Erfunbigt Guh nad unferen nranirten  meneiter Nina Effelt, b: * ee a ae — . Dessen, => in * A 
— s-Einlädungen, ehe Ihr änderswo —————— Diemmnbne ”|E = Bupiwaaren = Syarfamfeits“ offeriren wir dieſe Rugs weit unter bem regu 
er 1 D e fl 2 Ri — 2 r p 4 ” . 4 
a | ep ——— — Eh reifen Se Kaltona sm Muswabl # „S0 Wilten Velvet Mugs — | $29.00 Arminiter ugs, 9 bei 
— lopirt: 7 kleine Steine in een — Braid, finifhed % 9xI2 Fuß, attraftive oriental. | 12 Sub, mir einem lange, feide- 
3 (Kurt 64 Zilderfaffung; _Tiebt aus S ra» Ki|h mit Tuchfils in Karben bon Gold, pe Te Her; ein Zeil it | j en 5 = ——— 
2 N ! mie ein echter Stein. dir ah Nabh Purple Po aan % nabtlos; fveziell Mufter: ezieil 
Dt —* — Ki \ Navd, Rırrple, Kirfhrot und Emerald bei dief Rerlauf 
haben genügent ur u * reguͤt. 33. 050 Werte, 2 su ent — * e i L : 
w Verlauf für einen 50 a e \ s18.50° "Eruifels "Huns, Ix12 $23.50 Wilton Velvet Rus 8 - 
yht Tag, zu ce 3Wain Pioor FA | Bi N { Fuß, bübſche p erfilhe Muſter | 9x12 Fuß, alle iu 19.98 oli» 


—— — ——— 


sr HH HH HH tr Hr Hr +++ 


Bweiter Floor. 


Andermuslins, ſpezielle Werte 


Crepe Nacht-Gowns, d. Stück 69c. 
Nacht-Gowns aus fleiſchfarbig. 
Batiite, 59c 
Envelope Chemiſes, 556 


Aus Nainſook, mit rundem Yoke von Or— 


gandy Stickerei und Spitzen-Einſatz, andere 


Modelle mit Stickerei beſetzt, alle 
Größen in der Partie, C 
ſp 


eziell verkauft zu.... 


— ———————— * 
Ungarnirte und zum Tra— — —— en no... gewoden 
Meise baunmollene und izle, fein nen fertige Pte zu iell zu ve al 


=; ; € $ 3, BR u ) unit FR Mufter-Enden von * Bitten Gar eting, zöhe 18x27 8 
gerippt, niedriger Hal3, feine Mermel, 65c 6 — und — min Alle gewünſcht. Faſſons m. Farb. — Mannigtaltigkeit von * * 


enges Cuff Knie oder mit Spitzen be— 2 = | | — — — ezleil, der Streifen zu 
ſetzt, Rmbrella Faſſon, einfache oder das Stüd 48c } Sitte toftentrei garnirt. Pargatn-Pafement. & Bargain-Bafement. 


fanch Moles, reguläre und 50e Dauerhafte Kleidungsitüde von ein- - - e Ben n 
| Spezieller Berkauf von Hauskleidern FZrühiahr-Waills 


ertra Größen, fpeztell zu farbigen Chambray, 6 Donate bis 
* £ ı 6 —J öf 0 35 * 
Fancy gehäkelte Yoke niedrige Hals K, Jahre Größen,n 8 
BargainBaſem. 
Rorgen findet 


ö 0 Be das Stück zu 
ärmelloſe Sommerleibchen für Da— —* ax: — * * a 
men, fein gerippt, weite Baumwolle, Baby: Wrappers, au3 fchiverem Do: BI: er 24 n.%e Materialien beitehen, S beſter Qualitãt 
vequläre und ertra Größen, met, 20. { Ginghem, Chambrays und feinen Percales. Biele Ihe im mnferer 
für nur ' Baby - Gertrudes, aus schweren mit Tajchen im Sfirt, ebenfalls Goat » Kleider aus \ Vaiement m 
— — Er ‚2. 22 Abteilung ein auß. 
Band Top Sommer Union Suite f. — — figurirtem Percale, aezeichnetes Sorti⸗ 
Damen, niedriger Hals, ſehr fein ge— Reinwollene Bänder für Babies, in ER 8* 18 ment von elegan- 
rippt, leichtes Getvtcht, naturgrau, BIS zu 5Oc Wert, 19. I: Aue Be ge | — — 
und ertra Größen, zu Kinderkleider, Gingham und Cham— Empire-Kleider für Kinder, mit wei! i N Maittö für Damen 
Druter Floor bray, 2 bis 6 Jahre, wert 65c. zu Mc. Taſchen, aus echtem Amoskeag Gingham —* | — einige find ge 


Größen 2 bis 6 Sabre — * fihneidert* und 


a n » . — H 9 AN i 69e —* für nur — mit Spigen bes 
wen Halstrachten — Damenſtrümpfe 56 Steanter Koffer, $4.35 I] Elgin Maid Mer. Häkel— Gondola Baby BB — — — — W— 





83.50 bis 85 Werte 

Ein großer Freitagverkauf 
von fanch u. einfachen Pumps, 
ſchwarz und farbige Kombint., 
niedrige Schuhe, an denen Ihr 
mindeſtens $1 erjpart; requl. 
83.50 613. $5 Werte, — Dda3 
Naar, 52.85. 


ES 


a? 


er 


Wald) Gingham Unterröde in hübſchen 
treifen, mit Nuffle, 50c Wert, BENIER: TIHINE. 
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Hr Hr + +++ 


REED 


zn 


| Fa ' Ar: 
< € a8 gt | — ——— aus — fegı au eine Ar 
nur —XX Pe sell, En ua rg es gr — — garn, 3 Spulen 10c Kinderwagen, 821.95 AR SEE jcin beiest mit Stiderei, unse: zabl bon —— mes es 
Bands, in wceik vazlı palte nn 6 nn - F RER ? RB | on w 
—2 — 50 ze ‚ feiner Gauge, gens nabtlofer R * J überzogene 5 ———— 
Freitag, die Bard. .... .......... mp ſtand-Oberteil, breſiter 98 Er sioffer, ein Gummi Sheeting, I Mb. Qmadrat, dc, Mit chtem Gorduron gebolitert, Del - & a \ ' Shemtie und weile Unterröde, .69€ — — — 
r — 200 —— Ta 


breiter Welt, per Paar temperirte Coil Springs, 143611. Gummi eh 8 breite Slounces; fpeziell zu.. 


Näumung von Veniie Spisen Io 


R ebunden Shinola Shoe Paſte, 10€ Grüße, Ge 
und Bands, Freitag, die Pard.. 


EP itarles F Reifen Räder A — —ñ— — 
258 Ihwar; ze rg .- — — d loß, en: FREE En Ace — * iR 


⁊ it; fr 
ciira Kite gaerıppti, 


Rerf. v. Pal, Svisen, Ednes n.Cinlanen 
— viele übereinitins 39 29 
mend, 12 9p. Tolts eK c 

een für Ten. in de 
der Beſchreibu 98 viele zur 1, dDesPreifes, 


nu 256, 19e & 10e 


amt 
Dan 


= Tugend an der Starte, lange Zubular 
Nolts, Trab 


we 19e nit Mbtet Sunihine Shoe Gleaner, lc. S Ri  Vurfbers3 u. ge BR eleleleieeleieeieteetegegejegegeinieteiiejefejeleteteiegetnieteietegeteieeen ... 81 90 Hegligee 


* 


iat. lungen, 2 Stravs bejeltigt, 54 235 — — Färben von 17e ern — 1 ———— El ı BR * — * u 
«5e reinfeidene Strümpfe — ION VIEL TEEN : "Genialıe Geteteiten, 1 Dub. für 25c. A, — — A Schuhe u. Pumps zu niedrigſten Preiſen 


* ir gemacht, breiter aum 


ne 
DR 


* 


Männer-Hemden 


mit geſtärlten oder wei— 
den Manichetten, iır breis 
ten und fchmtal geitreiiten 
Effeiten aum verrauf 
für. Dee 


ML, . Sniper 9 — ‚16 und 18, in Sanitäre Schürzen, volle’ Grüne, 10e. o F tur, mit Cordu 38 2 : , 
Oberteil, bammmoll, Zoblen N rior 1, in z ⸗ nme A ron Windichirm, BB: Dar i e i m Kid, Batent Colt und mwei- 
ein wenig fel lerhaft im Gewebe Ocſord Facon, in Pin si 69 Menihen Hearnese, volle Grüne, 7 — RS a En in ſchwarze tib, 7 6 
9 in Floor . “ y . 


621.95 a8 wem Gloth, 53.50 Werte, zu 


ROBBE: BB oder Kappen-Faſſon, zu. 


% 2443. 


* 
* 





** 


Drop M uſter Heine Poſt- oder Phone⸗Orders, Recht vorbe⸗ 


Räumung von SDrop halten, Duantitäten ;u beichränfen. T nl ; | - A 1 fü Ha | 3est en seit — —— 
Gardinen, 84.50 — * ZU a N ba nzuge ur junge anner, ries zu kaufen und zu ſparen. 
1.10 Mehlbebält : 
er er Pr modern gefdneidert, zu 513.50 3E% Sat Domino granu— 
umd wir fügen einige jebr bübjcye Sor- c 910 y \ F lirter Zucker au 892.97 
I inſchl ßlich Sort wert * > | ‚d « we) 
Bi mehr, J—— für a — Aus ech Junge Burſchen, die gerade lange Hoſen zu tragen anfangen, werden ihren | ; — 3 


De Ra Ä DL X Qt Hr, — Mit 53.00 6 ocerybeſtellung Fleiſch, 
D Mar -» Ma > N sıu Ned gemach | —* Ar fe —8 * Be: 
lat nr 5 2 Pen r mei; ladırt Gold Defor: „neuen A inzug von Die eſe r Aſſortmen t auswählen. Ste ſind in jeder ——— ine, friſche Früchte und Gemüfe ausgeſchloff 
Ed lafzimmer a IH IdGlIT, ) e a c 


nr 
R tionen, faht 25 Rfd. -— modern und in korreftem Schnitt, von Stoffen gemacht, | Fiſch und Sn 
Baar zu DE oe a a; en 2 ei 
ö verlauft zu 69r, die hüdfch in der Farbe fowie im Entwurf find, . Friſcher Hallınt, auf 


I 

| 
itche Madras Poiles und e BEA = ne | gefhnitten, das fund 
—— n, Räumungs— 9be VDretſtuüten — aus Größen 82 bis 38 zu21. n ensure | Bofton Shore Haddud, 
HA INEI — 4 
I 
| 


K7 





Halstramten. für Männer, in gro. 
fer, weiter Hafion, mit Stiv Cain | 
Sand, im einer eroßen Auswahl von | 
| bübihen Streifen n — 250 
an. Jaderanns . 


** 


ul 


7 
u 


* 


* 


* 


39€ Batbriggan Unterbemden und 
-Hojen für Männer, Turze und lange 


Wermel, Kinöchel-Länge Beinfleis ">25 

De are C 
5Ie weise Baummwollene " gerippte 

Union Suttd für rd lurze, 50c 


Hermel, Knödellänge.... 


Ir 


N 
* ** 


vafemn 


> 
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— ooo————————— 
Fancy Eßäpfel 
Speziell Freitag 
Dutzend 


Blech gemacht, weiß lackirt, Flounders, das Pfund 
Quantitäten von unjeren regulären ledı gemacht, I lad 


E 8 Q s 

52.00 bis 82.50 — —9— Stoffe in grauen —— * —— ie * ——— Ms Tamen-Bumps, eine nrose Auswahl von Patentd, matten 

das Baar nur S2.15 eist Maichkeffel: gen; Wie mil eg Hofen voll im Schnitt i | ge —— u * 18c ER „enges — a a Ta $1 98 
* ⸗ = . = 5 zn U uU» s ’ r x n - r ' ‘ D 

na Dr San Om a —— — 

niger, paffend für Saſh-Gar⸗— 10e Nupferbeben, fee e Holageiffe. Mr. Reinwollene und echtfarbige blaue Serge Pu \ | _ Wrime Beer oa 6. und 7. 23 

dinen, die Nard \ ben-Anzüge, paſſend für Nonfirmationsgebrauch, . ., Rippe, dad Pfund C 


i ; Leg oder Kot u fb., 23. 
Fünfter Floor. 55e Mäfkheförbe, a3 Eylint Elm ae- hübfch gemacht und beiest, Größen 7 bis 18, $5.85. | N Zoin of janch Deal, Bib., 23c 
V 


Schulter oder Breaſt of fanch Veal, 20 
macht, Holzboden, ovale ; afjon — 3c.| Ueberröde für Knaben in grauen und braunen | dad Pfund c 


- ne a VAR . ec. S Sut | 
© Spezielles in X Tapeten Miſchungen, ſowie Shepherg Plaids, Club Checks u. hort Gut Beef Tongues, 


5 zů — g — 8 * | oder gepoteit, Pfund zı k J — 3 fü 
—— Cuantität su Beinränten. ie a oem —⸗ blauen Serges, Groͤßen 2% bis 8, su 9B.88. | ae Bet Boat —* Native vᷣ⸗ i Yerkauf von blauen Serge-Anzügen | ur * 
I Zeicphonbekeltungen. Knaben-Regenmäntel, mit Gürtel ringsum und | eher Leg of Murton, Bund. > u = . Eu e 
ot 4 — 
AMänner und junge Männer Baris Yolnt Yads 


Special Nr. 1— 25c Marvel Sei? Mops, dreiedige Faf- | Schliptafchen, Größen 4 bis 16, zu $3.85. Re RN Gronch Parrt Rub no Mare Sci- Ic 
3 Point Bads, weiß 
oder !hwarı, PBaar.........- 65€ 


= it Rargaiı Baſement. 
Schul: Anzüne für Ainaden, starte, dauerhafte Bargain Bafement 


** * * vr 
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Bargain Baſement. 


erteilte geteieietedete 
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PRumps und Zchuhe jr Kinder, weiße Tops, Patent ob. Kid Kom: 


an en Pumps, 82 29 & 81. 79 


er 
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Milanaiſe Seide Handſchuhe für 


tee tete WER RRREHE TEE EHRE RAR HEHE A Tamen. 
—E *4 —— 


— 
* 


* 
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Schpere Gofs Ir; ſon, verſtellbarer Griff, 18c. ——— zu 

en Gold Tas | * Hoſen für Männer und junge Leute, in geſtreif— "Nee 4 Stan ieinite neide Split Bead, für 50c 
»eter einige Seide a Fosthn W orſteds u. Caſſimeres, einfa he Fr * AR e Ve Badete Gellufntd Stärke für ..>Bc . . k 2 z. > 33 
Emboſſed hübſche] Fiifu — Bu rg an on ® ottoms, "Grö hen 30 bis 44, $4. 00 Me le ik 3 Düchfen Walter's Chili Con Garne, 35c Reinwollene echtfarbige blaue Serges, perfeit 
line mu , Qubend Rollen zu 39e. 0 zröße erte, 82. 35. — Snider's Chili Sauce, Pintflaſche, 240 


fü dd für nur gemacht und ausgeſtattet, ſowie viele Moden von 

m ı . > » en . * M Cu nah PR ’ eh gem \ Be B ‘ 

a es a —* Be kim 5 € offe —* nn 10 Wiund janch EH- und Koch AB Miichungen in Gaflimeres umd Cheviots, alle Gardinen und 
dieſer Partie, mit|gemijcht, fir Innen» oder AnensGe- | Standard zabrikate, feine Stoffe, feite ragen, alle Aenfel, iR 


— 


EEE 


fir ‘ Sg i ey a; Pe * 
zer 6 ):\ ru 

dazu passend. Bors |brauch, Gallone, 79c. Größen bis 16, zu 4ök. M | _?ier vieredine Büchien Galifornia 98 En Größen „bis 14, Ihlicdhte oder Pinch-Rücken für —* 
en, We fü mn 2 12 7. Spargelfpigen, $1.00; Büdfe ... Ch; junge Männer, $15.00 Werte. Sardinenitofe 
ten. Wert DIE zu Schwarze Screen Farbe, trodnet Pajamas für Knaben, Zivei-Stüd, mit Seiden: — MR — Galifornia getrodnete “| x 
19 — Die „_ Ä = Farbe. oc! Froas, Größen 6 bis 18, zu 69«, Y zfirſiche, zu —J : äfſi 4 PERS 
Rolle zu Je fchnell mit fhönem Glanz, da3 Quart | 9°” r ö k IM | Iavancic Gras Beat, i Min. 0; ——— —— —— 2 ———— — — 
Special Ar. 2_ | fürdde. Spiel-Anzüge f. Ana) Nnabenhüte u. Kap- 5 | Püchfe für bi auerhafte Stoffe, met) rn \ De TE ui a Saes. Mur 
epecta ir. ge be ſch ver. Denim lau ! ven ıt den I s f | Lan Gamp’s Pork and Beans, mit Toma- EB E Karben, Größen 7 1 bis 17 Aern. das Bear veriauft au 
Einfache 30zöllige 24c Gar: ——— Er au — Fee i | ten-Sawe, 5 Nr. 2 Büchfen, für IM Rabhr t > $1.00. Diele find unge 
Oatmeal Tapeten, ten-Rechen u. lobfarbig, zu 75c. Ueberziehern vaſſ. 506. | $1.00; dte Pücie 2le nu „saure, äl wöbnlih gut u. baden das 
. \ \ ‚ g8weiter Floor. Siebenter Floor . n Uungfeben von Gardinen, 
in blau, braum, grun lo hfarbig, grau S ch m ted= = q . \ Novelty Anzüge für Knaben, Alter N rg 
umd Puttn, mit Dazu pafj. Cutsout g eifen, Hartholz Griffe J 25 bis 8 Jahre, Eton Faſſons, einige mit abnehm⸗ Treis wert find. So lange 
Borten, Zdc wert, Rolle c on 2 18 * baren Pique Kragen und Manſchetten, 82 80 900 „aae . bordalten 

Special Nr. 3 — Oatmeal zwweifar- — ebenſo Frühjahr-Ueberzieher — 
bige, in prächtigen Ehadow Streifen ı. 23c Martenhacken, Stahlklingen, — 4 — — 100 Dutend Rna- „Berdie vaninen aim — 
Mlover Effekten, 10 Hafjiiche Diufter— Hartholzgriffe, 18. "|: Hoſen Tu —2 ben Bluſen, feine ſwiichten Tenters, andere mir St | 
alle Oatmeal, mit dazu pajienden büb- 3 ⸗ n om: BIKE | und junge Männer — Stoffe, Sport Yalions en Zu ze 1 
ee 143c EZ ee a EB | Woriteds un —* oder mit befeſtigten bender Stoff, die Hard für.. 0c | 

PAGE 2 bis 722 eit, i ⸗ :e8, einfach oder j * [euer Vier. IE WED TER, 
88c wert, Bee 2 tafchen, 12 bis 72 Boll breit, in Rol | Ei inte —* ——— 2 — — en 
Tapezieren ausgeführt — Beite — * Ien von 150 laufenden Fuß ‚wer 100 Em ws * = ande, 3 für 3 de ee en zum 
Niedrigite Preife. Quadratfuß, 6de. \ h | Ba 95 ; Stüd ... 

| | IBEREUBARRRREN 


Fünfter Floor. Achter Floor. Knaben⸗Rompers, Alter 3 5is 8, au 50«. Bargain Balement 








